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Jung-Uru.
Noma» von K. W. Iiokinfon.

„Nun, zum Beispiel, daß sie sich anders besonnen hätte?"
gab der ängstliche Bräutigam zur Antwort. „Oder daß sie
krank geworden wäre . . . oder sonst etwas . . . ich weiß
es ja nicht. . ."

„Ich würde Dir rathen, etwas kaltblütiger zu sein,
Hansel," ermahnte der Pathe.

„Leicht zu sagen," stöhnte Hansel. „Sie haben nie Hochzeit
gehalten,Doktor! Wenn's nun schief ginge,im letzten Augenblick?
Ich würde mir eine Kugel durch meinen dummen Kopf schießen!"

„Weshalb?" **
„Weil ich nicht ausgelacht werden möchte von dem Pack,

Mt gefappt, nicht in ihren Couplets Vorkommen und in
ihren verfluchten Mäulern . . ."

„Hans, ich bin nicht fromm, aber ich möchte Dich doch
darauf aufmerksam machen, daß wir nicht an einem Ort
sind, wo starke Ausdrücke hingehören!"

„Machen Sie sich nicht über mich lustig, wenn ich bitten
darf."

„Das thue ich gewiß nicht."
„Insgeheim schon."
„Auch nicht insgeheim, mein Junge," sagte der Doktor,

ihm die Hand auf die Schulter legend. „Deine Hochzeit
ist mir wahrlich nicht komisch! Sie ist der Anfang Deines
ganzen, wahren Lebens, Hans, und eines glücklichen, wie
ich zu Gott hoffe."

Seine Hand glitt an Hansels Arm entlang, bis sie die
des Bräutigams erreichte und mit festem warmem Druck
umschloß. Hansel flüsterte gerührt: „Ich danke Ihnen."

Im selben Augenblick ertönten draußen vor der Kirchen-
thüre jauchzende Jubel- und Heilrufe, wobei die „Holligan
Jungen" Stimmführer waren, die Orgel setzte wuchtig ein,
der Kirchenchor sang mit hellen Stimmen, und über den
scharlachrothen Festteppich kam langsam und würdevoll Jung-
Nin das Schiff herauf, vom reichen Schimmer der blüthen-
weißen Seide und dem Duft der Spitzen umwogt am Arm
ihres Vaters, der in seinem nagelneuen Frack mit einer
Orchidee, so groß wie eine Untertasse im Knopfloch sein
Inkognito für die Freunde seines Kreises vielleicht hätte
wahren können, wenn der kleine Swilther nicht hinaus¬
geplatzt wäre: „Hol mich der Kuckuck, wenn das nicht der
versoffene Sam ist."

Stolz auf das ihm aufcrlegte Ehrenamt, seiner Ver¬
gangenheit als Eckensteher und Hinauswerfer in der Regcn-
bogenhalle gänzlich uneingedenk, stolzirte der wiedergeborene
Samuel das Schiff entlang, als ob diese ganze Kirche sein
Privatbesitz wäre. Hinter der Braut kam das Gefolge der
Brautjungfern, das sie am Eingang erwartet hatte, eine
Blüthenlese aus dem Ballet, und sehr bescheiden Kitly mit
der Mutter, Kitth minder strahlend, als man erwartet hatte.
Frau Pickerson in Thränen schwimmend, wie das Klageweib
bei einem Leichenbegüngniß.

Nin reichte Doktor Gravatt ihre leise zitternde Hand.
„Es ist sehr gütig von Ihnen, daß Sie da sind."
„Es war mein Wunsch," versetzte er mit einer tiefen

Verbeugung.

Dann nahm die Ceremonie ihren Fortgang und unter
Orgelklang, Chorgesang und Acitwirkung von drei Geistlichen
wandelte sich Nina Pickerson in die rechtmäßige Gräfin Kane.

Mehr als einer von den Anwesenden fand diesen Vor¬
gang märchenhaft; Georg Gravatt meinte fast, es müsse ein
Traum sein so phantastisch und ungreisbar, wie Träume zu
sein pflegen. Als das junge Paar und seine Zeugen dann
in der Sakristei ihre Namen ins Kirchenbuch eintrugen, kam
ihm die Sache wieder überaus komödienhaft vor und als
dann Lord Kane unter den Klängen des Hochzeitsmarsches
seine Gemahlin wieder durchs Schiff führte, wo sich Alles
in den Bänken erhoben hatte, wo man Taschentücher schwenkte
und sich vordrängte, um der« jungen Paar die Hand zu
drücken, dünkte es ihm erst recht ein Traumgesicht.

Das Brautpaar und die geladenen Gäste stiegen in ihre
Privat- oder Miethwagen, um nach dem Hotel Superb zu
fahren, wo ein glänzendes Hochzeitsfrühstück ihrer harrte.
Auch Doktor Gravatts Coups schloß sich dem Zug der Wagen
an, sein Besitzer stieg auch vor dem Hotel aus und be¬
trachtete sich unschlüssig und mit wchmüthigem Ernst die
bunte Schaar von Damen und Herren, die lachend, schwatzend,
kreischend in der Vorhalle stand und dann die breite Treppe
hinanstieg, wobei einzelne Kapriolen und Balletsprünge zur
Ausführung kamen.

„Ich glaube, ich gehe nach Hanse . . . ich kann ihnen
weiter nicht von Nutzen sein," sagte sich Doktor Gravatt,
wieder in sein Coupö steigend.

Zweiter Band.
I.

Lord Kanes Flitterwochen dehnten sich ins Unendliche.
Kein Mensch hätte zu sagen gewußt, wann sie zu Ende
gingen oder wo das glückliche Paar ihr Hinschwinden ver¬
lebte. Volle sechs Monaten ließen sie überhaupt nichts von
sich hören, dann tclegraphirte Lord Kane aus verschiedenen
Städten des Festlands an seine Bank und Nin sandte ihren
Angehörigen, gleichfalls telegraphisch, die Nachricht, daß sie
wohl sei, aber voraussichtlich noch lange nicht nach England
kommen werde.

Mehr als ein Jahr, mindestens fünfzehn Monate blieben
sie aus, und Nin hatte vollauf Muße, die Welt kennen zu
lernen und sich zur Dame anszubilden, worin ihre raschen
Fortschritte um so mehr sichtbar wurden als keine geistige
Ueberlegenheit des Gatten sie in Schatten stellen konnte.
Was Lord Kane an gesellschaftlichen Feinheiten lehren konnte,
hatte sie rasch nute. Hansel konnte den Edelmann leidlich
herauskehren, wenn es gar nicht anders ging und er keine
Spießgesellen aus der Singspielwelt um sich hatte. Im
Ausland betrug er sich gedämpft und ruhig; die großen
Leute, denen sie in den Weg liefen, überwältigen ihn beinahe
mehr als seine Frau, und daß der Name Lord Kane und die
Vergangenheit seines Hauses ihnen alle Thüren öffnete, er¬
füllte Hansel mit geheimem Unbehagen. Vornehme Kreise
und ihre Formen waren nicht sein Geschmack; er hätte sie
gern gemieden, aber ein Lord Kane hatte Englands Adel zu
vertreten und konnte nicht alle Einladungen ablehnen. Nin
war es anfangs sehr unbehaglich dabest aber ihr Anpassungs¬
vermögen half ihr über viele Schwierigkeitenhinweg. Ihre
Unkcuntniß fremder Sprachen hatte nicht viel auf sich, da

ihre Wirthe meist gern und gut englisch sprachen, auch
wurden ihr Französisch und Italienisch bis zu einem ge¬
wissen Grad rasch geläufig. Nach einem Jahr hätte schon
eine besondere Beobachtungsgabe dazu gehört, um es herans-
znbringen, daß Jung-Nin in keinem adligen Haus geboren
war. Hansel nahm diese Fortschritte wohl wahr, staunte sie
an und war entzückt. Er war ungeheuer stolz auf Lady
Kane und am Ende dieser zwölf Monate noch ebenso sehr
ihr Liebhaber, der ihr vielleicht zu viel den Willen und zu
wenig Einsamkeit ließ. Ihre Umwandlung beglückte ihih
und er war geneigt, sie eher dem veredelnden Einfluß seines
Umgangs, als der Fassungskraft und Anpassungsfähigkeit
einer begabten Franennatur zuzuschreiben.

„Nin!" rief Hansel eines Morgens beim Frühstück in
ihrem alten Stadthaus am Grosvenorplatz, wo Nins
neues Leben nach der langen Reisezeit erst im vollen Ernst
begann. „Die Bresche ist geschossen! Der Feind ins
Wanken gebracht! Freut mich riesig, das muß ich sagen!"

Nin war in eine Nummer der „Aera" vertieft und die
freudige Erregung des Gatten theilte sich ihr nicht alsbald
mit. Hansel konnte sich über so geringe Dinge aufregen
und freuen, daß ihr dieser Zustand nichts Auffallendes war
und sie gelassen forlfnhr, ihre frühere Licblingszeitung zu
stndiren, worin sie auf wohlbekannte Namen von Freunden
und Feinden stieß, deren neueste Glanznumniern kennen
lernte und in Erfahrung brachte, ob die Sonne ihres
Ruhmes im Aufstieg oder Rieder-r^ p begriffen war. Da
stand auch immer noch Kitly Sonettas Name, dieser Kitty,
die trotz aller Verlockungen zur Ehrbarkeit darauf bestand,
ihr Brod selbst zu verdienen und das uustäte unsichere
Bühnenglück weiter zu erproben.

„Nin, Du hörst ja gar nicht, was ich Dir sage," begann
Lord Kane etwas vorwurfsvoll von Ncnem. „Leg' doch,
bitte, diese Zeitung einen Augenblick weg und höre mich an."

„Nun, was ist's?" fragte Nin, seine Bitte erfüllend.
„Eine Einladung zu Tisch. . . rathe von wem!"
„Von Doktor Gravatt?"
„Nennst Du den etwa einen Feind?"
„Er war einst ein Freund, obwohl er sich vom Hochzcits-

frühstück wegstahl, jetzt aber hält er sich aus irgend einem
geheimnißvollcn Grund von uns fern."

„O der ist uns sicher! Auf den alten Gravatt Halle ich
jede Wette!"

„So Hab' die Güte, mir zu sagen, welcher„Feind" uns
mit einer Einladung beehrt? Rathen sollen ist mir un¬
ausstehlich."

„Nun, ein Feind ist's vielleicht nicht, aber Jemand, der
sich ganz zurückgezogen hatte, weil ihm meine Heirath nicht
paßte." .

„Die paßt Keinem von Deiner Sippe. Auch Deinem
Pathen nicht, wenngleich er Dir zu Liebe in die Kirche kam!"

„Fragt sich, ob's nicht Dir zu Liebe geschah, Nin."
„Mag sein," sagte Nin, wieder nach ihrer Zeitung greifend.
„Du bist aber doch auch gar nicht neugierig!" rief

Hansel schier gekränkt. „Mein Onkel, der sehr Ehrenwerthe
Wilhelm Markingham, und meine steifleinene Frau Tante
sind's, die sich die Ehre geben, uns auf den 20. zu Tisch
zu bitten! Irgend Jemand muß uns ein sehr gutes Zeug-

(Fortsetzung folgt.)

Mittwoch,
Vormittags von 11 —1 Uhr,
wegen erfolgter Aufgabe der Kunstausstellung

Willielmstrasse 24 : 11233

Gemälde-

Auction

Spiegelgasse I.
F. Küpper-

Ni" Behörden, Kauf- und Geschäftsleute, Vereine und
Bi'ivate werden in Schwara -, Hunt - u.
»•«•«icU schnell, eauhcr und billig hergestellt von der

C. Wciser’selien llnclidruckcrci,
Nachf. : S- Brhrtbol,

Wiesbaden. 12. Schwalbacherstrasse 12.

Den Rest unserer

Blonsen, Kinderkleidchen und Kinderhütchen
verkaufen wir mit

28 */« Rabatt
um gänzlich damit zu räumen. 11097

Geschwister Strauss, Webergasse1, „Nassauer Hoi".
Preise fest. Garantie 1 Jahr.

Möbel -Lager

(gegründet 18658 ) ,
10 . Kl. Schwalbacherstrafte IO.

Zusammenstellungselbstverfcrtigter completer Salon-,
-peise-, Wohn- und Schlaszimnier-Einrichtungen. Größte
Auswahl aller sonstigen Polster-, Kasten- und Küchenmöbel,
nvic in Spiegeln, Stühlen und fertigen Betten. Sämmtliche
stöbet sind durch Begutachtungs-Commission geprüft und
ixirt und zu billigsten Preisen znm Verkauf ausgestellt.

Ncberuahme ganzer Ausstattungen und An-
ertignng nach Zeichnungen. F384
risaHHaaCTrHran »i ''*iMi , » nj iii.ii » wunir

die an de» Folgen sngendlichcr Ver-
«rlnlln » irning, Geschlechts-Krankheiten,
w axaaxzn  yeralt . Harnröhr., Blasenleiden, Alt
flüssen, Flechte», Syphilis, Quccksilbersiechthum, Schlvä
-„ständen, Hals», Haut- u. Nervenkrankheitenleiden, s
rationelle Behandlung(eigenes Berfahren) durch die F Uhr

Homöopathische Anstalt . Frankfurta. M.,
Töngesgasie 33/35. Gegr. 1883. — Ueberraschende Erfolge.

Belehrende» Bgch incl. Porto 70 Pf. Auswärts brieflich.

Badhaus / lim Kran/ ..
I. nngguase 50 , Kcke Mranziilalz.

Thermal -Bäder ä 60 Pf .,
ganz neu einyericl *tet . 91ÖV.

ütftoblirtc Zimmer I . Etoge.

Sommersprossen , Mitesser,
Flecken, Pusteln, Hautvlüthen und derartige llnreiuheitc» der
yanl und de« Teint« enlserut»lau dMtiroua , fciiiftc flüssige
SchSnyeitsseifeü «0 Pf . u. 1,20 Mk., von Curl Urcller,
Chemiker, Nürnberg»rasch, sicher und gründlich. Seit 65 Jahren
im Gebrauch und best bewährt bei 3338

ApothekerA. Herling , Drogerie, Gr. Burgstraße 12.
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Ohst-Bersteigerung.
Heute Mittwoch , de« 28 . August er. , Nachmittags

tt ' /i  Uhr , versteigere ich im Aufträge auf dem Z» a >n, ' scheu
Grundstücke am

Mi Bahnhof Dotzheim̂
die Ovst-EreSeen» von ca. 3V vollhängeuden Bäumen

Achsel, Biriicn und Ziiictschcu
öffentlich meistbietend gegen Baarzadlung. § 218

Willi . Klotz,
•_ Auktionator u . Taxator. _Blsbilmr-

Verstcigcrimg.
Heute Mittwoch , dc» 29 . Slngnst , Vorm . 9 '/- Uhr

ansangcnd, versteigere ich in meinem Anctionslokal

's 47. Fricdrichstrche 47
lm Aufträge des Rachlatzpstegers das zur Verlasseuschaft
des 4 Polizeihauptmanns Kutoei gehörige

Weißzeug , als : Bett -, Tisch-, Leibwäsche, große
Parthie Silbersache » aller Art , Münze » , goldene
Hrrrenuhr mit Kette rc.,

sowie hieran anschließend:
1 vollst . Mahag . - Bett , 1 do. Kleiderschrank,
Schreibsecretär , Rnßb . - Spiegelschrank , Mahag .-
Stnsziehtisch, div . Tische und Stühle , l Damenrad,
Schneider-Nähmaschine , Polyphon -Mnfik-Rutomat,
Oelgemälde , fast » euer Kinver -Sitzwage » , Küchen-
schrank» div. Bücher, ea. 380 Fl . Optimal (Flcckcn-
Waffer), 58 Fl . Sol Marine (Putzmittel ) , div.
Roth - und Weißweine , 18 Mille Cigarren , sechs
Büchsen Brathäringe , uiehrere Hundert Lampen-
cylinder in allen Größen u. dgl. m.

iffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.

. Willi . Wolfrid « ,
_ Auktio nator und Taxator.

Odfi
Bei steigernng.
Heute Mittwoch, den 27 . August er.. Nach«,.

8 Uhr anfangend, läßt Herr Merrem auf Hofgut
Geisberg die

Dbst-Crescenz von ea. 60 schwer
vollh. Bäumen (Aepfel, Birnen
und Nüsse, worunter Tafelobst)

meistbietend versteigern.
Zusammenkunft au der Külil 'sche» Villa,

Jdsteinerftratze.

IVilh . ffelfrich,
Auetiouator nnd Taxator.

Nriedrichstrafre 47. __

"WMer-Heilauftatt
Kurhaus
Hofhelm

r-

lm Ts «« as.

iBcliafllid) eingerichtete kleine Anstalt (bist
so Patlcute») für Nervenleiden , VerLauungL -k
störunge », »ilienmatiSmns rc. Borzngiiche.ü
sarstutnic Berpftegung bei engstem Familien-I
anschluß. Mär , l>iS Roveml-er. Prosp. sranco.k

I»r . IN. Sfhulie -Kahley «*.
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pfliacn- Md fiinkr-
CMftttiM-UerstcherMg.

Samstag, dm1. September,
und Montag, den3. September,
jedesmal Bormittags 9 '/, Uhr u . Nachmittags
2 /̂2 Uhr anfnngend, läßt Herr id . in
seinem Geschäftslokal

Gr. Burgstraße5
die Reitbeständc des diesjährigen

Confections-Lagers
öffentlich meistbietend versteigern.

Ziiin Ausgebot kommen:

Jackets, Blonsm, Costüme,
llmhäuge, Negmmäutel und
Staubmäntel, Gols-Capes,
zwei Neitkleidcr, Kiuder-
Mäutel und Costüme k.

Bis zu den Bersteigernngstagen Vor¬
verkauf zu jedem annehmbaren Preisgcvot.
Bei der Versteigerung erfolgt der Zuschlag
ohne Rücksicht des Wertstes zu jedem Meist»
gebot . 11301

Wim. Helfrfch,
Auctionator und Taxator,

Friedrichstratze 47.
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erstes bürgerliches Btöbelmagazin
empfiehlt nur bestgearbeitere Polster - und Kastenmövel aller
Art zu den billigst gestellten Preisen.

Große Auswahl in eomptete « Betten verschiedenster Preis¬
lagen, sowie einzelne Theile. 8065

Aufarbeiten von Betten und Möbeln schnell und billigst.
Webergasse3. W. Effeiawlf.

Gesundheits-
Binden,

I. Qualität,
p. Dtzd . Mk. l .—,
p. V«Dtzd . 60  Pf.

Irrlgafeisre
nach Professor Esinarcli,

complet mit Schl auch,Mutter-u.Clystier-Eohr
von Hk . 1 . 40 an.

Grosse Auswahl
in

Suspensorien,
Clystier-

spritzen
von 50  Pf . an.

2826

Sie Ihre Einkäufe in Möbeln machen, ersuche ich Sie mein Möbel-
laqer zu besichtigen, dort finden Sie Alles unter Garantie z»m
bill. Preis . Helenenstraße1. 10425

Clus*. Tauber , Drogefshandlung,
Kirclignsse 6 . Telephon SIS.

Chi m  nti -Waaren
jeder Art versendet

11. ä.e « it ( . iterlin X. 58 , "Wörtherstr. 44.
i Preisliste gratis und fronen . (Fk , 8279 l8) F 135

I —Dstzheimer Geflügelzucht
an der Slraizcnmiihle. Schöne Mast - u. Zachthästne zu veik.

I Bestellungen werden entgegengenommen Wörtystraße9, 1.

Großer

Reste-Verkauf
August 1900

bei

Guggenheim&Marx,
14. Marktstraße 14, am Schlossplatz.

Großes Verkaufslokal . Nene Slrtikel, gute Waare,
billige Preise.

Neste! Reste! Neste!
1» allen Abtheilungen n» seres Waarenlagers.

Um mit diesen Resten und Restbeständen so schnell
als nnr irgend möglich zu räumen, geben wir o'che zu
Staunen erregend niedrigen Preisen ab.

Wir bitten unser heutiges Restc-Jnferat auszuschneiden
und gefl. mitzubringen.

Wir offeriren:
Eine Unmenge Kleiderstoff -Reste zum Aussuchen in

der Länge von 1—7 Meter zu Röcken, Blousen , ganze»
Costüme » , Kinder -Klcidern , darunter. reinwollene,
schwerste Qualitäten ; die kleineren Reste geben wir zu
20 Pf . p. Rest ab; größere Matze p.
Rest 58 , 1.—, 1.58 , 2.— N. 2.58.
Reste in hellen Klctderstoffcn, 6 Meter v. Mk. 8.—an,
Reste in schwarzem Cachemir, 8 Meter doppeltbreit,

Mk. 8.—.
Reste in schwarzem Cheviot , Crepe und Facone,

nur gute reinwollene Qualitäten , das ganze
Kleid Mk. 4 .- , 7.58 , 8 .75, 18. - , 12.- .

Reste iu weißem Alpaca , Reste in weißem m.  creme
Cheviot.

Reste i» weiß . u . creme Phantasie -Stoffen , Länge
1—6 Meter , Preislage 50 Pf . bis 6.80 p. Rest

Reste in » n >Kleiderstoffen, blau , bordeaux, braun,
grün , tabae , olive u . schwarz, das vollstäudigk
Kleid, 6 Meter , kostet nur Mk. 4 .25.

Ein großer Posten Reste zu Kinder-Kteidern» jeder
Rest 2—2'/, Meter kostet 75 Pf . ; ein Posten
schwarzer Lüster-u .Panama -Restezu Schürzen,
jeder Rest von 1 Meter kostet Mk. 1.—.

Reste iu Waschseide, Reste in schwarzer Seide , Reste
i» farbiger Seide , Reste i» Leiden-Moire , zu
Besätzen , find i» größere» Duontiih'tett aurgelrgt.

Besonders billig
geben wir unsere Reste in Waschstoffen ab; wir wollen

damit vollständig räumen.
1 Posten Cattun -Rest«, 1 Posten Cattnn -Reste,

Serie I , Serie 11,
zum Anösuchen darunter Mnll -Brocat,

Meter 28 Pf . Zephir, Drgandh und
Battiste zum Aussnchen

Meter »5 Pf.
1 Posten Cattnn -Reste,

Serie in,
darunter Satin , Rips - Pique , LaPpetS , weiße
n Jour Stoffe rc., zum Aussuchen Meter 58 Ps.
Außergewöhnliches Angebot!

Wir haben einen großen Posten
Loden-Reste

in allen modernen Farben ausgelcgt, jeder Nest enthält
3 Meter und kostet Mk. 1.48. 10125

Jul. 'Mollath.
Schulberg2 u.4. Michelsberg 21.

Telephon -Anschluss 364.

Zur Einmachzeit
empfehle in grosser Auswahl

Glas- ui Stuirailiü, Einaclstäiir,
Einkoctikrüge, OeSesySäser etc.

_ zu den billigsten Preisen, _ 9941

Obst- und Wciuprcsscn(Kcltcru),
Mühlen mit Guß - und Sternwalzen empfiehlt F156

Friedrich Horne, Biebrich . .
Prämiirt Wiesbaden 1896. Obstanrllellnng Biebrich 1898, Ehrenpreis

KNORR’ s SUPPEN
iaferpräparate: Suppenmehle: fertige Suppen: i ierteipaarßn : ^

ft * Hafermehl, SsMriS :•
tigster Znsatz zur Kuhmilch.B Seit über 25Jahven erprobt undm in Millionen Fällen bewährt.f KT Nur in ■/, und>/ »Kilo-

Packelen zu haben. "W

Haferflocken, Hafer¬
mark, Hafergrütze,
ünsserst wohischmeekeude
Schleim -Suppen.

Haferbiscuits,
«ehr nahrhaft - besonders für
zahnende Kinder zu empfehlen.

Grünkornmehl,“ 4^
und kräftige Suppe von aroma¬
tischem Geschmack.

Gerstenmehl, VofSÄ»
Gerstenschleimsuppe.

Reismehl,KrÄ“
danlich für Suppen , Furees und
Auflauf.

TapiocaC. H. K. ac““ m
brasil . Tapioca nräparirt , sehr
leicht verdaulich.

Miscbuogeo: TSpm*aJ“’
eto.

Suppentafeln, £0rÄ 2
genügend.
In 50 verschiedenen Sorten.

Civoiinnon für2bis3Portio.■IXElippen, neu genügend,
ä 10 Pfg . — Vorzüglich im Ge¬
schmack.
In 12 verschiedenen Sorten.

Erbswurst,
mit Julienne — mit Schinken
— mit Schweinaohren . In
und ■/« Ko.-Packnug.
fjtfT Unübertroffen! "JB3

Mur mit Wasser zuzubereiten.

iu vielerlei Sorten und Formen. V M
Speoialltäten : \ M

Aechte Hausfrauen -Eier- W
niHpln Marke„Käthohdn ^nuJöin VOÄ HelibroanM. ^

Marke ,Habsi‘ l
rfsatcarom aus |, eBtem  xa-

ganrogweizen.

Derrgemüse:
für diellerbst - undWintersalsoü.
Julionne (Wurzel - und Kräu¬

tersuppe ) in verschiedenen
Mischungen.

Bohneldebohnen hochfein in
Qualität n . Farbe , von keinem
anderen Fabrikat übertroüeo.

Kuhr’i Präparat«. welch« ,Ic» durch Ihr» vsrrilgNc»« Qaalitlt Unart«Hie» W*ltr»l «rwojrKa»a»e». «lud «albtrtrof!*».
Man verlange ausdrücklich stets KNORR’* Präparats und testes Nachahmungen in ähnlicher Verpackung zurück-

(IT 121V «4
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Specialiläl:  Ca/elgeräthe und bestecke jeder)\rt!
Nützliche , passende und schöne

Tjochzeits-, paihen- und Gelegenheils- Geschenke
in eleganten Etuis!

afro. 400 , 18 . Jahrgang ._ Wiesbadener Tagblatt ( Morgen -AnSgabe ) . Verlag : Langgaffe 27.  LS . August ISO « . Geiles.

Essigessenz WlPfet Wi © Gift , weshalb beim Gebrauch derselben
grösste Vorsicht geboten ist . - MU (stg.ki«6ff) fibi

I »ie Abwelirhommission des Deutschen Essigfabrikanten -Verbandes,

Anerkannt
Billigste Bezugsquelle für

echtes

Köetriebene und ciselirte
unstgegenstände

aus echtem Silber.

Juwelen und Go| clwaaren.

/ | lbert |Jeidecker
pabrik- |.ager

Engros . . . Export

25 Taunusstcasse 25

Detail.

Drucksachen aller Art
Edel sch« Bnchdrnckerei , Schützenhofstraße3. 8071

1000,Jüimarje ileiöer
werden „unter Preis " abgegeben.

Hochfeine „ Schwarz « Alpaeca " mit Mohair-
Effecten.

Schwere „ Schwarze Cheviot " , doppelte Breite,
offeriren wir „als

besonders günstige«
Gelegenheitskanf ",

die Robe von 6 Meter
zu ,

Fünf Mark.
Guggenbeiiii Marx,

14. MarktstraKe 14,
am Schlotzplatz. -1322

Für Radfahrer!
Sämmtlickes Zubehör, wie Glocken, Acetylen-Laterne», Sättel.

Calcium-Carbid rc., so lange Vorrath reicht, zum Einkaufspreis.
Ernst !U!>«,>» >«i-iaa » ->, Taunntzstraße 22. 10598

7Vg"Pf. kostet^ em Hühnerauge
in einigen Minuten nach vorschriftsmäßigemGebrauch der von
Alexander Freund in DedettbUlg vom kgl. Minist, bef.
Hühncraugenoperateurerfundenen „Thllophagplattcn " schmerz¬
los und sicher zu entfernen. 1 Couvert. 12 Stück, kostet 90 Pf. Zu
bekommen in den meisten Apothekenu. Drogenhandlungc» und in der
Drogerie von mach « «& Eshlony , Tnunusstr . 5, Wiesbaden.

§5  Kohlen 55
der besten Zechen empfiehlt vor Eintritt des Winters noch

zu de» jetzigen mäßigen Preisen 11317

lÄustev Bickel,
- Hrlent 'nstraste 8. _ Telephon LLlL.

Der Ertrag von 8 Aepselbäumenund einem Bestebirnenbaum
eines BainnstNeke« ist z» verkaufen Metzgergasse 29, 2 St.
^ Wr. VN,ick- n. Fallnvicl bill. b W. Weck, Landw., Feldstr. TI

»altäpsk » Pjd . 5 Pf . Langgafse9. im Hof. ^

^KI 8

1900.

Den

Grossen Staats-Preis
— graml prix —

erhielten von den ausgestellten deutschen Fabrikaten als
einzige liecbste Auszeichnung die

Wanderer Fahrräder.
Vertreter: 11339

Carl Krridel , Mechaniker,
22,  Halmliofstrasse 2Ä , Ecke Schillerplatz.

Billigst © Bezugsquelle für

Taiieten . Hanuractiir,

9. Klein«* Biirgstrasse 9.
Beste zu Jedem I*reis . 6622

(B. 5540) F15
Mittagstisch , fein bürgerlich, von 60 Pf . an empfiehlt auch

außer dem Hause(Abonnenten billiger) 11320
__ Privat -Speisehans , Frnnkenstraße 3.

Garantirt schörre frische Gier
& 6 und 7 Pf . zu haben bei

or f m „ „ . . . ^»al , Webergasfe 88 , Part.Auf Bestellung bringe ms Haus.

Frische Laudeier und Butter
zum billigsten Tagespreis, täglich frisches Obst , Preistelbeeren
per Maas 40 Pf . Schlichterstraßc 16, Lade».

Neue Kartoffeln, neue,
Ruhm von Haiger Kumpf 13 Pf . , Centner 2 Mk ., Frührosa,
dick und mehlreich, Kpf. 22 Pf . . Centner 2.50 Mk . , gelbe gelb¬
ste!schige Kartoffeln Kpf. 25 Pf . , Centner 2 Mk . 75 Pf . ,
Emmachzuckrr Pfund 30 Pf . , 10 Pfd. 2 .90 Mk.

Otto Cnhelbuch , Schwalbacherstraße71. Tel. 852.

Die ObsL-CreseeuZ
!00 vollhüngenden Acpfel - und Divon über 200 _

wird im Ganzen abgegeben auf
irnbänmen

Hof Riinibcrg, "k.'L"..»ÄL7
Feiiiskrs Tofclolist

«ub Birnen , frisch gepflückt, billig zu verk
11 Walkmüh,straßc 33. 11,94

Im Garten Wattmüylstratze 1» Einmachzwetsche » IO,
Mirabellen 12, Reineclaude » 15 Lsg . per Pfund von
3—7 Uhr Mittags zu haben. _

Edles Steinobst billig avzngcben bei
_ Heuchler , Scharnh orststraße 13, 2.

Mirabellen *»"*3 fh
Einige Centner Frühvirnrn , prima Waare, hat abzn-

gebett._ W. Cnmer . Feldstraße 18.
Frühbirnen und Frühüpfcl zu verkanten Lchachiftraße 5.
Gute Aepfel und Birnen per Pfd . 6 Pf ., Etzbirnen per

Pfd. 8 Pf. zu habe» Wellritzstraße 28, P . 11383
Leseäpfel z» verkaufen Friedrichüraße 14.

ÄGLLL" LL. MZLSLL ».

Zum Goldenen Löwen.
Hotel «Ising ;,

gut bürgl ., historisch berühmtes Haus , verlegt L d.
Rheinpromenade. Gedeckte Terrasse . R 86

(Fa 1035/lg)
F115

^Soeben wieder eingetroffcn:
' zum Würzen,

I Gemüse « u . Kraft«

Bouillon - Kapsel«
ße 32. 11319

Trillk-Eier
vom Lande, täglich frisch, unter Garantie versendet, 60 Stück
zu i 'if . >i.20 incl. Verpackung, franco gegen Nachnachme

»-" » " er . RumSloh r. Dldb. _ (E. H.a .1546) F1 52
©tiftftr. 1 acht. all. Zwttichenbranntweiiip. L. 1.40 z. b. 8505

kür

per liiter.SM» V© 3. ° /o a
05 W&l. °/ « a

Zu
Ed . Brecher , Neugaffe.
J . C. nürgener iaciif . , Hellmundstraßk.
Kehr , Uorn.
Curl Hutsch , Wörthstraße 22.
Ludwig Eisciier , Scdattstraße 1.
Jur . Frey , Ecke Schwalbachcr- und Luisenstraße.
A. «enter , Bahnhofstraße.
Carl (»roll , Schwalbacherstraße.
Juli . Kriiel , Wellritzstraße7.
Adolf Haybacli , Wellritzstraße 22.
Vli . Hendricli , Dambachthal.
Alwin Hopfner , Bismarckring.
Jar . Huber.
jr . Jäger Wwe ., Hellmundstraße.

?9
beziehen durch r

w . Itless , Moritzstraße.
td» . HliugelbLfer , Seerobenstraße16.
* . stütz . Rheinstraße.
Christian Kinnpp , Sedanplntz 7.
Häiiier Conauin . » esciiHrt , Schwalbacherstr. 23.I.ouis Ceiidfe , Stlftflraßc 18.
A. Morbach , Kaiser-Friedrich -Ning 14
A. Kienlay . Karlstraße lind Adclheidstraßc -Ecke.
Carl i «etry , Ecke Hirschgraben lind Steingasse.
Ui. bebaub . Grabenstrabe.
Eri «. « ei. roidt , Wörth- und Jahnstraßen -Eckc.
H ■ Weber , Westendstraße 3.
H . iKboraisky , Römerberg.

•M• tlilyCi ff WB «) ,y l llIIllUl üH l U[jt.

Ceutrale « Ir Spiritns -Verwertlmnir , (j mh n
Berlin

General «-Vertreter:
H. & Ä . Heinemann , Frankfurt a . M.
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Fremden -Verzeichniss vom 28 - August 1900 .
Adler.

von SteiD, Frhr.
Nied.-Schmalkalden

Knopf, m. Fam. Karlsruhe
le Hanne, Fr ., m. Bed.Neuss
Zutterling, Frl., Rent. Metz
Giraud. Charlottenburg
Wrede , L., Dr., m. Fr.Berlin
Menz, m. Fr . Solingen
Siissenschmidt, ro. Fr.

Plettenberg
Junius . Eisenach
Besckow. Berlin
Klein. Aschaffenburg
Gebhard, H., Fr. Berlin

legir.
Malgor, J„ Ingen.Santander

Halmliof -Hoiel.
Wencelius, Fr . Bonn
Nevall, Frl. London
Fürer , ICfni. Barmen
Castendych, Chem., Dr.Trarbach
Haron, Mühlenbes., m. Fr.

Stargard
Noekin, Kfm., m. Fr.

Saargemünd
Juchler , m. Farn. Bremen
Ehlers. Bremen
Kirchlioff, Kfm. Münster
Streichert , Kgl. Landmess.Hanau
Streichert , Frl . Hanau
Bohne, Kfm. Würzburg
Stellger, m. Fr. Bremen
Hagemann, Buchh., ro. Fr.Köln
Aron, Kfm. Hannover

Helle » ne.
Winkelmann, E., Dr.Botowa
Guckes, M. Nürnberg

Block.
Bing, S„ m. Farn. Berlin
Siemssen, E. Sumatra
Plate, m. Fr. Amsterdam
Meerdink, m. Fr . Zeist
Daalderop, m. Farn. Tiel
Daalderop. Tiel

Schwarzer Hoch.
Weckmann, Reut., m. Fr.Berlin
Scheid, M. Berncastel
Rühland, D„ Fr . Helmstedt
Wolf, F., Fr . Helmstedt
Liebmann, Fabrikbes.

Offenbach
Lang, H. Landau
Rosenthal, Cand. Nürnberg
Fleischmann, Kfm. Wien
Kirste, E., Fr.Ruda-Guzavska
Eisner , Kfm., m. Fr. Lodz
Krause, Ziegeleibes., m. T.Neu-Rokocie
Krause, Student.

Charlottenburg
Krause, Kfm., m. Fr.

Elbing
Krause, Chem., Dr.Frankfurt

Zwei Biiche.
Höver, C., Kfm.Bremerhafen
Schmiedebach, Förster.

Waldböckelheim
J&bnicheD, Stadtbaumstr.

Annaberg
Braubacli.

Jünger. Coblenz
Freusberg , Student.Düsseldorf
Volbrecht, Bauunternehm.,

m. Farn. Oberhaus
Klein, Kfm. Tilsit
Klein, Apotheker. Tilsit

O «etc iimii lile.
Frommholz, A„ Fr . Berlin
Melville, General. England
Mardon, Fr. Dessau
Mardon, Frl. Dessau
Davis, R., Frl. England
Braun, P„ Stud. Berlin
Bender, Frl. M.-Gladbacb

Kinhorn.
BoskicB, Dr. med., m. Fr.Kieff
Vogt, Kfm. Bochum
Mau, Kfm. Bochum
Leist, Baumstr. Monheim
Bescher, Kfm. Leipzig
Ledder, Kfm., m. Fr.

Nürnberg
Behrens, Kfm. Nürnberg
Müller, Kfm. _ Kiel
vor der Printen, Kfm.

• Mit heim
Odert, Kfm. Strasshurg
Lanz, Fahr., m. Farn.

Hagen
Friedlander, Kfm. Heriin
Reecwart, Kfm., ir>. Farn.

Wadgessen
Wohlfahrt , Kfm. Planen
Friedemann Kfn . Hamburg
Fahr, Kfm.
Kulm, Klm.
Meer, Kfm.
König, Kfm
Götzer, Kfm.

Strasshurg
Essen

Crefeld
Crefeld

Schwalbach
Pctry , Klm., m. Fr.Edierfeld
Wolters, Kfm. Mannheim

Kiaenlinhn -Ilotel,
Sauerhach, Kfm.

Sauerseh wabenheim
Jauch. Stuttgart
Wiebel. Barmen
Schneider, Rent., in. Kam.

Hriunschwcig
Steppat, Kfm., m. Fr.Wesel
Cunradi Kfm. Kamcnz
huhlmauu . In". Oberstem

Wirtb. Kissingen
Kellermann, m. Farn.

Leipzig
Cramer, Kfm., m. Fr . Köln
Stein, Kfm. Dresden
Hjarup. Berlin
Gihr. Berlin
ileiuze, Dr. med. Leipzig
Dillenberger, m. Fr.Elberfeld
Seiler, Baumeister.

Braunfels
Neiss, Kfm. Köln

ICngel-
Schröpffer, Kr., Bent.Potsdam
Hanschke, Frl . Potsdam
Wiel, G., Kfm., m. Fr.

Oberdollendorf
Wiel, L„ Frl . , ,Oberdollendorf
Wiel, M., Frl.

Wermelskirchen
Hutb, H„ Kfm. Berlin
Conradi, M., Kr., Oekon.-

Rath . Helmscheid
Enaliaclier Hof.

Goldberg, K. K. Baurath,
m. Farn. Warschau

Rabe, K. K. Bau-Inspector.Stettin
Erckmanu, Kfm. Brüssel
Sobriszizauzki, A., Advokat,

Radom
Poznanski, M„ Recbtsanw.

Dr., m. Fr. Warschau
Rodzyn, Fr., Dr., m. 'Locht.Warschau
Steiuitz, S., Bote lies.Gleiwrtz
Emanuel, L., Verlagsbuchh.Berlin
Raijalin, A. Göteborg
Silberberg, J ., m. Fr.Warschau
Nagel, K. Osthofen
Schmidt, 0 ., Dr. Rheinau
Röhl, R. Beuthcn
Schulze, H., Kfm. Bremen

■Crbjirinz.
Eiberger , Frl. Stuttgart
Haas, Kfm. Worms
Niezzesticb. Gelsenkircben
Scharpenseel, Kfm.Gelsenkirchen
Preusse, Kfm.

Gelsenkircben
Hoffman», Kfm., m Fr.Halberstadt
Klüfer, Kfm., m. Fr.Krefeld
Schäfer, Kfm., w. Fr.Ottweiler
Tomas, m. Fr . Remscheid
Gouven, m. Fr. Remscheid
Schatz, Kfm., m. Fr. Born
Lorenz, Fahr . Chemnitz
Engelke, Fahr. Hameln
Lorenz, Fahr. Chemnitz
Liebbauer, Kfm. Marburg
Ehrt , Frl . Leipzig
Schmitz. Bonn
Born. Köln
Laupe. Bonn
Niehl. Bonn
Schaefer, m. Fr.

Küdinghorn
Erdmann, Buchhändler.Koblenz
Rung. Hcnn
Müller. Bonn
Altenkirch. Koblenz
Brauer. Leipzig
Kötbe, Gutsbes. Schwerte
Mandel, Candidat.

Dattenburg
Haas, Kfm. Worms
Eichelbauer, Kfm. Marburg

Hotel Eiilir.
Levi, Kfm., m. Fr. Ulm
Keipschier, m. Fr. Krefeld
Rosenberg, Referendar.

Siegburg
Atmer, Ger.-Rath, in. Fr.Neuwied
Lorenz, Fbkb.

Blaukenbcrghe
Schmidt, Kfm Güttingen

lliitm.
Henry, Ingenieur, m. Fr.Brüssel
Noöe, 2 Hrn. Brüssel
Baitrat. Berlin
Prale, Ingenieur, m. Fr.

Hamburg

Weber, Kfm. Berlin
Albert, Fabrikant , in. Fr.

Mayen
ZinD, Ober-Postass.

Hamburg
Sanne, Kfm. Hamburg
Freund, Re kt. Düsseldorf
Lathe, Kfm., m. Bruder.Dortmund
Jäger , Kfm. Kassel
Schnell, Ingen., m. Fr.

Berlin
Ohl, Kfm., m. Farn. Krefeld
Braun, Kfm., in. Fr.

Würzburg
Holler, Kfm., m. Sohn.Barmen
Schmidt, Kfm, Köln
Hotel Holieniollefli
Sachs, Fr., m. Bed. Lodz
van Sloten, m. Fr. Holland

Vier J « lireo * »‘ite » >
Menget, in. Fr. Brüssel
de Campioui, Fr.Petersburg
Hodgson, Fr ., m. Bed.Uttoaster

■ininerliiiil.
Freyer, Dir., in. Fr.Warschau
Kolbe, Major a. D. Stettin

liaioerlinf.
Prowe, m. Fr. u. Bed.Moskau
Gralmger, m. Farn.New-York
Webb, Frl. Torgnay
v. Brüstlein, Frl.Hohenheim
Hesslein. Bamberg
Landau, m. Fam. War schau
Leyba. Hamburg
Spandau, m. Fr. Pittsburg
Pocholde, m. Fr . Baltimore
Hageustein, Frl . Baltimore
Madail. Lissabon
Brüll de Damvny, m. Fr

Budapest
Fürst , Fr . Budapest
Schlenker, m. Fr. Dover

liarpreo.
Gutmann, Ingen., m. Fr.Cassel
Wen dt, Kfm., m. Fr.

Marienburg
Grosse, Kfm. Elberfeld
Grosse, Kfm. Hannover
v. Miel, Kfm., m. Fr. Köln
Bayer, Kfm., m. Fr.

Limburg
Goldene Mette.

Hallbaum, Fr., Rent.Weimar
Saalfeldt, Fr., Reut. Laucha
Aischberg, Fr ., Rent.

Nürnberg
Aischberg, Frl. Nürnberg

MülnUclier Hof.
Kluthe, Klm. Trier
Arendt, m. Sohn. Berlin

Goldenes Mreiiz.
Rothn.üiler, Fr., Reut.Mainz
Sobotta, Fr., Rent. Berlin
liück. Heinitz
Porti), Fr., Rent.

Sauer Schwabenhein)
Treitz, Fr., Rent. Eisen
Köbler, Hotelier, in. F w.

Meiningen
Goldene Mrone.

Lanz, Fabrikbes., m. Fam.
Hagen

Bettsack, Kfm. Ratibor
Mel «Ier.

Morgenroth, Oberleut.Worms
Schädler, Kfm. Würzburg
Plate, Offizier, w. Fr.

Spandau
Piper, Fr ., ro. Sohn. Stettin
Hürth, Kfm., m. Fr.

Magdeburg
Metropole und

Monopole.
Voigt, m. Fr. Berlin
Noordendorp, Notar , m.

Fam. Hang
Soldan, Dr. Nürnberg
Schürenberg, Dr. med.Rostock
Schmidt, Amtsger.- Rath

a. J). Charlotlenburg
Lange, Fahr. Haspe
Rothschild. Kreuznach
Daus, Fahr . Berlin
Ungewitter. Bremen
Sieburgh, Gen.-Consul, m.

Bed. Holland
Siegel, m. Fam. Rotterdam
Itosenberg. Berlin
Strafen, in. Fr. Kiel
Braun. Köln
Chrislie, 3 Hrn. London

» » «inner H ««f.
Bergmann, P., Reg.-Assess.

Dr., m. Fr. Strasshurg
Röver, Leut. Bonn
Berkenbusch, Leut . Bonn
Holzdecker. New-York
Ilupfel , C. New-York
Robe, J. New-York
Fectcheler. New-York
Niemann, II., Fr ., in. Bed.Berlin
Münchmeyer, A., Fr . Berlin
von Decker, Baron, m. Bed.

Schloss Dittersbach
Brüning, C., in. Fr.

Brighton
Yersteeg, J ., m. Fam.Holland
Leistikow, m. Fr. Berlin
Southwoth, W., m. Fr.

New-York
Freund, L., m. Fr.

Hamburg
Merkus Calkoeo,' Fr.

Utrecht
Calkoen, 2 Baronessen.

Utrecht
IVerolluil.

Krems, L., Cousist.-Rath.Münster
Noöl, Fr. Berlin

Vonnenlint,
Booms, Kfm., in. Fr . Cleve
Sanberg, Kfm., m. Fr.Düsseldorf
Gottschark , m. Sohn.

Brüssel
Sauer, Kfm. Berlin
Brinkmann, Kfm. Berlin
lltllinger , Dir., in. Fr.

Untersacbsenfeld
Wiesemann, Maiine-Ohcr-

Pfuirer . Kiel
Reifeissen, m. Fr. Münster
Baumeister, m. Farn. Linz
Basting, Kirn. Berlin
Larenz, Bürgermeister,

Beverungen
Taamsen, Kfm. Hamburg
Noodt, Kfm. Hamburg
Brukwaldt, Kfm., m. Fr.

Hamburg
Bauer, Kfm. Köln
Geys, Kfm. Wttrzburg

Kahlbester, Kfm., m. Fr.Köln
Berg, Kfm., na. Fr . Li bau
Kleele, Kfm. Mannheim
Blaescr, Kfm. M.-Glad hach
Wendt, Kfm. Leipzig
Rink, Kfm. Braunschweig
Dreinhöfer, m. Sohn. Bono
Schlüter, m. Fr. Hamburg
Salchli, Kfm. Heshstetten
Suttcr , Kfm. Malmedy
Brüll, Rentner, Berlia
Neulaender, Kfm. Berlin
Jaeth , Kfm., m. Sohn.

Bad Kissingen
Korkhans, Kfm. Limburg
Giller, Kfm., m. Fr.' Bernkastel
Moeres, Kfm. Köln
Bolau, Dr. Hamburg
Löw. Höhr
Schmitz, Kfm. Köln

Pfälzer Hof.
Noll, Fahr. Bremen
Bernhardt , Frl. Frankfurt
Obest, Kfm., m. Fr.

Strasshurg
Lange, Kfm., m. Fr.

Hamburg
Holtscbnuied, Lehrer.

Dortmund
Holtschmied, sen., Lehrer.

Hohenlimburg
Holtschmied, jun ., Lehrer.

Hohenlimburg
Promenade -Hotel.

Dörffler, Kfm. Mülheim
Schmitt, Kfm., m. Fr.

Eschwege
Glev, Dr., m. Fr. Elberfeld
Panning, Bürgermeister.Werl
Meusler, Kfm., in. Farn. u.

bed. Proisdorf
ttuisisonn.

von Rodkiewicz, Fhkb.
Warschau

Lauge, P., Referendar.
Charlottenburg

Fon, Frl., m. Bed. London
Kristeller, Baumstr., m. Fr.Berlin

üteiclispost.
Offezauk, m. Fr. Bochum
Frieloff, Kfm. Berlin
Schmidt, Kfm. Berlin
Schmidt. Überschlesien
Dinkel, Kfm. Dresden
Moermann, Kfm., m. Kam.

Brüssel
MoeFmann,’Kfm. Brüssel
Vost, Frl. Montreux
Riep, Kfm., m. Fam. Essen
Ruscher , Kfm. Königsgrätz
Weishalm, m. Fr. Mülheim
Habutet. m. Fr. Mülheim

Hlroin - Holel«
Hahrns, Kfm. Sydney
Nenmann,Fr. Brandenburg
Thurm, m. Fr. Sorau
Feist. Newark
Blackmore. Newark
Alwen, m. Sch west. Kissen
Otto, Student. Dortmund
Gross, Kfm., in. Fr . Bonn
Raub. Dresden
Scott, m. Tocbt. England
Berkowitz, Kfm., in. Fam.Bukarest
Guihery. London
Cavnnr, Kfm. Scheffield
van Rancob, Kfm. Wesel
Bamberger, in. Tochter.llamm
Lenau, Ingen., m. Fam.Paris
de Macede, m. Fr.

Lissabonn
Pina, Ingen., m. FrLissabonn
Greiner, Advocat, m. Kr.Weisskirchen
Grunthal , m. Fr. Hamburg
Roatosky, Hauptmann.München
Sundenthal, m. Fr.

Warschau
Wymalen, Capitän, in. Fr.Amsterdam
van der Arend, Kfm.

Köln
Greeth , Kftn. Köln
Fleischauer, m. Fam.Berlin
Staeblin, Archit. Newark
Dahms, Klm. Sydney
Thomas, m. Fr. England
Secck, Apotheker. Berlin
Anderson, m. Fr. Hamburg
Arenrls, Apotheker, m. Fr.München
Rilter ’a Hotel und

l ’ ensioo.
Wolff, Frau, Rent., m.

Tochter. Arnweiler
Hömerlmd.

Heilmann, Kgl.Oberförster.
Landburkersdorf

Marheincka, Chemiker.
OBchersleben

Grünfeld, E., Fr. Berlin
Meyer, Inspector , m. Fr.

Bücke bürg
Weissc » Kos ».

Loeser, Justizrath.
Chemnitz

Müller, Frl. Holzwickede
Brandensteiu, Frl.

Holzwickede
Karstens, Fr . Berlin
Vogt, Fr . Grossenhaiu
Zihell, Rechn.-Ratb . in. Fr.

Marburg
Büttler, Frl., Rent. Cassel
Ebel, Reg.-Bauführer.Wetzlar
Rarpe, Senator. K'riedlaud

Seifert, m. Fr. Chemnitz
Arnst. Werden
Wechsung, Zollrath.

Oldenburg
Hose.

Scaramanga, W., Fr . Triest
von Scaramanga , Ritter.

Tr lest
de Lathny , J . R., m. Fam.Namur
Gantert , C., Ingen., m. Fr.Moskau
Pell, F„ Frl . Plymouth
Pell, Fr )., in. Bed.

Plymouth
Bakker, m. Fr . Utrecht
Babu I„ m. Bed. London
v. Beil. Philadelphia
Müller, m. Fr . Philadelphia
Minning, Frl. Bernburg
Tjallingii, m. Fr. Harlingen
K-nnedy, J . J . Dublin
Kennedy, Fr . Dublin
Kock, F., m. Fr. Borghorst

Savoy - Hotel.
Schindler, Kfm. Berlin
Rosskamm, Kfm. Hamburg
Golrtmann, Dir. Paris

ücIl & tlKUllO I.
Meyer, Klm. Köln
Schmitz, Sem.-Dir., Dr.

C’münster
Mann. Treuenbrietzen
Dünweg. Neumagen
Fastricb, Fr. Mühlheim
Kässberger, m. Fam. Köln
Möller, Frl. Hersleld
Dabmanns, Kfm., ns. Fam.

Solingen
Neliwiiu . -

Bornemann, Optiker, m. T.Berlin
Rheinberger, m. Fr.

Kaiserslautern
Arnstädt , Frl. Berlin

ücli weiimbfrg.
Albers, Klm., m Kr.

Florisant
Wickers, Fr.
Kayser, Fr.
Bertrau , Kfm
Wesly, Kfm.
Klein, Kfm.

Essen
Beverungen

Leipzig
Köln
Köln

Otton, Frauen , m. Töchter.Rotterdam
Kemp, m. Fam. Leide
Myboun. Leide
Nunchauer . Leide
Ganz, m. Fr. Leide
Engel, 2 Hrn. Kfite. Kiel
Ader, Kfm. Buttenscheid
Pagels, Kfm. Buttenscheid
Kind, Kfm., m. 2 Söhnen.Remscheid
Hasenieren, Kfm.

Remscheid
Levi, Kfm., m. Fr . Ulm
Muschald, Kfm., m. Fr.Berlin

Spiegel.
Hopfenblum,Fr !. Warschau
Roding, Frl. Köln
Voigt, Kfm. Berlin
Lange, Rent. Berlin
Römer, Fbkb . Berlin
Rubinfeuer, Kfm.Warschau

Tanolinoser.
Steffeu, Kfm., m. Fr.Oberstem
Halm, Ingen., m. Fr.

Kriedbeig
Eiebner, Kfm. Bayreuth
Liscosti , Bezirksrichter , m.

Fr Mahrenberg
Lernplre. Berlin
Carsen, Frl . Strassburg
Zimmer, Redakteur.St. Johann
Ritter , Frl . Paris
Rodeger, Frl. Paris
Wolf, Frl. Köln
Rost, Rent. Godesberg

Liuz
Linz

Stade
Stade
Stade

Günther, m. Fr. Frankfurt
Bar, Reut., m. Sohn.

Dort recht
Becker. Berlin
Murt, Kfm., m. Fr.Coblenz
Geissler, Chem., Dr.Coblenz
Berico. Rydzerle
Krickens, Amtshauptm.Vechta
Runkel, Baumstr.
Kunkel, Frl.
Kessler, Dr. med.
Kessler, Pliarin.
Kessler, Frl.
tiarlson, Klm., m. Tocht.

Hamburg
Köster, Dr. Fulda
Reimund. Fulda
Ilocvel. Wesel
Joachim, 2 Hrn . Ems
Harter , Kfm. Mannheim
Hoppe, Kfm. Solingen
Gradener . Wien
Hartung, Kfm., m. Fr.St. Joliacn
Fellheimer, Fr. München
Ubreit, Frl. München

T » i»••u »-Hotel,
Engelhardt , Kfm.

Strasshurg
van Pell , Kfm. Nymwegen
Arentz, Klm. Düsseldorf
Ritterhaus , Kfm. Neuwied
Pfeiffer, Dr., m. Fr.

Saarbrücken
Müller, Kfm. Köln
Itoerne *, Geh. Baurath.Münster
Beyer, Fr., m. Sohn. Köln
Lier , Archit., in. Fr . Bonn
Ladenburg , Kfm,, m. FrBerlin

Klein, Kfm. Köl"
Butzen, Fr ., Rent., m. T.Berlin
Droste, Kfm., m. Tocht.

Recklinghausen
Lehmann, Rent., m. Farn.Dresden
Janssen , Kfm, m. Fr.

Kempen
Filgner , Baumstr., m. Fr.Breslau
Jackson , Rent., m. Fr.

Briiges
Jackson, Frl., Rent. Brüssel
v. Roy, Bank-Dir., m. Fam.EJlberfeld
Ehrenbacb , Kfm. London
Wimmers, Kfm. Crefeld
Schmer . Kfm. Crefeld
Loos, Kfm. Crefeld
Münchgesäng, Reg.-Assess.

+lr. Berlin
Schaly, 2 Damen.Schoonhoven
Femmerling, Fahr ., m. Fr.

Hamburg
Mattfeldt, Ingen., m. Fr.Hannover
v. Helden, Kfm. Rotterdam
Mooslander, Kfm.

Rotterdam
Elverts, Kfm. Amsterdam
Pames, Recbtsanw.Düsseldorf
Cammann, Kfm.Amsterdam
Cammaun, 2 Damen.

Amsterdam
Kramer, Ingen. Eissen
Caro, Kfm., m. Fr. Köln
Ruckhaberle, Richter, m.

pr . Basel
Bitigel, Dir. Charlottenburg
Vausant, Dr. med.

Philadelphia
Krüger. Berlin
Reichart, Ob.-Ingen. Berlin
SVellinghuysen, Fahr., m.

h'r , Amsterdam
Flemming, Fahr ., m. EV.Neuss
Rosenthal, Kfm., m. Fr.Crefeld
Renard, Kfm. Ilsenburg
Roth , Kfm., m. Fr.

Göppingen
Arnold, Comm.-Rath , m.

Kr. Schorndorf
Müller, Fabrikdir ., m. Fr.Bannen
Meyer, Stud. Strasshurg
Harkress , 2 Hrn.. Stud.New-York
Swerenski, tn.E'am. Moskau
Mai, Kfm. Frankfurt
Stahlmann, Kfm. Lüttich
Kempuer, Fr ., Rent.Battimor
Lommel, Fr., m. Sohn.Velbert
van Cleeff, Kfm., m. Fr.

Rotterdam
Union*

Jürges , lifm. Berlin
Hoffrath, Secretär , m. Fr.Ncunkirchen
Benveniski, Kfm. Rumänien
Eischer. Ingen. Magdeburg
Thur , Kfm. Köln
Donecker, Kfm. Köln
Müller, Kfm. Köln
Weidner, Kfm., ro. Fr.Cassel
Reichart , m. Fr . Düren
Urban, m. Fr. Pittsburg
Sturm, Fahr ., in. Fr.Reckenau
Homfeld, 2 Fm . Loden
Wichelmann, Klm.

Hamburg
Dauer, Kfm.Wermelskirchen
Harnisch, Kfm. Kotibus
Harnisch, Reut., m. Fam.Kottbus
Junker , Kfm. Alsenz

%icioria.
Schmoll, Bankier, m. Fr.Berlin
Levy, Fr., Dr. Warschau
von Lootf, Fr. Warschau
Rinsbaw. ' London
Purper , Er. Itlar
Meyer, Kfm. Kopenhagen
v. Eicken, Kim., ra. Er.

Duisburg
Willems. Brüssel
de Perceval, m. Fr. Brüssel
Jansen , ro. Fam. Brüssel
Kistler, Dr. med., m. Fr.

Mineapolis Mine
Matthe», Reut., ro. Fr.Berlin
Ruffmann, Kfm., ro. E' r.Newcastle
Taylor , m. E' r.Daene Leeds
Zielke. Koblenz
Schmid, m. Farn. Chicago
Osgood, Fr. l’roocdevee
Bly, Kfm., m. Fr. Genua
v. Schmid, Frl. Berlin
Lölir, Consul. Montevideo
Brill, Kfm., in. Fr.

Königsberg
v. Kluricki. Kiew
Nonhebel, Kfm;, m. Fr.

Buenos-Av res
SchaHer, m. Fr. New-York
White. New-York
Mucken, Fr., m. Tochter.

New-York
van der Ben, m. Fr.

Holland
Möllere. Amsterdam
Anselin, Fabr .-Director.Moskau
Wolff, Fr. Strasshurg

Schumacher, 2 Frl.New-York
Söller. Meidernich
v. Gersdorff, Frl.

Schlangen!'»»
Weins.

v. F’avrath, Hofrath. Bonn
Gold, m. Fr . London
Winter. Selters
Gross. Montabaur
K ahn, Fr., m. Sohn.Honnef
v. Gasselt, Fr ., m. Kam.Brüssel
Westfäliselirr Hof.

Krauskopf, Generaldir.Barmen
Hoster, Kfm. Köln
Siecke. Berlin
Dahinann, Stadtverordnet.,

m. Fam. Solingen
Bartels , Apoth. Duisburg
Stalin, Bürgerm., m. Fr.

Nienburg
Bahn. Kfm. Köln

In I*rivnlliii '' se ' " i
Kuranstalt Dr. Abmd.

von Nardwall, A., Ingen.
Berlin

Pension Anglaise.
Vizard, Rent. London
Vizard, Frau, Rent. London
Vizard, Rent. London

Brüsseler Hof.
Arnold, L„ Fr. Altenburg
Franke, H. Fr., Pfarrerin.Böhlen
Heusinger, M„ Frl.Chemnitz
Niesseo, N., Hofbes.Voldewroa
Wree, Th ., Hofbes.Lubzhöft
Nissen, J ., Hofbes Lösbrup
Holländer, H., Holdes.

Kölm trotz
Gr. Burgstrasse 7.

von Kretschmann, Oberl.
Berlin

Privathotel Coloni».
Kymenthal, P., m. Fam. u.

Bed.- Russland
von Sachs, F., Kgl. Schau¬

spieler. Marburg
von Sachs, Fr. Marburg

Villa Frank.
Wiluer, J., Fr ., Rent., m.

Kind u. Bed. Warschau
von Taranowsky, Fr.,

Staatsrath . Russland
Fricdricbstrasse 36, 1.

Wittmann, N., Frl. Wien
Villa Garfield.

Amrhein, A., Kfm., m. Fm.
Lndwigshafen

Heck’s Privathotel,
von Kanöbz, St., K. K.Min.«

Rath, m. Fr. Budapest
Wiudgassen, H., m. Fr.Barmen
Neumeyer, L., Ob.-Pfarrer.Catharinenrieth

Villa Helene,
van Leeuwen-Brondgest,

[rr . Arnheim
van Leeuwen, Fr. Arnheim
Ketjen, F., Frl. Haag

ldsteinerstrasse 3.
Rommey Grnhh, Kfm.Rathminss

Villa Louise.
Halme, E’rau, Ilaupim., ro.

Bed. Giessen
Thoueksou, R„ m. Fam.

Chicago
Bolenius, Fr. Strassburg
Winke, I., Fr!., Bed.

Strassburg
Nerostrasse 26.

Kesselring, F., Revisor.Weimar
Scharnhorststrasse 22.

Theile, M. Berlin
Sounenbergerstrasse 16.

Döhler, M„ Rent,, m. Fam.Dortmund
Taunusstrasse 13.

Schmitt, E’r., Dr.
Prichseustadt

Kolleruiaiin, B., Fr.
Würzburg

Luzie, Ch„ Kfm. Minsk
Ep-tein, P., erbl. Ehren¬

bürger, m. Fr. Minsk
Tannusstrasse 19.

Wittmann, EI., Fr. Berlin
Tannusstrasse 22.

Frost, J„ Kapitän. Malmö
Krüger, A., Fr ., Gutsbes.Rudow
Krügor, A., Frl. Rudow
Ringer, M. H., Fabrikbes.,

m. Fr . Haarlem
Pension Westminster.

Graumann, C. Ohl»
Bauer, Fr., Pastor.

Brandenburg
Priem. Frl. Stettin
Reh, Frl . Berlin
Pension Kaiser Wilhelm,

von Bergen, Excel!., Min.,
m. Fr. B.-Baden

von Bergen, 2 Frl.
B.-Baden

Adsit, m. Fam. New-York
Hahn, in. Fr. u. Bed.New-York

Wilhelmstrasse 30.
von Somerfeld, Fr ., in.

2 Schwestern. Berlin
Pension Windsor,

von Schoenobeer, 8., Fr .,
Gutsbes., m. Nichte.

Bialystock
Pension Winter.

Perotti, Dr. med,, m. Fr.
Mühlheim
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Dortmunder Union . Die Abschlussziffern lassen
erkennen, dass die Gesellschaft in der Lage war, aus der
günstigen Geschäftslage des Jahres 1899/1900 für sich ent¬
sprechenden Nutzen zu ziehen. Abgesehen von dem vorjährigen
Vortrag stellt sich der Betriebsgewinn auf 9,792,846 31k., was
gegen das Vorjahr, wenn man auch hiervon dem übernommenen
Vortrag absieht, ein Blehr von 3,224,545 Mk. bei einem um
9 Millionen Mk. erhöhten Aktienkapital bedeutet. Zu diesem
Blehr haben, abgesehen vom Eisenstein-Bergbau, der in seinem
Ertragnis« gegenüber dem Vorjahr um 68,682 Blk. zurück¬
geblieben ist , alle Abtbeilungen beigetragen. Besonders
bemerkenswert!, sind die Ertragszitfern beim Kohlenbergbau;
hier ist nämlich zu beachten, dass im abgelaufenen Geschäfts¬
jahr zum ersten Mal der gesammte Ertrag der im Vorjahr
erworbenen Zeche Adolf v. Hansemann in Rechnung gestellt
ist, woraus sich zum Theil das Mebrerträgniss gegenüber
dem Vorjahr erklären dürfte. Eine namhafte Steigerung
gegenüber dem Vorjahr weist andererseits unter den Aus¬
gaben die Zinsenrechnung auf. Für Zinsen, Provision und
Sconto mussten diesmal 2,021,555 Mk.verausgabt werden, während
die Aufwendungen hierfür im Vorjahr 1,309,766 Blk. betrugen.
Der Hauptgrund für dieses Anschwellen der Zinsenrechnung
ist in der starken Steigerung der Verbindlichkeiten zu suchen.
Es ist in Aussicht genommen, zum Zweck der Abstossung eines
Theiles der laufenden Schulden das Aktienkapital abermals um
10 Millionen Mark zu erhöhen. Wie die Börse über diese
neuerliche Vermehrung des Grundkapitals urtheilt, zeigte sich,
als diese Absicht bekannt wurde. Die Nachbörse brachte fin¬
den Cours der Dortmunder Union heftige Schwankungen; der
Cours ging bis 4 pCt. unter den höchsten Tagesstand, obgleich
die Abschlusszitfern sehr befriedigten. Es kann auch in der
That nicht in Abrede gestellt werden, dass die so rasch auf¬
einanderfolgenden erb ebb dien Kapitalvermehrungen in Zeiten
mit weniger gutem Geschäftsgang für die Gesellschaft eine
schwere Belastung bedeuten können. Die Umstände, die nach
Angabe der Verwaltung die Steigerung der Verbindliekeitenzur
Folge batten , liegen in mehr oder minder grossem Masse bei
allen Werken der Eisen-Industrie vor, haben aber nur bei ver¬
halte issmässig wenigen zu einer so beträchtlichenHeraufsetzung
des Grundkapitals geführt. (IC. Z.)

Der Handelsverkehr im Hamburger ge rc i-
haken . Wir sind gewohnt, bei Benutzung unserer Handels¬
statistik schlechtweg von einem deutschen Handel oder einem
Handel Deutschlands zu reden, doch ist diese Bezeichnungnicht
korrekt ; denn es handelt sich nur um einen Handel des
deutschen Zollgebiets. Das letztere umfast einerseits nicht das
anze Gebiet des deutschen Reichs, andererseits aber wieder
'heile vom Ausland. Es sind ausgeschlossen: Helgoland, das

Freihafengebiet Hamburg, die Hafenanlagen bei Cuxhaven,
Bremerhaven und Geestemünde, aber in dasselbe einbegriffen:
das Grossherzogthum Luxembung und die österreichischen Ge¬
meinden Jungholz und Mittelberg. Von wesentlicher Bedeutung
ist indessen nur der Handelsverkehr mit dem Freihafen Hamburg.
Die Einfuhr von demselben in das deutsche Zollgebiet bezifferte
sich 1899 auf 19,3 Millionen Mark, die Ausfuhr vom deutschen
Zollgebiet nach demselben aber auf 70,8 Millionen Mark. Als
Herkunftsland für den deutschen Zollgebietshandel rangirt dem¬
nach Hamburg an 30. Stelle, als Bestimmungsland aber an
13. Stelle. In den, ersten Jahre nach dem Zollanschluss, also
1889, kamen aus den Freihafengebieten an Elbe und Weser im
Spezialhaudel für 52,5 Millionen Mark au 'Warnen, und es
gingen dorthin für 105 Millionen Mark. Diese Summen ver¬

fiaside !st §*eii des „ Wiesbadener » Yasgtslafi 46.
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ringerten sich in den folgenden Jahren erheblich ; 1894 war der
Import auf 12,5 Millionen Mark, der Export 1893 auf
30,9 Millionen Mark gesunken. Seitdem hat sich der Handel
mit dem Freihafen Hamburg wieder gehoben. Es betrug des
deutschen Zollgebiets:

im .Tnln -fl Einfuhr vom Ausfuhr nach dem4JU u ein Io Freihafen Hamburg
1895 . . 14,3 Millionen Blark 37,1 Millionen Blark
1896 . . 15,6 n » 39,5
1897 . . 16,6 n » 58.6
1898 . . 15,7 » » 58,5 „ „
1899 . . 19,3 t> n 70.8 .

Gerade im letzten Jahre hat sich hiernach der Verkehr
recht ansehnlich gehoben.

Dr.T. Matistisclies vom der ScliweizcrUlirnmctier*
kamst . Bisher hat die Schweiz ihre Ueberlegenheit in der
Verfertigung von Uhren über alle andere Länder dauernd be¬
hauptet. Die amtliche Statistik über die Ergebnisse im Jahre 1899
verkündet sogar den grössten Erfolg, der bisher jemals erzielt
worden ist. Der Werth der im vorigen Jahre ausgeführten Uhren
belief sich auf nicht weniger als 111’/z Millionen Francs , die

'höchsteZiffer, die bisher jemals verzeichnet worden ist. In dieser
Gesammtheit nehmen die Uhren und vollständigen Räderwerke
allein fast 103 Millionen ein, mit einer Stückzahl von 6,718,428.
Diese Zahl bekommt erst das richtige Aussehen, wenn man be¬
denkt, dass danach an jedem Werktage  des Jahres 21,672
Uhren oder Räderwerke die Schweizer Grenze überschreiten, um
in alle Länder der Welt hinaus zu gehen. Die Statistik unter¬
scheidet noch besonders zwischen goldenen und silbernen
Uhren und solchen aus geringerem Metall. Im vorigen Jahve
wurden 800,258 goldene Uhren mit einem Durchscbnitts-
werth von 50,70 Francs ausgeführt, über 8 Millionen silberne
Uhren für je 12,27 Francs im Mittel und 2,366,426 Uhren aus
geringerem Metall, die nur einen mittleren Verkaufswerth von
etwa S1/* Francs erzielen. Im Jahre 1885 wurde von jeder Sorte
etwa nur die Hälfte, von den geringwertliigen Uhren sogar nur
der vierte Theil jener Zahlen an das Ausland abgesetzt, die
Preise sind seitdem freilich ganz erheblich billiger geworden.
In den letzten 15 Jahren hat die Uhrenausfuhr im Durchschnitt
jährlich über 47a Millionen Stück in, Wertlie von 867a Millionen
Francs betragen, demnach zweifellos eine der wichtigsten Ein¬
nahmequellen der Schweizer gebildet. Den grössten Absatz
haben die schweizer Uhrmacher in Deutschland, das im vorigen
Jahre 22 Millionen Mark für Uhren und Räderwerke an seinen
südlichen Nachbarn bezahlt bat , an zweiter Stelle steht
Grossbritannier, mit etwa 16 Millionen Mark, dann folgt
Oesterreich mit 8 Millionen, Russland mit über 6 Millionen,
Italien mit 5 Millionen und Spanien mit 3 Blillionen.
Frankreich, das selbst ein bedeutendes Uhrmacherge werbe
besitzt, bat nur für etwa 27a Blillionen Blark Schweizer Produkte
eingeführt, dagegen auch einen freilich geringeren Betrag eigener
Erzeugnisse nach der Schweiz gesandt . Die goldenen Schweizer
Uhren kommen grösste,itheils aus Chaux de Fonds und Locle,
dio Präcisionsubron „och immer vorzugsweise aus Genf, silberne
Uhren besonders aus dem Kanton Bern. Nach internationalen
Vergleichen, in denen übrigens das deutsche Uhrmaehcrgewerbe
leider nicht Berücksichtigung gefunden bat , stehen die Schweizer
Uhren auch mit Bezug auf Genauigkeit des Ganges unerreicht
da. In Genf wurden an der Konti olletation für Uhren im letzten
Geschäftsjahr 235 Zeugnisse erster Klasse ausgetlieilt , davon 57

für Chronometer, die nach der üblichen Berechnung über
200 Punkte in der Güte des Ganges aufzuweisen hatten . In der
bedeutendstenKontroilstation Frankreichs in Besannen wurden
in derselben Zeit nur 38 Zeugnisse für sehr befriedigenden Gang,
etwa den Schweizer Zeugnissen erster Klasse entsprechend,
ertheilt, aber darunter befanden sich nur zwei für Uhren mit
mehr als 200 Punkten. In der englischen Zeitmesser-Vergleichs¬
station zu Kew bei London ergab die Prüfung der 50 besten
Chronometer nur ein einziges, das 200 Punkte erreichte , obgleich
die Zahl der untersuchte» Uhren weit grösser war, als an den
genannten anderen Kontrollstationen.

(«rierliischt * Hflsinenrrntc . Aus London  wird
der „B. B.-Z.“ geschrieben: Es kann nach den neuesten Be¬
richten kein Zweifel mehr darüber obwalten, dass die griechische
Rosinenernte missratben ist. Noch im Mai glaubte man auf eine
Rekord-Ernte von 200,000 Tennen rechnen zu können. Mitte
Juni drangen die ersten schlimmen Nachrichten herüber . Da
hoffte man aber wenigstens noch auf eine Eindämmung des
Schadens und erwartete mindestens 95,000 Tonnen. Leider sind
bis heute keine besseren Meldungen eingetroffen und die
Schätzungen sind auf 37,000 Tonnen gesunken. Für die meisten
Distrikte bedeutet dies geradezu eine Katastrophe . Fatras,
welches im Vorjahre 14,000 Tonnen abwarf, wird diesmal kaum
2000 Tonnen liefern, Pyrgos (einschliesslich A,„alias, Camp es
und Olympios) 10,0(X) Tonnen gegen 55,000 Tonnen im Vor¬
jahre , dio Jonischen Inseln 2000 gegen 10,000 im Vorjahre etc.
Das Elend im Lande ist gross. Die Regierung bat bereits an
vielen Orten die Einliebung gewisser Steuern sistirt. Die Rosinen-
bank dürfte aus dem Erlöse ihrer alten Rosinenvorräthe Getreide
ankaufen, um es an netl,leidendeBauen, zu vertlieilen.

iüiscnbal ' iicn im Oraiije - Freialiiut und 'Frans,
vanl . Vor einigen Tagen wurde im englischen Parlament ein
Dokument aufgelegt, das einige gerade im jetzigen Augenblick
recht interessante Einzelheiten über die Eisenbahnen im Oranje-
Freistaat und in der südafrikanischen Republik enthält . Dem¬
selben ist nach der Londoner „Finanz-Chronik“ zu entnehmen,
dass zur Zeit in, Transvaal fünf Linien entweder im Betrieb oder
im Bau begriffen sind. In erster Linie steht die Nethcriands
South African Eisenbahn, die etwas mehr als 717 Meilen lang
ist und deren Kapital 1,166,666 13 s 4 d in Aktien und
7,029,500£  in Debentures beträgt. Dieselbe gehört einer Privat¬
gesellschaft, der die Transvaal-Regierung eine Dividende auf
Aktien und Debentures garantirt bat. Die Pretoria -Pietersburg-
Eisenbalm ist 178 Meilen lang, ihr Kapital beträgt 500,000£  in
Aktien und 1,005,400£  in Debentures. Sie gehört einer
Privatgesellschaft, der die Buren-Regierung eine Garantie
für die Debentures, Kapital sowohl wie Zinsen, gegeben
hat. Die Selati-Eisenbahn (Ilomati Port nach Leydsdorp)
soll 217 Mellen lang werden, aber bis jetzt " sind nur
71 Meilen fertiggestellt. Das Aktienkapital beträgt 500,000 £
bei 1,500,000 £  Debentures . Die Bahn gehört ebenfalls
einer Privatgesellschaft unter einer Regierungsgarantie
für Kapital und Zinsen. Die Ermelo-Machadodorp-Eisenbahn,
deren Bau ganz im Anfangsstadiumist, gehört gleichfalls einer
Privatgesellschaftunter Konzession. Die letzte Linie im Trans¬
vaal ist die von Vryheid nach dein Buffalofluss. Sie gehört der
Regierung und soll 39 Meilen lang weiden und der Kontrakt¬
preis ist ca. 292,000 £. — Im Oranje-Freistaat werden zwei
Linien erwähnt. Erstens die dem Staat gehörenden, die 418 Meilen
lang sind und 866,647£  gekostet haben, und die Eisenbahn von
der Natalgrenze nach Harrismith, die der Natalregierung gehört,
24 Meilen lang ist und 265,270£  gekostet hat.

Israelitische CBitnsgeiaeinde.
An den hohen Herbstfeierlagen(Neujahrs- und Ver¬

söhnungsfest) finden

Festgottesdienfte
in der Shrurgo ^e, Michelsberg, und im Saale der
„Loge Plato ", Friedrichstraße 27, 1, statt.

Der Zntritt zn deuselbe » ist nnr gegen
Eintrittskarten gestattet.

An diejenigen slenerzahlenden Genieindeniitglieder und
ihre Familienangehörigen, welche in der Hauptsynagoge keine
Plätze genommen haben, werden Eintrittskarten für
den Gottesdienst in der „Loge Plato " un¬
entgeltlich ansgegeben.

Au hier weilende Fremde werden, soweit
Raum vorhanden , Plätze gegen Entgelt ver¬
abfolgt.

Schulpflichtige Kinder können „nr in der
Synagoge , Michelsberg, gegen Eintrittskarten zu-
gelassen werde».

Kindern, welche das schulpflichtige Alter noch nicht er¬
reicht haben, ist der Zutritt zu den gottesdienstlichen Ver¬
anstaltungen nicht gestattet.

Die Ausgabe der Eintrittskarte » erfolgt
werktäglich Bormittags von 87 *—11 Uhr bei
der Israelitischen Cnltnskasse , Emscrstr . « , P.
(Telefon -Ruf No . 7t»L, mit Zweiganschlnst an
das Gemeindehaus Schnlberg Castellan
A. Schutt ) . F295

Der Vorstand der Israelitischen Cnltusgemeinde.
^_ Simon 13 chm-__

irischer ’»

Chmm-Haarwuchs-Salbe
lind ) Hr . Ham Hier

»pigc» Haar - « nd Barl
ie Haarwurzeln , sodaj

“jr Haare in knrzer Zeit anshärt . » mv p*»
Me Haar -Papisten nur» führt denselben neue Nährstoffe
>« , so das, sich ans den Wurzeln » encs gesundes Haar
">twi <telt . Per Topf Mk. —.75 » 1.80 u. 2 .50.

Fr . «4 . Flacher , Mcßgergaffe 14, H. »
„ beglaubigte Dankschreiben bei nur einrusehen.
U« ber bei mir selbst noch bei den Herren Fnscnr

Schwalbacherstr . 13, » . ho «' Metzger,, . 14.
.4 »nd eine Varlhie Kelter-

schraube » werden billig veik.
und EisengießereiLraubenmnlilen ni .SS 'W

Seife Ccljiiijci füjiiSÜv«**2«»«»*

Bekanntmachung
Nächsten Donnerstag,

den 30 . Auqnst, Vormittags 9 1/s und Nach¬
mittags 2 Uhr anfangend, versteigere ich im Aufträge
wegen Wegzug in meinem Versteigernngslokal

Schwalbacherstraße 27
folgendes Mobiliar, als:

3 compl. Betten, Kleider- u. Küchenschrank, 1 Kommode,
Tische, Stühle, Bilder, 1 Verticow, 2 Garnituren
in Kameltaschen- und Fantasie-Bezug, 1 Ottomane,
1 Anrichte, 1 Küchentisch, Nipptische, Spiegel, Toiletten¬
spiegel, Lampen, Fischglocke, 1 Bügelbrett, Zeitungs¬
halter»ich div. Küchengeschirr, ferner 6 pol. und
lackirte Betten, Kleider-, Spiegel- und Küchenschräuke,
Verticows, pol. Tische, 1 Credenztisch, Pfeiler- und
Sophaspiegel, Waschkommoden und Nachttische, einzelne
Sophas, Deckbetten und Kissen, Stühle, div. Zimmer¬
teppiche in allen Größen, 60 Fenster Gardinen und
versch. Haushaltungsgegenstände

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.

Ludwig Hess,
Auktionator und Taxator.

Zwei gut gehende kleinere Spezcrcihandlungcn zu
verkaufe». Not), int Taabl .-Verlag._ 11189

(Sin gul gehende« Spczereigeschäft ist wegen Sterbefall zu
'verkaufen. Näb. in, Tagbl.-Verlag._ 11354

I » der Thierpension Grimverghe bei Wiesbaden stellen
int Aufträge zuiu Verkauf: 11315

1 Paar Wagenpferde, ung. Schimmel . . . Preis 1400 Mk.
1 ung. Schimmelstute, 5-jähr. „ 2400 „
1 tuff. Windhund, Rüde, 2-jcihr., Petci rb . gez. „ 750 „
1 lueifi. Leonberger Hund, 2-jcihr. „ 250 „
1 engl. Dachshund, Rüde, 2-jahr . „ 60 „
1 „ ranhhaarige Pinscherhündiii, edel gez. „ 60 „
2 desgl. ranhhaarige Piiischcrrüdeii. . . . „ 5 50 „
1 brauner Hühnerhund, l '/i-jcibr. „ 80 „
1 Fox-Terrier, Rüde, weiß, 2-jähr. . . . „ 25 „

Zweii und zwei Rinder sind zu verkaufen.
1 1*ly V Näh, im Tagdl .-Verlag.  11325

Ein schottischer Schäferhund zu vcrk. Blcichstr. 37. Hths . P.

Prima Mulege-Schwenre,
soivie Läufer und Ferkel (Bcrkshire-Zucht) hat abziigeben
Klostcrgut Clarenihat. _ 11202

Drei junge schottische Schäferhunde (reine Rasse) sind
prer- wnrdig zu verkaufen Walramsirasie 25, Part. _ 10383

Ei» russischer Windhund , weiß,- 19 Monate alt, sichre
Rasse, preisw. zn verk. Elisabethenstrabe 17._ 11193

Rassereine Fox-Weibchen (priiiu. Stamm) ä Sttick 10
zu verkaufen Grabenstratze6, 1._

Für Tlipezircr und Schreiner.
Werlbv. Zeichnungenn. Entwürfe billig zn verk. Wellritzstraße 1, 2.

„ Zwei Knaveu-Sommer -Ucvcrztcher, versch. Blonscn und
Hute sehr billig zu verkaufe». Näh, im Tagbl.-Verlag . 6905
. . Feiner Frack mit Weste, 1 Sack-Anzug , 1 Winter-
Ucberzieher, Gchrock zu verkaufen Gerichtsstraße9, 1 St . r.

Wäsche, nicht gebraucht, billig zu verk.
_ Seerobenstraße25, Vorderst. 3 l.

Drei gut gehende Herren- und ein « neue Durnen -Uhr
sur 35 Mk. zn verkaufen Blcichstraße 23, I . Et . I._

Pianino , schwarz, vorziigl. Fabrikat(Mandt) zu verkaufen
Karlstraße 17, 8 1, Vormittags. _ 11348

Vollstüildige Wohnungseinrichtung,
3 Siiibei, und Küche, sofort preiswerlh zu verkaufen. Näheres
beim Wirth Seerobenstr. 4, Zollinger. _11152

Voll st pol. und lack. Briten, ei»z. Bctttheile, Sophas , 2- und
6' litz. Divans in Fantasie-, Mognct- und Taschenbeziig, Nutzbaum,
matt und blank, Schlafzimmer-Einrichtiingen, ganze Ausstattungen
anßerst billig zn verkaufen.Oelenenstrnße1. Mäbelladen. 11204

Infolge Fortzngs
habe ich billig: ein fast neues Bett , 1 emth. Kleidcrschrank,
1 Kommode, > Ausziehtisch, 1 Waschconsole , I rnnder
Tifch mit Plüschdccke, t Teppich , I » hr , 1 Rachitisch,
^ .v .iudtnchhaltcr, 2 kleine Lelgemälde , st Stühle , ein
»ptegcl , verschiedene Bilder und Nippsachc » zu verkaufen
_ Albrechtstraste24._ 11131

Adlerstraße 16 sind schön lacftrte Mnfchelvcllen mit Znvehoc
forlmahrend bllig zu verkaufen bei »»». , Hcriiom. _ 8982

(Stil gearbeitete Möbel, meist Hanvcnbeit, tvegcn Erspatittst der
Ladcnmiethe sehr billig zu verk.: Vollst. Letten 40—IM Mk., Bett-

IS—30, Kleiderschr. 21—50, Kommoden 24—32, Knchenschr.
28—o2, Verticows 34—60, Sprnitgrahmen 18—25, Matratzen in
« » gras. Wolle, Afrik und Haar 10- 50, Deckbetten 12- 30, bessere
Sophas Divans uitd Ottomanen 25- 70, pol. Sophalifche 15- 23,
Würste6-—11, Mk., alle Sorten Stühle, Spiegel, Waschlommodeii,
Rachitiiche, LeNfeder», Anrichlenu. s. >v. Frankeltstrasie Ist.

Ein Bett , verschiedeneSpiegel billig abzngeben
_ Hellmiindstraße 37, Mittelb. 1 Tr . rechts. 11284

Bettstelle mit Spr . zu verk. Bismarck-Ring 35, Hths . Pait,
Rener dreitheit. Rnßv .-Kantertaschcn-Divan zn ver¬

kaufen Scharnhorststraße 20. Part . 1._
Kameltuschen Divatt sehr billig zu verkaufen

_ Roderstraße 19, Hih. 2,  _ 10962

stcut  Rghmajchiue(Singer) b. z. vk. Ruchlltr. 2. 2 I. 10161
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Ein schönes Sopha , 1 Schreibtisch, Kleiderschränke, pol. ». lack.,
1 Bett u. Spiegel billig zu verkaufen Grabenstraße 9, 1 r. 7375

Ein gut erhaltenes Sopha billig abzug. Scharnhorststr. -6,1°l.
Ebendaselbst ein Ll. iosa (Orgel) nül versch. Spielplatten._

Wenig gebrauchtes Taschenjopba 70, Ottomane mit Decke 32,
Sessel 16 Mk. Mrcbelsberg0 bei Itlüthcrckt . 11269

4 $ Bett,  Consol , Sopha, Liister für
«fl 11811 Petroleum, Wellenbad, Tisch billig zu

verkaufen Dotzheimerstraße 50, 2 rechts, nur Vormittags.
Verlicow, Nußdaum matt und blank, mit Aussatz, kurze Zeit

gebraucht, zu 48 Mk. zu vk. Friedricbstr. 48, Schrcinerwerkst. 11219
Kleider- u. Küchcuschr. von 12' Alk. an, Büffet 66, Kommode,

Waschk., Cousole, Tisch u. Stühle b. zu vk. Sedauitr . 9, 1 r. 9149
Umzugs halber ein solid gearb., gut erh. pol. Doppel -Bücher¬

schrank, 2,55 Mir. hoch, 1,80 Mir. breit, 32 Cmtr. tief, zu ver¬
kaufe». Besichtigung nur Vormittag ? Biebricherstr. 4a, 2, 11328

ZeicheNschrauk LLL .2
E. g. erd. L-chucider-lllähmasch. b. z. vk. Seerobenstr. 9, M. P
Eine Schucidermnschinew. Raumm. s 10 Alk., soivic l zahmer,

gut spr. Papagei m. Käfig bill. zu vk. Schwalbacherstr. 95, G. P  l.
Co mpl cte Lad rngaUerte zu verkaufen Moritzstr. 44, Schloss.

Lbüftund , Hrnrd u . ju .rge Hühner zu oerE
MM Karlstraße 30, Htb.
’Vun» ssmbnniichild. 70 bt., 68 1. slkäb. Taabl.-Berlag. 11818
Engtrsmer Dan .en -Gattet und bieitkleid , fast neu, zu

verkaufen Viktoriastraße19._ _ _
Gebr. 6-filziges Break billig z» veckauieu Schaclustraße5,
(^ 011 ittiattAinaapU (Saudschukider). wenig gebraucht,

1 flljU flVUHII (l H au verkaufen Parkstraße 39.
Eine su» noch neue starke Zweispänner -Rolle zu uerkaufcu

Feldstrabe 17._,_ 11191
Ein besserer Kluderwageu mit Gummireifenu. ein einfacher

Sportwagen billig zu verkaufen Walkmühlstraße 10, Part._
Kinderwagen mit Gnuimirad. b. zu v. Blncbe rstr . 10, H. 3,

Damenrad
f. gut erhalten, für 80 Mk. z. h. Wiesbadeuerstr. 57, S snnenberg»

Zwanzig gebrauchte Fahrender von 35 Alk. au zu vcrk.
_ ■ ilmsi %imiiiermann , Tauuiisstraße 22.

Dameu -Rad billig zu verkaufen Saalgasse 10. 10327
Herrnrad (Halbrcnner), Damenrad, fast neu, billig gn ver-

kaufen Sonuenbergerstraße29._ _ _ 11095
Solide? Tourrn -Rad b, zu vk. Lanagasse 29 Laoeit. 10520
Regnlirofen für 7 Mk. z» verkaufen Sonnetibcrgcrstraßc9.
Ein über 2 Mtr . hoher Rcgulir -Fültofcu , für gr. Raum

paffend, wenig gebraucht, billig zu uerkaufen  Do tzheimerstraße 48.

' Wegen Umzug
«in fast neuer dreiarm. Äaslüstcr , ein Sopha, ein gebr. Bett bill.
zu verkaufen Eleonoreustrabe3, Part , links._Werkaufshäuscheu
ou? Holz ti, Glas , elegant, billig verkäuflich Wilhelm^

Hofthor,
verkäuflich Wilhelmstr. 54. 11329

2,10x3,25, gut erhallen, preiswürdig ab-
_ zugeben Sedänpllch 6, 1._ 6628

Ein Hofthor billig zu verkaufen Bahiihvfstraße5, 1. 10636
Einmachfüffer in allen Größen. Heletienstiaße 21._

Frisch geleerte Weinfässer,
anze, halbe, Viertelstück und kleinere Transportfässer jeder Grobe
nd abzugeben Reu ga sse 3._ 10762

Grobe und kleine gebrauchte Weinfässer
billig zu verkauseu NKeinstraßc 91._ 11358

Eierkistcn zu verkaufen Neroflraße 1113 . links im Laden.

Eine große Parthie Leerer
per Stück 50 Pf . 11321

v8ä Marktstrabe 11.
Sehr schön« Tauner » mit festen Ballen von 1—2'/- Meter

billig abzugeben
Gärtnerei Carl BBecUer , Plalterstraße 11.

Daselbst ist ein großer Baum Borsdorfer Aepsel zu verkaufen.
LKlhdUttg liefert p. Karren W . Wenli, &ünölu., 3eibft£. 12.

Größeres Colonialw.- oder
Bnttergeschäft

sofort oder später zu kaufen oder mlethrn gesucht. Offerten mit
Lage-Angabe unter € . « . 28 » an den Tagbl.-Verlag.

Gesychi
Dl)otoüvaphischcs Atelier in bester
Gegend der Stadt zn kanfen oder zu
pachten oder geeignetes Haus (Villa ),
um solches neu anfzubanen . Offerten
unter V. ö . 306 an den Tagbl .-Berl.

An - u . Verkauf, v. Slrltiguitäte, !, alt . Münzen , Oel-
gemälden , Kupferstichen, Porzellaines , Perle » , Edelsteinen
»d J . «iir . « IU- niirh,Wittielmfir . .10 , Wiesbaden . 2820

Die besten Preise zahlt Frau Idraci, » . an, », Grabenstr. 9.
für getragene Herren- u. Damcu-Klcider, Gold- u. Silbersachcli,
Möbel, Bctleu, Waffen, Jnstrnnt ., lluiform. Best, k. i. H. 5394

Elise Barmann, MchgerMe 21,
kaust getragene Kleider und Schuhe , Mob «», Gold und
Silber n. bezahlt die höchsten Preise. Auf Bestellungk. in'« Ha us.

Ich kaufe sortlvührrnd und bezahle gut getr . Herren"
« . Danren -Klcider, Möbel , Betten , g. Nachlässe « . LSoh-
NUugs -Einrichtungcn , Waffe« , Instrumente , Gold - und
Stlbersachen « . s. w . A . B . k. t . H. 9265

Aac « h Idraci .niann , Metzgcrgaffe 2.
Ill Laliistai » Metzgerg . 20 , kauft gerr. KleidnngWücke u.
1«. iZsslllUssl , Schuhe. Bei Postkarte komme ins Haus.

Getragene Herren- u. Danlenkleider,
sotvt« ganz« Nachlässe kaust gegen sofortige Kasse

Frau o . B ilisimi » . Metzgcrgasse 7.
Alteö Leinen zu kauscn geiuclst'.Heleueustr. 16, Lade». 10949
Moli (rtrflllSltllPVh" >Herren« , k. •>» ». « » »cnfeld,
BXÜ, c.iUJiü; IUu » Metzgerg. 87 . Aus Best, kouuue püukil. I

Schnhwcrl jeder Art, ,«
werden angekanft und gut bezahlt.

Damen-
sowie Möbel

Ein leichtes gebrauchtes Karrnchen zu kaufen gesucht. Offerte»
unter « . « 88 an den Tagbl.-Verlag.

Ein gebrauchter seiner Salongasosen zu kaufen
gesucht. Offerten mit Preisangabe erbeten unter

V. 238 an den Tagbl.-Verlag.
Frühobst . Ertrag ganzer Banmstucke, Gärtenu. einz. Bäume

zu kaufen gesucht. «Sehr . Hnttemer . Friedrichstr. 47. 9648
Svit9 oder Pinscher zu kaufen gesucht Pkoritzstr . 6 !,

? Laden. 11324

Gutsr Hühtterhrrsrd
gesucht, am liebsten deutsche Rasse im 2. oder 3. Feld. Offerten
an Citllard , Hotel Rose, Wiesbaden.

JmrnovMerr fit uerUaitfen.
Das Besitzthnur Emserstr . 22 (Eckbesitz, auch für Specn !.) ,

zu verk. dirrch ä>. i, » a, -u . LVeilstr. 8. 9451
Berkauf oder Tausch

(auch ans Grundstücke-.
Neu erbautes, best eingerichtetesWohn- und Geschäftshaus mit

Läden in bester Geschäftslage, Mitte der Stadt . Für Handels¬
geschäfte verschiedener Art vorzüglich geeignet. Gefl. Ausrageu
und Offerten bittet man unter A . «£. es » im Tagbl.-Verlag
niederzulkgeu. 10455

Herrschaftliche Billa
Weirrbergstr ., 0 Zimmer , 8 grohe Terrassen , reich¬
lich Neverrrännie , solid und elegant ausgestattet,
mit wuttvervoilerFernficht über d. Nerothalänlage « ,
Stadt und Waid , preiswcrth zu verkaufe « . Näh.
Baikbnreau Saalgasse 1. 9447

Haus,
Haus,
Billa

Borgartenstr., 6—7-Z.-Wohnungen, Bad, Balkons,
reut. Wohnung init 1400 Mk. zu verkaufen,

f. Straße, .Mittel- u. Hinterbau, Thor fahrt, Raum
für Stall , mit kl. Anzahlung zu verkaufen,

in seiner Lage s. 71,000 Mk.. reut. 4500 Mk., des.
Uuistäude wegen zn verknusen durch
•B. » « HIiuuQT, Adeldeidstr. 39, 2- 5 Uhr.

Hochherrschaftlich arrsge-
stntteic Villa mit ca. 20 Wobnräumcii u. reicht. Nebengelaß,
an der Bodeustedtstraße, Ecke der vorderen Parkftraßc und
dem Kurpark gegenüber, auch für Kurzwecke geeignet, zu verk.
Näheres im Baubüreau Herrugartenstraße16, S.

Wohnhaus mit Stallungen, Scheune ic., Alles neu, im äußeren
westlichen Studttheil gelegen, zn verkaufen. Offerten unter
IS. S3, BSl an den Tiagbl.-Bertag. 9365

«»t vermiethet, mit kl. Hiutcr-
haus und größerem Bauplatz,

an zwei Straßen gelegen, in sympathischer guter Höhenlage,
unter günstigen Verhältnissen preiswerth z»t verkanfen.
Rah. durch den Tagbl.-Verlag. 3500

Das dem verstorbenen WiühaHm BSss-U gehörige Hans
Nerostrasse 12 ist mir b;nt in demselben seit Jahren betriebene»
Spczercigeschäft unter günstigen Bedingungen sofort
zu verkaufen. Nähere Auskunft wird auf dem Vürean des
RkchtsanwallsI »I-. Albai -ti , Adelheidstrabe 24, erthcilt. § 231xxxxxxxxxxxxxxxx

X Billa zu verkaufen , X
an der Nerobergstraße gelegen, z. Alleinbeio.. eventl. )läf

■ “ auch für zwei Familien ausreichend , mit allem Eomf.
der Neuzeit, etectr. Lichr und schönem Garten. Zu
erfragen Stiftstraße 24, 1. Etage. um

Ew Geschäftshaus
aufgabe zu verk. Off. unt. SP. Sj.Da ich nicht irr
wohnen kann, möchte ich meine schöne E ^ illa,
in gesündester, bevorzugter
!8age Ebresbadens «klegen, gerne ber-
kanfeu . Gef . w . Anfragen bitte zu adresfiren : SP.  s . s
postlagernd Wanne in Wests.

Eckhans mit uralter Bäckereii» einer Stadt a. d. Lahn mit
4—5000 Mk. Anzahlung zu verkaufen. Off. unter >«. KO«>» 4
an den Tagb! -Verlag. 9381

Ein neues rentables Etagenhans (W-stend) ohne Hiniclhans
bedeutend unter der Taxe zu verkaufen. Sigenten verbeten.
Anfragen unter ES. X>. ffi**® an den Tagbl.-Verlag erbeten.

""t Weinhandlung und Weiirstube, groß.
8) 88888 Haus, großer Hof und Garten, mit oder

ohne Inventar per sof. bill. zu verk. Dasselbe eignet sich auch für
Fabriku. kann Gcivinn bringender Art. 50—200"/° Reingewinn
nachgrwieseu werden. Off. unter A. SP. » hanptpostlagernd.

Haus nt Svunenberg.
Die Villa WieSbadcncrstraße 32, zum Alleinbewohnen

oder auch für zwei Familien passend, ist zu verkaufen, cvcnt.
zu vermiethen. Näh. auf der Bürgermeisterei in Sonucri-
verg oder Fricdrichstraße42 in Wiesbaden. 8711

—ESE23S!ESESI3S®EESEaHK3SÄ3itSSBBB8E3Sr''E ^?!33E5SJi3ffiSiL.s1
Eine ncuerbaute Billa in feinster Lage von Mainz, bestehend

ans 11 Zimmern n. Zubehör, zu verkaufen oder zu vertauschen.
Näh. beim Besitzer &.  Weiunnd , Jahnstraße l . | 10907

in Frankfurt a . M . für9l) Millc zu vcrk.
*4̂ 88888 ' oder gegen Villa mit Stallung ». Garten

in vd. bei Wicsb. zn vertauschen, wenn Heranszahlung erfolgt.
Off. an <». liiühtembes -g-, Sachsenlager8, Frankfurt a. M.

DamMaschaustalt,
20 Jahre in vollem Betrieb , sehr bedeutend , in irn-

mittclbarer Rühe Wiesbadens , mit den neuesten Ein¬
richtungen , steht zum Licrkauf. Zur Bildung einer
Gesellschaft m. b. H. ist Eapitalist vorhanden . Grosses
gediegenes Objeet für eapitalkrästige Herren . An-
frage » »ms» u . m.  aow an de«» Tagbl .-Verlag.

7722

in Kurlage, an 2 Slraßen
Front , ist wegen Geschästs-

SSL an den Tagbl.-Verlag.Wiesbaden

Vorzügliches NentenhanS in der Walramstraße mit TUOû’Jlt.
Anzahlung billig zu verk. Näh. Baubüreau Saalgasse 1. 7723

verschied. Größe, an fertiger
Straße , zu verkaufen. Näh.

Walkmühlstraße19. 1 r. 9446

?« kaufen gesucht.
Villa mit mindestens8 Zimmern und
Garten, in welchem mit Rollstuhl ge¬
fahren werden kann, zu kaufen oder zu
mieten gesucht. Preisangabe erbeten.
«5. Tleier , Immobilien-Agentur, 'B' auniisslr . 3 » . 11359

Nentabl . Hans » wennmögl. ohne Hinterh., der Nenzcit entspr.
gebaut, sofort von solid. Käufer zn kaufen ges. Offerten unter
14.. «>. 3 « s» an den Tagbl.-Verlag erb.

Capitalreu m  veeleihe « .
Für gute Hiipotkicken, Restkaufgelder , Forderungen habe

stets Kättfer . Sensal Meyer 8 -,wn « - , . Balmhos¬
strasse 16. Telephon 524 . Sprechz. v. 3—5 Nchui. 350t

Ilypoihekengeldei' vermittelt Stern '* Agentur, Goldgasse 6.
»Sljtz_ ?| | | ätzMS) sind auf eine gnte zweite
«v «AM, Mit . Hypothek sofort oder später

ausznleihcm Näh. im Tagbl.-Verlag. - 11293
Restkaufgelder vermittelt Stern ’* Agentur, Goldgasse 6.

_SM a 41/a bis 5 °/o ausznleihen.
Mief w 'ii > Agent verbeten. Offerten unter

SS.  Bj.  3S3 an de» Tagbl .-Verlag.
25—30,000 Mk. a. 2. Hyp. auszut. Stern ’* Agentur, Goldg. 6.

Capttatieu pt leiljcn gesucht.
30,000 Mk . zu 5 7°, prima 2. Hypothek, zu cediren gesucht. Näh.

im Tagbl.-Verlag. 11083
MZO auf 2. Hypothek per 1. Oktober gesucht.

.yWPW Näheres int Tagbl.-Verlag. 10170
25,000 —80,000 Mk. auf gute Nachhypothek zu 5 7° gesucht.

Offerten unter L . II . s»53 befördert der Tagbl.-Verlag. 8002
Hypothek von 70,000 Mk. zu4 >/s7° wird von

’W » 8s8 »! 8 püuktl. Zinszahler auf gleich oder später (auch
in ratet,weiser Zahlung) zn cediren gesucht. Anfragen unler

iV . IS *« 3 an den Tagbl.-Verlag. 11141
25,006 Mk . auf gute 2. Hyp. für gleich od. später ges. Offerten

sub I». » . S59S an den Tagbl.-Verlag. 10767
10—15,000 Mk. auf ein sehr rentables neues Haus von gut

sitnirtem Geschäftsmann und promptem Zinszahler gesucht.
Offerten unter II . I». « SS an den Tagbl.-Verlag. 10970

tzWILM KO auf hochfeines Object, 50 7° der Taxe, erste
w » 81 «,« Stelle, per November gesucht. Offerten unter

W. Mf. 233 an den Tagbl.-Verlag.
^8& UM 'd KTZ K 1- Hyopothik von pünkil. Zinszahler
L aus ein Grundstück bald od. 1. Oktober

gesucht. Offerten unter II . « . Sn>» an den Tagbl.-Verlag.
5500 Mk. auf prima 2. Hypoth . (7, d. Taxe) von sehr

gntfit . Gekürästsm . u . ansserordrntl . prompt . Zinsz.
ges. Ges. Off. u . iv . « . » « 3 a . d. Tagbu -Ver». 11360

Oesskntliltze AnerkkllMUni.
1. Unser elf Jahre alter Sohn litt ein Jahr an Epilepsie,

Fallsucht. Alle ärztliche Hülfe war erfolglos. Herr in
Wiesbaden heilte ihn mit einer Verordnung und er ist nun schon
6 Jahre gesund.

Frau lAnrnline I/ieUfers , Sonnenberg, Langgasse 23,
2. Unser 12-jähriger Sohn litt außerordentlich schwer an

Epilepsie, Fallsucht. Alle ärztliche Behandlung brachte nicht einmal
Linderung. Herr Wuithe in Wiesbaden heilte ihn mit einer
einzigen Verordnung und er ist nun schon4 Jahre vollkommen
gesund.

August Schau *, Sonnenberg, Wierbadencrstraße 21.

Vorstehende Fälle zeigen, daß ich eine Krankheit ausheile, die
als unheilbar gilt. In gleichem oder ähnlichem Maße ragt meine
Hcilknnst auch bei anderen Leiden hervor. So heile ich, um nur
paar Krankheiten mit Namen zn nennen, Keuchhusten , Bett-
uäffen , Llrngenschwindsucht , Syphilis , neu crwoibene, mit
Qneeksilber und Jodkali verhunzte, angeborene. Unbestreitbare Nach¬
weise vollkommener und dauernder Heilungen hier stelle ich zur
Verfügung.

Sprechstunden Werkiags: Dorm. 10—12, Nachm. 3—5 Uhr
Wiesbaden , Kaiser -Friedrich-Ring 80 , nahe der Ringkirchc

WdMtii ®.
Dm cicuöcit AlwWNlls

der mit Schreibmasch. geschr. Postkarte fordere ich auf,
binnen 8 Tagen seine Ankündigung anszusiihrcn,
andernfalls ist er eben eine jener ckelhasten , feigen
Mistereatneen , die nur wage» unter dem ficherett
Schutz der Slnonymität ihrem Zorn und Neid
Luft zu machen. 11274

Otto Kngel.

Capitalift
mit cn. 15,000 Mk. zur Gründung eines lucrativen Geschäfts per
1. Oktober gesucht. Gefl. Anerbieten unter » . 41 postlagernd
Schützenhofstraße erbeten.

Hoher NebenvcrSieust
als Uebergatig zn fester Lebensstellung mit steigendem Einkommel»
nachzuwcisen. Offerten unter JB. «» a » a an den Tagbl -Verlag.

«Kfjfttgij&sa» 1500 Ebm . Grubensand anznfahre» werde»
vergebe». Näheres Adelheidstraße 64, Part.

tt ' iiniol Ein Stchtct Ätbonncruettt V,
•ollilllljj » xyäjiltllLl♦ 1. Sperrsitz, 5. N'eihe, in der

Mitte, abzugeven Möhringstraße 13.
" Köuigt . Theater . I . Pgrquct, 1., 2., 3. Reihe, ein Achtel
Abonnement, gesucht. Seerobenstrnße7, 1 Tr._ _

Ei » Achtel Köuigt. Theater-Abonnement, Parterre, Sertê i'
ist abzugeben. Nah. Kaiser-Fricdrich-Ring 96, Part , l.

Achtel Aboimemettl
irvljl * lß (L-5* 1 ♦ (Orchesterscssel, 1. Reihe) ab'

zngebeti. ,>ftl erfragen im Tagbl.-Verlag. 11333
<&tn Achtel Abonn., 2. Äaii '0

üHUttig »» Milte , ges. Ltixentbnrqstr. 1,2,
Mp - Junger Manu n»it «ig . Schrcibruaschiue sucht

st»»»»o«nwet,e -Beschüf1iüung . Nay . Kellerstrasse12, 1.
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Borzügl. Specul.-Lbject.
Zur « rwerbg . grötzerrn Terrains , das bis z. Bebauung

4*b  verzinst , werden einige Theilhaver mit Einlagen von
8W0 ML. an nnd höher gesucht, welch' letztere bppoth. sicher-
gestellt werden. Offerten unter 8. « . « » » im Tagbl.-Verlag

Tiicht . Kaufmann
a. f. F ., w. s. Unistände halber in Wiesbaden niederlassen nniß
sucht per später i. fein. Hanse Vertrauensposten zn übernehmen;
ders. w. s. a. ev. in. Capital an nnchw. Ia Unternehmen betheiligen
Offerten unter » . «G. « 8-» an den Tagbl.-Verlag.

An einem initeu önvoerL MNügstisih sry;
Damen ». Herren betheiliqe». Webergnsse 21. 2. 10552

Die Pstroleumkampeu werden
für Gas

in 2 bis 3 Stunden umgearbeitet. Bcstellunge» erbitte bei 11311
M.

Mehgergaffe 8, Grabenstraste 4.
Zum Polircn u. Dtatliren von Möbeln, Reinigen n. Wichsen

von Pargiielböden empf. sich»l . Bendel , Riehlstraße 11, 3 St.
Mnlii -oii Wichsen, llteparat., Neuansert aller Scbrrmerarb.
^vlll ch» , »Surb .Dotzbeimcrstr. 13n. Bleichstr.27. 8634
Ein « churidjr sucht Beschäftigung außer dem Hause.

'•Theodor « enter . Adlerstraße 60, Dachloqis.
Alle vorkommenbcn Lchnetder -Arbciten werden schnell

und billig ausgeführt Bismarckring34. Gartenb. Vact. links.
Kleider werden angefertigt Marktst aße 4, 2. Et. Daselbst

wird auch Wäsche tadellos gebügelt.
Schrrciderkleider , Iaqrrets u. s. w.

'b ' Vft »» l>rÄ«p, iverdeii nach neuesteln Schnitt angefertigt
durch liL. A.  Seuftleben . Danien-Schneider,

Kirchgasse 32 . 10360
Perf . Schneiderin empf. sichi» ii. n d. H. Dotzheiuierstr. 47,1 r.
Düchtige KleidcrtNacherin empfiehlt sich in u. außer dem

Hause, fltäh. Maurstiusstraße 3, Vbh. 3. St.
Hans « . , Arndernugcn w. billig

KS v f» sT »«S-3p, angefertigt Adelheidstraße 58, 4 St.

Wiener Damen - Schnewerei
rmpsiehlt sich zur Anfertigung von feineren Costünien,
Schnelderkleidern , Blonsen , sowie Modernistrung bei
billigster Berechnung. Fran «Gottlieb . Rcroftratze 41/48 , I.

Eoftüme, Hanskt., sowie Arnd. w. b. bei. Taunusstr . 7, Stb . 2.
WW~  Nnterzeichnete jbringt ihre Beitfesernreinigung

IN Erinnerung - 8 «,jihie I. öriler , Plattecstraßk 26.
Perf . Büglerin s. n. einige Privat !. Bleichstr 19, Stb . t St
Wäsche z. Bügeln w. angen. Frankenstr 13, Hlh. 3 l 10939
fiihlMlk'tam ?i9  w . gewaschen u. gefärbt d. Hai,diwutm-
Kßt111(t^ f.-Ii«i !!ri Kinv . be » | ipini , Michelsberg2. 830b

jeder Art wird unter Znstäier . reeller
u . pünktlicher Bedienung gewaschen

It. gebügelt . Näh . Helencnstraße 1, l St.
Eine sbr. Waschfrau sucht nodMiinden. Lehrftraße 1, Hth. 2

Ein 12-jähriges Mädchen an katb. Leute ii
Pflege zu geben. Offerte» unter bb. « . ass -f

an de» Tagbl.-Verlag.
Für zwei Kinder, 3 Jahre u. 11 Akt., werben

jWWLM brave Leute ges., welche dieselben in liebebollc
Pflege nehmen, auch müßte die Mutter d. 5kiild. da wohn, können,
oevorz Mde der Friedrich-, Frankfnrterstraße, Bahnhof. Offerten
mter Li. IM. 27S  an den Tagbl.-Verlag.

Gsvildete Dame
fMt mit ebensolchem gut sitnirten Herrn (Jintiener) gesellschai!
Wen Verkehr, behufs ital. Conversation. Briefe erbeten unle
H . M . su an den Tagbl.-Verlag.

Dist . Dame such! uonidjuicii Aaschliiß
it Radeltonrcii . SS “• " “ • “

WMW »» Zwei Damen , ältere und jüngere, sncher-
gebildeten Anschluß zwecks gemeinsamer Ansflüge.

Gef. Antwort erhcien unter V. M. 38 -t an den Tagbl.-Verlag
^ (Restaurateur), Witlwer, ev.,L sucht zwecks Heirath ein ält.

Fräulein oder Wittwe. Etwas Verniögen erwünscht. Offenen u.
« . JA. 3es an de» Taqbl-Verlag. 11298

Reelles Herraihs -GesNch.
Ein tüchtiger strebsamer Schweizer, d. es an Danieii-Bekaiiiit-

schast fehlt, sucht auf diesem Wege mit einer häuslich gesinnten
Person im Alter von 20—30 Jahren , mit friedliebendem Charakter,
drraiintschaft zu machen. ErnstgemcintcOfferten nnier Beifügung
der Photographie nebst näherer Angabe der Verhältnisse unter
Ä*. «». 3S»& befördert der Tagbl.-Verlag. Discretion wird zugcs.

Brief Donncrstg . Grntz.

§il : - ' .MMNULM

A. D. Lelircrimieu -Vereiü
Frl. Weber . Sprcchst. : Mittwochs u. Samstags 12—1.

The Berlitz School
v Spraehlehr - Institut für Erwachsene.
Wilhelsmsta *asse 4 IIL Telefon 2251.

^ »•«nzösisch , Ku^ liscli , Italienisch , Rassisch , Spanisch
, und Deutsch.
’ Nur nationale Lehrkräfte,

wonrerfiation, Corresnomlcnz, Lltteratar, (Jiainnmtlh, Lebetsptmsges.
VWerricln ln Clässen, Cirkeln und Einzeln, für Damen und Herren, tq*Borgens8 bis ahends 10 Uhr. Nach der Methode Berlitz lernt der Schüler
*0n der erstenL&tion an frei sprechen. Beste Referenzen von deutschen
“JO ausländischen Gelehrten und Schulmännern. Schüler, welche reisen,
ginnen unentgeltlich die Hilfe der „Berlitz Schools“ in Anspruch nehmen

in einer „Berlitz School“ belegten Lectionen können nach irgend einer
5?r (ca 100) Zweigschulen in Europa und Amerika Übertragen werden. Alle«lese„Berlitz Schools“ stehen unter Oberloltung und Kontrolle des Herrn

foasor Berlitz ufid ist nur in diesen eine Gewähr flür richtige Anwendung
Methode und deren Erfolg vorhanden Probelectionen und Prospecte

_B*atis. Anmeldungen und Eintritt zu jeder Zeit.
(Sblnhl ' ltt ertheilt Rachhülfe, besonders»i Malhematik. Dft-

_ 'ölHutUl unter IT. 4G. 701 an den Tagbl .-Verlag . 1113»

ir pl <U'. llnti*rvifT\t Off . nub W. «S. 11 * an den Tagbl.-Verlag.
auch Abeml «, ortlieilt giündl . UnteiT.
in Stenographie (Oabulsberger ) und

Pensionatu. Kurse
für höhere Fortbildung junger Mädchen,

die über die Schulzeit hinaus sich weiterbilden wollen.
Unterrichtsfächer: Deutsche Litteratur und Aufsatz, d.

fremden modernen Sprachen nnd deren Litteraturen, Kunstgeschichte,
Geschichte nebst Geographie, ev. Hygiene, Rechnen, Handarbeit.

Müdere deutsche Kurse für AuMOerlnnen.
Vorzügliche Referenzen. Nähere Auskunft ertheilt u. Anmeldungen
erbittet Sie staatlich geprüfte Vorsteherin

Fräulein Sff. SchaefFer,
Wiesbaden» Sclnersteinerstraße4, 1, Ecke der Adelheidstraße.

BuchmtzrZrNg. Unterricht wird erlheilt. MH.
im Tagbl .-Verlag. 10837

Stenographie (Gabeisberger) wird schnell
„ und gründl. erlernt, ebenso Schreibmaschine

(Remington) bei bill. Berechnung. Näh. 8 . I«. 81  hauptpostlag.

Unterricht für Dame» n. Herren.
Schönschrift.
Buchführung

(einfache, doppelteu. ameri¬
kanisches.

Korrespondenz.
Gründliche Ausbildung.

Lehrfächer
Kaufmännisches Rechnen

(Procent-, Zinsen- u. Conro-
Corrent-Rechnen).

Wechsellehre.
Koutorknnde.

Rascher u . sicherer Erfolg.
Tages- it. AbeuÄ-Krrrse. ^MZ

. .NB. Neneiiirichtnngeii von Geschäftsbüchern, unter Berück-
Nchtigung der Stener-Selbsteinschätzung, werden discret ausgeführt.

MSÄSSL'. Kaufmann,
langjähriger Fachlehrer an größeren Sehr-Instituten,

_ ÄMfLNpjoH 1 , 2. Thoreingang . igzzg
Junge Danien und Herren, welche sich der Bühne widmen und

als Volontärs bei hics. Nesidenzrhcatei cintrelen wollen, erhalten
freien dram. Unterricht und wollen sich melden bei

» . « »ilhei , Theater -Agentur,
Röderstratze 21, 1.

~ Elavicr-IInterr. grüiidl.v. n. Frt . Schmidt. Stiftstr . 9, P .^ 2891

Radfahr-Unterricht.
Velodrom Mainzerftraße . Telephon 566.

Eleganteste, größte FahrbahnI
Benutzung bei Witterung. Nur Lehr

fi'äfte und Einrichtungen vorhanden.
Billigste Preise!

Hugo €*riin 9
11344

Telephon 50.

Fahrrad -HanSlnng,
Kirchgasse 19.

Zii  ieiler Tageszeit,
Telepbou Ko. 644,

Maschinenschreiben VB. « « » <*'
Stenograph, Köderalleo 12. 93 öJ

Meine Grundstücke
nd unter günstigen Bedingungen preisw. zu Perpachten

Will ». '9' lioii . Schwalbacherstraße39, Vdhs. Part.
11262

Weibliche KerloneN. die Stell »«« linde«.
Eine tüchtige Berkäuferin für Anfang September
gesucht. 10410

3.  41. B4ei5»«*r. Kirchgasse 52.

Zinn baldigen Eintritt suchen wir eine
tüchtige

Verkäuferin,
wenn möglich brancheknndig . 11257

Angehende Verkäuferin für ein hiesiges Putz-
ßOKM und Modkwaaren-Geschäft gesucht. Offerten unter
m. »I . 855 an den Tagbl.-Verlag. 11282

Zwei tüchtige Verkäuferinnen für Damen-
Confection per 1. September » event . auch später,
gesncht. Schriftliche Offerten unter «G. e »8 an
den Tagbl .-Verlag . 10615

Ein jüngeres Mädchen mit guter Handschrift für den Laden
gesucht Emserstraße4, Färberei. 11291

Eine durchans selbstständige branchekundige 10222
Berkällferin gestöÄt.

H.  Mirsehfcld,
Magazin für Haus - und Küchengeräthe.

Tüchtige Rock«
und Taillenarbeiteriunen

sucht per sofort in dauernde Stellung 11346

_ Große Bnrgftraße r>.
xiMMna » RoS - und Tailleuarbeiterinnen werden gesucht

. und eine Maschinenäherin von 11139
c.  isi «M<-t;ebereci <. Tauliusstraße23.

Kleidermachrrinnru gesucht Kirchgasse 17, 1 Treppe.

Angehen de Arbeiterin zum Kleidermachen ges. Saalgaffe5, 1 r.
Eine selbstständige Rockarbeiteriu und eine

! ■ * perfekte Taillenarbeitcrin für dauernd gesucht.
. Metz -ities , Kl. Bnrgstraße 4.

Tüchtig« Rost- und TaiAenarbeiteri » sofort für dauernd
gesucht Marktstraße6, 2 l.

Ein junges Nähmädchen sofort gesucht Wellritzstraße 41, 1 St°

Jnuge Mädchen
für leichte Handarbeit und zmn Verkauf sofort gesucht.

Daisy -Nadel -Verkanf,
, Friedrichstraße8.

Wir suchen ein Lehrmädchen mit guter Schnlbildnug. 11201
«Geschwister Strasiss , Webergasse 1,

Nassauer Hof.
LehrmädchenL „Zf""“

Job . Biircbimlte «, 2. Webcrgasse 2.
Ein Lehrmädchen kann das Nähen erlernen Gcisbergstr. 11, P.
Br. Mädchen k. d. Kieidermachcn erlernen Tannnsstr . 25, Stb . 3.
Mädch en k. d. Kleiderm. grdl. erl. Gcschio. Kreß, Mauritiusstr . 7.
PSIF* Anständige Mädchen können das Kleiderninchen und

Juschneideil»nentgelilich erlernen Röderstraßc 14, 1 St . r.
Kiichenhawshäiterini ÄMS5SK

u. Mafleebücbiiineti , gewandtes Miisyetitiiidclien.
Ali, ‘in - u. üäjji : . mii (l ; ia. . beas. Bdinileranäilcli . sucht
brünliei g ' a Rhein . Stellen -Bür ., Golilg . 21, Laden . Tel . 434.

Mädcheuheim— Stellennachweis,
Schwalbacherstr. 65, 2, sucht sofortu. später pers. Köchinnen
für Privat und Hotel, Kaffeeköchin, Allein-, Haus -, Zimmer- u.
Küchenmädch. für hier u. answ. «Geisser . Stettens. 1 Mk.

ArboitsnacSiweisf.Frauen, Rathliaus,
AMI ». I , sucht : 34Kchinnen , Klein - , 34iu <li ‘r -,
Räliehen -. 19an «- und XiiuiiieriHttdchen . B8«ttel-
peraoua ! k. hier ii . auin ., Witsch - , Putz - und
ll <innt «rraiien . Müllerinnen 11. Diigler . , gut empf.
Mädchen erh . sof. Stollen . Geöffnet bis 7 Uhr Abends . 9084

Eine Kochfra«
ans einige Wochen zur Vertretnrig der Hausfran in der

Küche gegen gute Bezahlung sofort ges. Nerothnl 22.

1. Eentr .-Bureau (Bür . I. Ranges ), Ellenbogengnffe 9,
571. Telephon 571,

nach Holland eine perf. Herrschaftsköchinzu einem
fr »4»/ » Herrn, ferner »ach Süd-Rnßland eine Haushälterin
in feines Herrschnfizhans, eine Wirthschaitcrin für ein kl. Gut,
ein Fräulein z. Stütze, besseres Alleinmädchen zu einer einzelnen
Dame, Köchinnen für Hotel, Restaurants u. Herrschaftshäuser,
Kaffee- ».Beiköchinnen, Zimmermädchen für Hotels u Pensionen,
zwanzig Allein-, Haus- ii. Kiichenmüdchen, 30 Mk., prima Stellen.

bill ffctfs* ftmße2̂,P°art.0702
Ordentl. Dienstmädchen gesucht Westeudstraße1, Part . 9662
Ei» reinl. will. Mädchen auf 1. Sept. ges. Rh-instr. 81, P . 10791
Ein Dienstmädchen gesucht Friedrichstraße 50, Part . 10647

HsmsmWcheN.
Gesucht zum 1. Oktober ein beffrres tüchtiges Hausmädchen»

das auch etwas schneidern kann. Zn erfr. Kapellenstr. 95. 11091
Min welches selbstständig kochenwIMPiOim , kann, gegen hohen Lohn

gesncht Nerothal 22.
Ein tüchtiger Allein Mädchen gesncht Uorkstraße2, 1. 10645
Ein fleißiges Mädchen mit guten Zeugnisse» gesucht Seeroben-

straße 27. Part , rechts. > 10642
ÜHÜ ^ “ Tüchtiges propres Mädchen für Küche und HanS-
W^ W  arbeit gegen hohen Lohn gesucht. Zu erfragen Vor¬

mittags Rheinstraße 105. 2.
Einfaches braves Mädchen gesucht Helenenstraße 21, 1. 10719
Eia braves Mädchen gesucht Heleneustr. 17, Part 10815
fgfgägjgss» Ein sauberes fleißiges Mädchen sofort gesucht

Friedrichstraße 13. 1088&
Mädchen gesucht Nicolasktraße 16. 10802
Ein braves fleißiges Mädchen , das bürgerlich kochen kann,

gesucht Querstraße2, P . 10843
Mädchen sofort gesucht Scharnhoift-

•*>'}  straße 28. Part, rechts. 1096t
Gesncht ein Mädchen, das kochen kann und jede Hausarbeit

versteht. Meldung nur 2—4 Mittags Victoriastr. 14, P . 10973
Ei« starkes Kücheumädchcn, welches felbststündig koche«

kann, gegen guten Lohn sofort gesncht. 11034
Bieter l -' lury . Kirchgasse 51.

rill ? 4fr das kochen kann, wird gesucht Bahnhof-
straße8, Stb . 2 Tr.

Gesucht zum 1. Scplcniber gclvandirs fleißiges Llllciumädche«
(nicht kochen) Rheinstraße 26, Garlenh. 1 I. 10994

Ein zu jeder Arbeit willige« Mädchen für 1. Sept.
# ■*# gesucht Hellmuudstmße 12. 11105
Junges reinl. Diädcheu gesucht Gr. Burgitraße 17. 1. 11146
Jüngeres füt  liäurliche Arbeiten gesucht
z ., sVlMWIlJtil Friedrichstraße8. 1. 11140
Tüchtiges Dlädchen sofort gesncht Wellritzstraße 29, Part.

Hansmähchen per sogleich oder
1-114*134154SP i . Sept. gesucht. Nirr mit guter»

Zeugmflen Perfehenc wollen sich nielden Taunnsstr . 39. 2. 10885
Ein reinl. Mädchen fSa?“*"** «
Er» braves Mädchen gesucht Kirchgasse9. 2 rechts. 11161
E. t. M. sof. ges. (L. 20 Mk.) Moritzstr. 34, Mainzer Hof. 11138 '
En, tunge« Mädchen gesucht Adlerstraße 27, 1. 11145
Ein braves Mädchen, HZ’Sri

Liebe ju Kindern hat, in einen Neinen Haushalt gesucht. Off.
unter §3. 2 «s an de» Tagbl.-Verlag.

Ein mit guten Zeugnissen versehenes
draves Zwritmädchelr

zum , 5. September gesucht Adethcidstras,e 79 , 8.
Em Mädchen für Hausarbeit gesucht Lnisenplatz3, Part . 11143
Junges sanbercs Allein,», w. s. kl. Haushalt Verl. Emserstr. 45, 1.
WNÄ ^ i» Ein braves Dienst mädchcn a. gleich od. 1. Sept.

. gesucht Jahn straße 24, 2 St . 11214'
Ein Mädchen , das selbstständigkochni tan» »nd die Hausarbeit

mit übernimmt, gegen monatlichen Lohn von 20 Mark sofort
gesucht bei licuah . Baimer , Bäckerei und Conditorei in
Bubtlch a.Rh., Nathhaasstraße. 11248

Zweites Hansmädchen,
durchaus ehrlich, fleißig, flinkn. propre, zn Mitte September gesucht.

Belle Entpfehlunaen erwimscbl. Wo? sagt d. Tagbl .-Verl . 1122L
Ci« tüchtiges braves Mädchen , am liebsten

9r ~se.’ vom Lande, sofort gesucht Bertranistr . 1, 1 l. 10258
Ein Aücinntädchen (nicht kochen) auf gleich oder 1. Septembe«
^gesncht^Laiiggasse 31, 1. 11279

r . ^ ■ . herrschaftlichen Haushalt
. . T. , .. täiuci Dame») ein besseres Mädchen gesucht, welche»
die tcm bürgelliche Küche versteht »nd Hausarbeit übernimiul.
Kaiser-Friedrich-Riug 110, Part . (Adolphsallee).
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£Sf ““ Ei» jüngeres sanberes anständiges Mädchen gesucht

Bierstadterhöhc 9.

I Ein in Haushaltung und bürgerlicher Küche erfahrenes
gediegenes Mädchen gesucht. 11327

Stamm , Gr. Burgstraßc 7, 2 r.

Zimmermädchen, SW
Herrschaftshausgesucht Kadettenstraße 33. 11330

Ein junges braves Mädchen gesucht Schwalbacherstraße 9.
im Lad en. 11826

| * Sg|IS«»a, Ein braves fleißiges Mädchen auf 1. September
gesucht. Nah. Große Burgstraße 12, im 2. Stock,

von 10—12 oder 1—3 Uhr.
Ich suche per sofort zu einem zweijährigen Kinde ein durchaus

zuverlässige? (No.35259) F40

Kindermädchen,
das auch etwas Hausarbeit überuehmen würde.

Frau Snuerwein , Mainz , Drnsusstraßc 10.
Gesucht ein Mädchen zu einer Dame Ellenbogcngasse8, 1 links.
Tüchtiges Alleinmädchen für kleinen Haushalt rach auswärts

zum Oktober gesucht Moritzstraße 81, 1.
Für eine kleine stille Hattshaltung wird für

Mitte od. Cnde September ein ordentliches
Mädchen , welches waschen, bügeln n. nähen
kann, gesucht Moritzftrafte 29 , I. Etage r.

Ein ordentliches ziivcrl. Alleinmädchen , welches jede Hausarbeit
gründlich versteht, wird von jungem Ehepaar per sofort gesucht,

clier , Oranienstr. 50, 8. Borzustetteuv. 9- 5 Uhr Nachm.
Mädchen, das bürgerlich kochen kann und Hausarbeit versteht,

ivird gesucht Taunusstrnße 9, Hutladeu. 11351
Eins. Mädchen für Hausarbeit ges. Fricdrichstraße 44, 3 r. 11355
Solides Mädchen gegen guten Lohn gesucht Nheinstraße 79, Part.Herrschafts-Hausmädchen

(icriinlterg ' « Rhein. Stellen-Bür., Goldg. 21, Laden. Tel. 434.
Gesucht sogleiär oder später ein gcb., durchaus selbstständ. heiteres

junges Mädchen (am liebsten Norddeutsche) als Stühe für II.
Haushalt. Etwas Gehalt u. Familienanschluß wird gew. Off.
erdeten unter U. O . SWS au den Tagbl.-Vcrlag.

i. besseren kleineu Haushalt ges.
»dr «» Dambachthal 10, 2 Tr . 11349

Allciuinädchcn für kleinen Hausstand(zwei Personen) gesucht
Kaiser-Friedrich-Ring 17, Stb . r. Part.

Ein Mädchen gesucht Weilstraße9, 2.
Nettes Mädchen zu einz. Dame ges. (hoher L.) Webergasse 56. 1 r.

Zur selbstständigenFührung eines kleinen Privat-
HauShaltcS von zwei Personen wird

ein besieres Mädchen,
das perf. kochen kann u. Hausarb . übernimmt, gegen guten
Loh» gesucht. Zu erfragen bei 11353

Frl . (*« r »in « , Wilhelmstraße16.

Für einen beffercn Haushalt wird zur selbstständigen Führung
ein tüchtiges gesetztes Mädchen mit nur guten Zeugnissen sofort
gesucht Bahnhosstraße 5. im Utaffenladen. 11322

Allemmädcherr LW-r-ßkN»̂
Braves sauberes junges Mädchen in kl. Haushalt für 1. Sept.

oder später gesucht Orauicustraße 56, 2.
Starkes reinliches Mädchen gesucht Feldstraße 10, Laden.
Ein Bügelwäschen und Lehrmädchen gesucht Weilstraße 20.
Ein Mädchen kann das Bügeln erlerne» Rödeistraße 20. 10623

Sofort eine selbsist. Wäscherin
gesucht. Näh. Ruhbergstraße9. 11184

Eine Waschfrau gesucht Adlerslraße 11, H.
Eine Wa schfrau gesucht Orauienstraße 25, Hth., Wäscherei.

>Eden Samstag zum Putzen gesucht
ypi tili Adolphstraße4, Part.

Sofor t Mouarsmadcheuges. Albrechtstraße 43, 1. Borzust. Borm.
5V “ Ein Monatsmädchen tagsüber von 7—5 Uhr gesudit

Schwalbacherstraße 39, Bdh. P . 11261

Monatsmädchen MRSLNAU
Ei» Monatsmädchen für 3 Std . gesucht Schwalbacherstraße 35,

Garteuh. Part . l. Daselbst kann dasselbe Schlafstelle erhalten.
Ord. MouatsnMdchengegenh. Lohn u. Essen ges. Langgasse2, 2.
Ein sauberes Monatsmädchen oder eine Fra « ohne Anhang

für Bor- n. Nachm, gesucht Gustav-Adolsstraße1, 1 r.
Eine r>. Mouatsfrau oder ein Mädchen gesudit Hellmundstr. 22, 2.
Jemand z. Brödchentragenf. leichte Tour ges. Rheinstr. 81. 11158

sofort gesucht. Bäckerei ikimm « r, » a »m,
SwSCfIfHIU Moritzstraße 40.
Eine unabhängige brave Fran wird für tagsüber gegen guten

Lohn gesucht. Näh. im Tagbl.-Vcrlag. 11266
Ordcutl. Mädchen von 12r/a—3 Uhr gesucht Goethestraße 26.
Larrsrnädchen gesucht Tannnsstraße 9, Hutladen. 11222
Ein sanberes Lausmädche « gesucht. 11253

**ina llaer , Lauggaffe 25.
oder Laufjungen sof. gesnchtLang-
gaffe 25, Schirmgeschüft.

Junges Mädchen für Ansgänge und Putzarbeit gesucht.
Daish -Nadel -Verkauf , Friedrichstraße8.

Sechs bis acht fleißige Mädchen finden dauernde lohnende
Beschäftigung. 11265

Cigarctteufabrik , ,MeneS " , M. & 4 1». l,e « in,
Webergaffe 15, 1.

Weibliche Personen , die Stellung suchen.
Geb. Fränlei « sucht zur Pflege und Gesellschaft einer Dame für

die NuchmittagsstundcnBeschäftigung. Offerten erbeten unter
W . W. 285 an den Tagbl.-Veilag.

Ein älteres Fräulein
oder eine Filiale zu übernehmen. Eaution kann gestellt werden.
Offerten unter ( °. <s. 8ai au den Tagdl.-Verla».

Zrvei Mädchen mit guten Zeugnissen suche» Stelle als Haus¬
hälterin, Slützc der Haussrau oder zu größeren Kinder». Zn
erfragen MaricnhanS , Friedrichstiaße28.

Köchinnen , Haus - rrrrd Attelrrmävchcir , sowie Kindcr-
sräutein und Aushülf «» enipsieh ' t ( an « ' s Stellcn-
Bürean , Ellenbogengasse 14. Tclephoi » 2363.

Auswärtige junge Dame ans seiner Familie
wünscht in einer Fremdenpension oder

Privatfamilie ohne gegenseitige Vergütung perseet die
gut bürgerliche Küche zu erlernen . Familienanschluß
Bedingung . Offerten sab es. ii . 20 « an den
Tagbl .-Verlag erbeten.K  Perfeete Köchins.Ansh.Mauergaffe 19,3.rrationsköchin sucht St . d. fflüller ’ii B., Ellenbogengasse 8.

Tüchtige Köchin
mit pr. Zeugnissen sucht Stellung bei einzeln. Herrn, a. l. allein.

Offerten unter fr\ HI. I 2 « 1S an (F. cpt. 2125) F135
Rudolf .flösse , Frankfurt a M.

Herrschaftsköchi» , B . , 5-j. Z.. Hans - und Alleinmädchen
such en Stelle . Fr . 8o >. n « . Hsrrnmühlgasse 5, Vdh . P.

f&ÜT~ Tüchtige Anshülfsköchin sucht per sofort oder später
Beschäftigung. Näh. Franen-Abtheilung Nathhaus.

Besseres Mädchen
wünscht mit einer Herrschaft nach England zu reisen als angehende

Köchin oder Hausmädchen, auch zu Kinder», gleichviel jetzt oder
später. Näh. Friedrichstraße 48, 4 St . bei Uans,

sehr erfahren im Haushalt und
8A in Erziehung von mutterlosen

Kindern, sucht sogleich oder später selbstständige Stellung zur
Leitung eines vornehmen Haushaltes ; Landaufenthalt bevorzugt.
Beste Nefercuzen stehen zur Verfügung. Offerten u. V 14 2 88
an den Tagbl.-Verlag.

fXijtf * aus guter Familie, Musik., in allen
\lPVV4 ’Wv Zweige» des Haushalts erfahren und

tüchtig. äußerst zuverlässig und pflichttreu, sucht passende Stelle.
Offerten unter ®. 2S2 an den Tagbl.-Verlag.

durchaus erfabren im Nähe», Bügeln,
ID 4 53* Scrviren, Kochen, allen Hans- und Hand¬

arbeiten, im Besitz sehr g. Zeugnisse, sucht passende Stelle. Off.
unter R . M . 258 an den Tagbl.-Verlag.

Gebildetes junges Mädchen , in weibl. Handarb., im Weißnähen,
sowie im Haushalt crf., wünscht auf sofort od. später Stelle als
Stütze der Hanssr. Off. u. «S. ( 2 -8» au den Tagbl.-Verl.

Ein beffercs Hausmädchen sucht Stellung zum 1. Sept.
Rä!>. Vormittags bei Fran 8cl »aa »l , Nomerbcrg3, 2.

Ein besseres Mädchen mit mehrjährigen Zeug».
WLLM sucht Stelle als Hausmädchenin feiucm Herrschafts-

Hanse. Näh. Kirchgasse 11, Gartenhaus links 2 St.
Gebild. jg. Mädchen , im Haushalt u. in Handarbeiten erfahren,

sucht aus sogl. St . zur Stütze der Hausfrau bei Familicuauschl.
n. Gehalt. Offerten unter 5fi. HI. 28 « an beit Tagbl.-Verlag.

LA » , » welches in allen Arbeiten be-
vlisx «. »», wandert ist, sucht Stellung, am

l. z» einem jungen Ehepaar. Grabenstraße 5.
kV “ Gebildetes Fräulein wünscht Stellung zur Stütze und

Gesellschaft einer alleinstehenden Dame, evcnt. bei älterem Ehe¬
paar. Offerte» unter A. O . 283 au den Tagbl.-Verlag.

lilpplljss » Ein Mädchen, welches bürgerlich kochen kann, sucht
WEM Stellung als Alleinmädchen in einem kleinen

Haushalt. Näh. Kapelleustraßc 27. oberes Thor.
^ »^ 4 ^»l ^Zimmcrmädchc « mit prima Zeugn. sucht Stelle.
«A-VST -fr" Näh. Lniseustraße 17, Stb . 2 St . rechts.
Zur selbstständigen Führung einer Haushalts oder bei einen einz.

Herrn sucht ein älteres Fräulein Stelle. Dasselbe ist im
Kochen, Bng' lli ». in Handarbeiten gewandt, sowie stcißig und
gewissenhaft. Offerten unter R . «». sos an den Tagbl.'-Verl.

Ätz «- «»» junge Mädchen suchen Stelle als Zimmerniädchcn
(I5VA5 in einer gitte» Pension. Offerten unt. v . «». 3 « fr

an den Tagbl.-Verlag.
Ein tüchtiges ält . Mädchen,

welches selbstständig koche» kann ». Hausarbeit versteht, sucht z.
1. Se pt. oder später Stellung. Zu erfr. Fricdrichstraße23, 2 r.

AeltereS Mädchen sucht leichte Stelle. Lohn
gering. Friedrichstraße 28.

Büglerin s. Besch, f. ein. Tage in d. SB. Wellrihstr. 30, V. 1 St . I.
Ein Bügelmädchen sucht Beschäftig. Schtvalbachcrstraße 55, 3.
Aust. Mädchens. taMber Besch. (Wasch, u. Putz.). Lehrstr. 1, P.
Suche Arbeit im Waschen bei Knuden. Platterstraße 26. Hth.
Eine jg. Frau sucht Waschbesäi. i. e. Hotel. Römerberg 10, H. D.
Jg . Mädchen sucht Wasch- u. Pntz-Beschäftig. Ludwigstr. 7, 2 St.
I . Fran suckit Stelle für Mittags 2 Stunden . Kirchhofsgasse 10.
Eine junge Fran sucht Monatsstklle. Kapelleustraßc1, 3 St.
Ein Mädchen sucht MonatSst. f. d. ganzen Tag. Feldstraße 1, 3.
Mädchen sucht Mouatsst. von Vorm. 7—1. Wcstendstr. 26, Maus.

Männliche Personen . die Stellung finde».
Resp . I » Hamburg . Hans sucht au all. Ort. verkanfstüchtige,

geachtete Herren z. Äerk. s. hervorrag. Cigarr . au Gastlv.,
Krämer rc. Vergüt. M . 125 pr . M »n . u. Prodis. Ossi u.
W. 0585 a. *fi. Kisler , Hainbnrg . (E. H.a.2065) J*’152

Stadtreisende für leicht verkäust. Artikel bei hohem Verdienst
gesucht Faulbrunneustraße 3, Bdh. 2 r.

Mehrere
tnchtige Herren

mit tadelloser Vergaugeutzett, nicht unter 24 Jahre alt , siuden feste
Ilustclluug gegen Fixum von 100 bi« 150 Mk. pro Mouot.
Intelligente Hondwerker und Arbeiter weiden bevorzugt. Gest.
Off. unter 8 . 4». 3 <»s an den Tagbl.-Verlag.

JuttLer Kanfmantt
gelndit. Offerten mit Olchaltsausprüchen unter »». 1<\ J 2 <» an

beu Tagbl.-Verlag. 11064
Selbstständige Schloffergcbülfen gesucht. N. Eleoiioreustraßc5.
Ein Schloffergestülfe gesucht Hermanustraße22. 11331

Ein Spenglergeßülse»
ein Jnstallatenr (gelernter Spengler ) ,

nur selbstständige Arbeiter, für dauernd gesucht. 11249
< ,», I Hoch , Lnisenstraße 15.

Ein tüchtiger Schreiner gesucht Helluiundstraße 56. 11109
Fttßvodcnleger gesucht Köruerstraße 8.Krüferbnrsche«-sucht Nhcinstr. SL. 11302
Ein Glascrgchülfe gesucht Sedauplatz3. 11356
XV Maurer gesucht Lehrstraße-Schule.
Ein tüchtiger Wagenlackirer gesucht Kirchgasse 37.
Tücht. Lackirern. Anstreicher ges. fr' «. »Hs «i>, Albrcchtstr. 34, 3.
Tüncher und Lackirer gesucht Bertramstraßc 11, Part.
Tüchtige Tünchergehülsen gesucht Nicolasstr. 9, Stb . 2. 11233

Ein durchaus ielbststäudiger tücht. Tapeziergehülse
ans Jahresstclle gesucht. 11066

lieinricli Jim « . Webergassc 42.

Fuhrkuecht.
Zwei stadtkundige Fi

Für Schneider ! Tüchtiger Rockarbetter auf Woche gesucht
(Jahresstelle). ti.  Völi . cr , Lnisenstraße 24.

Ein j. Wochenschneider auf Hosen ges. Steiugasse 13. 1. 11238
Ein Gärtnergehülfe findet dauernde Stellung bei

fi . Morten , Dotzheimcistraße 90.
Ein anständiger, nüchterner Kellner sofört gesucht.
Jahresstelle. Näh. Röderstraße 9.
Servierbursche,

fleißig und willig, per Anfang Sept . »ür dauernd gesucht. 11342
Weinrestaitrant h . jb.  buiumunn.

Mainz , Brand 8.
Zwei tüchtige Slrbeiter mit guten Zeugnissen sofort gesucht für

mein Eisenlager. 11234
Jus . ISii | )fcid.

Eisen- ii. Bauinaterialien-Großhandluiig.
MN" Schlofferlehrling gesucht. 10031

J . LSuliltvei » , Heleuenstraße 23.
Ein Schlofferlehrling gesu'chl Heriuaunstraße 22. 11332
Ein Lehrjunge geaen Vergütung gesucht. 11285

I, . Hfr'üi kort , Tapezirer , Hellmundstraße 37.
Ein tücht. Hausbursche

gesucht Albrechtstraße 16. 11119
Junger Hausbursche v. Lande ges. Gemeindebadgäßcheu6. 11341
Ein kräftiger Hausbnrsche ans sofort gesucht.

EEschbärber , Rödelstraße 35.
tüchtigen, sucht M. (Sach , Maurer»

■t meister, Sonuenberg.
Fuhrlente für Flaschenbiertransport

für dauernd gesucht Sedanstraße 3. 11242
Knecht für Eiusp. gesudit Blllcherstraße6, P . Uromnann.
Tüchtiger Knecht gesucht Feldstraße 18, Kohleuhgndluna.
Ein Schweizer und Taglöhner für Feldarbeit gesucht

Schwalbacherstraße 39 . 11299

Waiuiliche Dersorlen . die KteNung suchen.

Tüchtiger Kaufmann
sucht unter bescheidenen Ansprüchen irgendwelche Stellung ; über»

nimmt auch Bcilragcu von Büchern. Offerten erbeten unter
T . Hi. 283 an den Tagbl.-Verlag.

Ettt musik. geh. Herr
sud)t Bcschä' tigung als tzleiellschaftcr ic. , Offerten erbeten unter

8 . Hl. 28 > an den Tagbl.-Verlag.
Büreauvsrsieher

mit Ia Referenzen sucht per sof. dauernde Stellung auf Auwalts-
Biircaii. Gest. Off. unter Ii . HI. 3T -I an den Tagbl.-Vcrlag.

snmintlicheii Papieren arbeitend,
.. L-» , sucht iosocr oder später Stellung. Off.
unter Hi. «». 30 » an den Tagbl.-Verlag.

kV " Erster Küfer , iu Holz, sowie in Bebaudlnng von Rhein-
u. Moieliveincn durchaus erfahren, sucht anderweitig Stellung.
Offerten unter A . fs . 243 au den Tagbl.-Verlag.

Berh . j . Man » , tücht. Schreiner, sucht anderweitig danenide
Stellung evtl. Ncdcrwach. v. Motor. Dff . unter lv. M. 3Kfr
an den Tagbl.-Vcrlag.

»fffga gsfe» Ein zuverlässiger Arbeiter , der in Garten- und
Hausarbeit bewandert ist, sucht Besdiäftiguug; auch

wird Vertrauensposten angeiioiiimcu. Reubauerstraße12, Sout.
Kräftiger led. Mann , gcd. Sanitätsuntcroffizier,
sucht Stellung als Diener, Wärter rc. zu leidendem

Herrn oder in Anstalt. Offerten unter 4». 4». 3«»4» an den
Tagbl.-Verlag erbeten.

Herrscht,ftskntscher t,SZ ÄS™
September. Stäb, im Tagbl.-Verlag. 11352

Verl, . Manu sucht Beschäftigung, am l. in einem
Hcrrichastshause oder in einem Geschäft. Näheres

Parkstraße 43, Sout.
Junge s. St . als Ausläufer od. Hausb. F .-Idstr. 9/11, Stb . Park.

Todeo -Anzeige.
Plötzlich und unerwartet durch einen schweren

Unglückstall wurde mein lieber Gatte, unser g.Vater,
Bruder , Schlvager und Onkel, Herr Anton Funk,
uns durch den Tod entrissen.

Die tieftranerndr Gattin
nebst vier IU. Kindern.

Wiesbaden , den 28. August 1900.
Die Beerdigung findet Mittwoch Nachmittag

5'/- Uhr vom Leicheiihause aus statt.

Danksagung.
Für die vielen Beweise inniger Tbcilnahme an

de», herben Verluste unseres unvergeßlichen Vaters,
Großvater?, Schwiegervaters, Bruders und Schwager«,
Herr» Jakob Krieger , sowie für die zahlicicheu
Kranz- und Bliiuienspeiideu unfern herzlichste» Dank.

Die trauernden ginterbliebknen.

wer.,«»4dÄ «si>»eF>!

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Th-ilnahme bei

dem Tode meine« lieben Gatten, nnseics lieben Vaters,
Karl Dhii . Wlntermeger , insbesondere dem Herrn
Pfarrer Kä,npp für die trostreiche Grabrede, sowie
für die zalttreichen Blunicnipmden sagen lvir unsiin
innigsten Dank.

Die tieftraueriide Gattin
Phil . Wintermeg -r nebst Kindern.

Konnrnberg , den 28. August 1900.

Der Arbntsmnrkt des „ Wiesbildenev das für den männlichen und weiblichen Dienslverkehr in Wiesbaden
astgcmein benutzte Organ, erscheint am Vorabend eines jeden Ausgabetags im Verlag, Lnllggnh 'e 27 . Von
8 Uhr an Uerkaitf , das Stück3 Pfg., von 6 Uh< an außerdem iiueutgeMiche Ginsichtuahme . Der

„Arbeitsmarkt" enthält alle Dienstgefuche und Dienstangebote, welche in der nächsterscheinenden Ausgabe des „Wiesbadener TagblaU" zur Anzeige gelangen. — Bei schriftlichen Offerten
empfiehlt es sich, nicht Original- Zeugnisse, sondern.deren Abschriften beiznfügeu; für Wiedererlangungetiva bcigelegter Original Zeugnisse oder sonstiger Urkunden übernehmen wir
keinerlei Gelvähr. — Offerten, welche innerhalb vier Wochen nicht abgeholt worden sind, werden uncröfsnet vernichtet/
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3. Beilage zum Miestiaüener Tagblatt
Wo. 400 . Worßen-Attsgoöe. Mittwoch, den 20 . August. 48. Jahrgang. 1900.

Einsendungen ans dem Leserkreise.
(Ohne Berauiwortlichkeitder Nedaltioni

Uerrins -Machrichte » .
(Mittheilungen unter dieser Rubrik werde» biS zum Umfang von 20 feilen
unentgeltlich ausgenommen, für jede weitere Zeile wird der Anzeigenpreis mit

15 !)Sfg. berechnet.)

* Dur Costümfest dcS Dilettcmteii-Vereins „Urania " findet
am Sonntag , den 2. September, von Nachmittags4 llhr an, auf
dem „.Bierstadter Felsenkeller" statt. Die Grundidee ist bekanntlich
ein Tyroler Volksfest, wird aber nicht den Charakter eines Carneval-
festcs tragen. Demgemäß dürfen Gesichtslarvennicht getragen
werden, ebenso keine carncvalistischen Abzeichen oder d-rgl.

Der Faniilien-Ansfliig des Gesangvereins„Wiesbadener
Männer -Club ", welcher vergangenenSonntag , begünstigt vom
herrlichsten Wetter, nach Cronberq a. T . nnternommen wurde ver¬
lief in schönster Weise. Früh 8.40 llhr fuhr die Mehrzahl der
Theilnehmcr nach Niedernhausen, machte von da eine herrliche
Fußtour über Josbach, Eppenhain, Ruppertshain nach Königstein und
setzte narb kurzer Rast an letzterem Orte ihre» Marsch nach Cronberq
fort. Hier wurde Einkehr gehalten in, Gasthnnse „Zum grünen
Wald", woselbst auch der übrige Theil der Ausflügler, über Soden
und Frankfurt koniniend, bald cintraf. Bei einem vorzüglichen
Mittagsmahls und vortrefflichem Tropfen Speieiliiig eiilwickeltc sich
bald die heiterste Stinimung . Unter launigen Reden und Toasten,
Chor- und Solovorträgen, welche beredtes Zengniß ableglen von'
dem wirklich schönen Geist, der im Verein herrscht, verrann die Zeit
nur allzu schnell. Gegen 8 Uhr wurde anfgebrochen und begann
der Rückmarsch über Crontbal nach Soden, woselbst um 9.17 Uhr
das Dampfroß die vergnügten Theilnehmer der Heimath znführte.
Um 11 Uhr gelangten Alle ivohlbehalten an und trennten sich in
dem Bewnßtseiii, einen schönen Tag verlebt zu haben.

Ktim «» en ano dem publik ««,.
* Geehrter Herr Redactcur! Seit langer Zeit bcnntze ich die

E i sen b a h n str e cke W i es b a d en —L a n g cn schw a l b a ch.
Dabei muß ich leider stets die auffällige Wahrnehmung machen,
daß die zeitgemäße und unbedingt nöthige Einrichtung der
„Nichtraucher-Coupes" in einer Art und Weise mißbraucht wird,
die eigentlich unter civilisirten Reisenden nicht Vorkommen dürfte.
Eine wahrhaft skandalöse Scene spielte sich jedoch bei meiner Rück¬
fahrt von Langenschwalbach am 26. d. M. 9°° Abends ab, wobei
ich wiederum Zeuge eines wirklich rüpelhaften und gemeinen
Betragens seitens einiger Fahrgäste war. Obgleich diese in durch¬
aus höfl. Weise von ihren Mitreisenden daraus ansmerksam geniacht
wurden, daß sie sich in einem „Nichtraucher- Conpö" befanden,
oder vielmehr gerade deshalb rauchten und scandalirten sic unter
fortwährenden schweren Beleidigungen und sogar Bedrohungen
weiter, worunter besonders ein junger Mann von Langenschwalbach,
aus sehr achtbarer Familie, in einer Weise zu leiden hatte (da der¬
selbe unter ausdrücklichem Hinweis auf sein Augenleiden, jedoch in
überaus höflicher Forin gebeten hatte, das Rauchen zu unterlassen),
die ihn veranlaßte, sofort de» Schaffner um Schutz zu bitten. Aber

selbst auf dessen Zureden war »och keine Raison in die Betreffenden
zu bringen, bis ein höherer Eiseribahnbeainter, der sich zufällig in
demselben Abtheil befand, eiuschritt, wodurch die Ruhe wenigstens
einigermaßen hergestcllt wurde. Nun frage ich au, wie darf solch'
ungezogenes Betragen in einem dem öffentlichen Verkehr gewidmeten
Verkehrsmittel, das besonders viel von den in Lg.-Schwalbach und
Wiesbaden befindlichen Kurfremden benutzt wird, Vorkommen? Was
tollen diese leidenden und darum rnhebedürstigen Kranken, besonders
Damen, davon halten? Es wäre wirklich an der Zeit, daß unsere
wvhl.lobliche Verkehrsinspection, die in der That dem reisenden
Vnbli.kum schon ans so manche Weise entgegenkam, gegen solche
Rücksichtslose. die nur darauf anszngcben scheinen, andere Mit¬
reisende zu belästigen lind an ihrer Gesundheit zu schädige», in
einer scharfen Weise Vorgehen würde, die eine Wiederholung der¬
artiger Vorkommnisse unmöglich machen dürfte. Ein Abtheil für
„Nichtraucher" besteht doch in jedem Zug, mir mußte Jedem, der
die betresteiide» Vorschriften außer Acht läßt , in entsprechender
Weite, evcntl. durch Verweigerung der weiteren Milfahrt entgegen-
getieten werden, da sonst die Belästigungen immer mehr überhand
uchmcn. Nicht Jeder wird sich für sein gutes Geld ohne Weiteres
beleidigen und an seiner Gesundheit schädigen lassen wolle».
Hoffentlich wird der beleidigte junge Mann nicht versäumen, die
Sache auf gerichtlichem Wege für die Betreffendeii zum Andenken
werden zu lassen.Man kann der löblichen Etfeiibahn-Betricbsinspection
nur rächen, speciell die Züge Samstags Abends 7 und 8 Uhr aus
unauffällige Weise von höheren Beamten beobachten zu lassen.
D>e Herren werden sich dann zweifelsohne überzeuge», daß es
rathsam ist, diese Rancher, welche ein wirklich ganz hervorragend
„wohlriechendes" Kraut mit voller Lnngenkraft vergualmcn, in
cniem besonderen Zuge zu befördern.

Ein wohlbekannterFahrgast.
* Sehr geehrte Redakiion! Als langjähriger Abonnent bitte

ich freundlichst. Nachstehendes in das „Tagblatl " aufnehmen zu
wollen: In No. 892 desselben befindet sich ein Artikel, betitelt
„Eine Hole Ire chuung aus dem frommen Ober-
ammergau "; dieser Artikel könnte den Anschein erwecken, als
müßte man allgemein in Obeianiinergau enorinc Preise bezahlen,
dem ist aber nicht so. Drei hiesige Herren, darunter auch der
Unterzeichnete, habe» die Passionslpiele besucht. Wir haben die
Preise für Wohnung, Verköstigung und Bedienung als sehr normale
benriiden. Für ein schönes Zimmer mit einer überaus reinlichen
Einrichtung bezahlten wir für die Nacht vor dem Spieltag pro
Mann 4 Mk. und für die Nacht nach dem Spieltag nur 2 Mk.,
für einen acht bürgerlichen Mittagstisch Mk. 1.50 und für eine Tasse
Kaffee 25 Pf ., die übrige» Getränke, als Bier, Wein lind Limonade,
sind für dieselben Preise wie hier zu haben. Für Bedienung und
Stiefelputzen haben wir für 2 Tage pro Mann und zwar freiwillig
1 Mk. bezahlt, wofür uns in der liebenswürdigstenWeise gedankt
wurde. Die Preise in de» Privatlogirhänsern — und das sind fast
alle Häuser, außer den Hotels und Wirthschaften — sind alle
ciuheitlich. Der höchste Preis , welcher von deni Wohnnngsbüreau
für ein Zimmer ausgemacht wird, beträgt 7 Mk. Nach dem Gesagten
erscheint uns die angeführte Hoielrechnnng absolut uuglanbhast.
Wenn nun einzelne Häuser von auswärtigen Herren gemiethet
werden, welche ganz zu Hotels eingerichtet sind, so kann cs ja Vor¬
kommen, daß man höhere Preise bezahlen muß, aber dafür sind die

Oberammerganer nicht verantwortlich zu machen. Gerne haben wir
die angegebenen, wahrlich reellen Preise bezahlt und hochbefricdigt
von Allem, was wir dort gesehen und gehört haben, Oberanitnergäu
verlassen. Wir können nur wünschen, daß auch recht Viele ans
unserer Stadt sich dieser großartige Schauspiel ansehen möchten und
sind gerne bereit, nähere Auskunft zu ertheilen. Jni Aufträge der
dre, Herren I ofeph F i n k. Saalgasse 16.
m t Die Mitnahme von H u n b e » in d ie elcc t r is che
Bahnen  ist ein Ilebelstand, der beseitigt werden sollte. Wir
begreifen es, daß es für die Besitzer der Hunde sehr angenchm ist,
’5en!!rJ ie dieselben bei Fahrten in den Straßenbahnen zu sich in
dw Wagen nehmen können, aber die Belästigung, die dadurch für
?,,e “faifleii Fahrgäste entsteht, ist eine so große, daß unter allen
Umstanden ei» Verbot in dieser Hinsicht erlassen werden müßte.
Es ist iiicht angenehni, wenn sich, wie das oft geschieht, Hunde den
fast immer von gewissen Insekten beivohnten Pelz an den Kleidern
der irahrgaste scheuern; ebensowenig ist es angenehm, sich auf einen
pjiplag nieberjiilaffen, auf dem ein zuvor dort placirtcr Köter
Z.E 'ÜI Spuren seiner schmutzige» Füße hinterlasse» hat. Wir sind
selbst Hlindefremide, wenn wir aber mit der Straßenbahn fahren
wollen, lassen wir Misere kleinen und großen Kläffer hübsch daheim.

dl. Z.
. . *„A.kß"de» sich unter den Anwohnern der oberen Rhcinstraße
keine Männer, welche rechtlich mit aller Energie bei dem Magistrat
um die Fertigstellung des Trottoirs von der Schwalbacherstraße

eintreten können? ? Oder wird den Anwohnern
dieses Stadtthciles für diese Zurücksetzung eine Stencr -Ermäß gnng
gewahrt?? Daun allerdings genießt den Vorthcil und kümmert
Elich nicht um die Wiesbadeneralte Devise: „Jnimer langsamvoran!"

Briefkasten.
Ktnmmgalle des „Iustik-Uestaurant ". Wir sind leider

nicht lii der Lage, Ihnen die gewünschte Auskunft zu geben.
Wenden Sie sich einmal mittelst Postkarte mit Rückantwort an die
Redaction der in Berlin erscheinenden„Sport -Welt" oder diejenige
der Zeitschrift„Sport im Bild", welche ebenfalls in Berlin erscheint.
Die Huren dort wissen in solchen Sachen getviß Bescheid.

Lungjälirsgr Abonnentin . Wenn Sie lediglich eine Angen-
Heilanstall meinen, so dient Jhlien vielleicht die Augen-Heilanstalt
Elnabethenstraße9. Falls Sie an eine vollständige Ucbersiedlung
m ei» „Heim" denken, dürste das „Damcnheim Kreidel-Stift " am
cheiten in Frage kommen. Wenden Sie sich dann einmal an die
Vorsteherin desselben,Fräulein Auguste Kloningcr, Walkmühlstr. 33.

»»• K> Elektrolytisch arbeitet auch das hiesige Cheniische
Laboratorium Fresenius, natürlich nur insoweit, als die Elektrolyse
in der cheniischen Analyse Anwendung findet. Eine speciell elektro-
lytnche Anstalt existirt hier nicht.

M . K. Die Anwendung des Wortes „Frauenzimmer " auf
eine weibliche Person ist nicht ohne Weiteres eine Beleidigung, es

ganz auf die Umstände und die Form an, unter denen
dieser freilich an und für sich nicht schöne Ausdruck gebraucht wird.

Nh. G . Von einem Gastspiel am Kgl. Theater ist uns nichts
bekannt; nur die Mitwirkung in einem von dem betr. Sänger
s. Zt . veranstalteten Concert.

Damc « -Schttn » auf einer Bank(mittlere Rheinstrabe) liegen
gelassen. Abzngeben gegen Belohnung Luisenstraße 41, 2 l._

Verloren eine Bruche mit 3 Steinen im Kurpark, Rhein-,
Wilhelm- od. Moritzstraße. Abzug, gegen Belohn. Moritzstr. 14, 2.

Verloren
nne runde goldene Broche mit verschlungenen Gitterstäben. Gegen
Belohnung abzngeben  N beinstrabe 38, 2.

Kettengürtel >
<U von Adelheidstrabe nach „Li

mit blauen Steinen , nnter-
. „„ legt schwarzes Band , ver¬
loren von Adelheidstraße nach„Walhalla" und so zurück. Gegen
sehr ante Belohnung abzngeben Adelheidstruße 13, Part.

Ein Doppel -Schtüffrl verloren. Bille, wenn möglich abzn-
geben. Näb. int Tagbl,-Verlag.  11317

^dlliiffriftmth uerlorcn- Belohnung adzilgcben
VHJllllllHlllllU INI Fuudbüreau Friedrichstraße. 11340

Verloren
auf dem Wege zum Neroberg od. daselbst3 kleine Kofferschlüssel
aii einem Stählung . Wicderbringer eine Belohnung Pension
Margaretha , Thelemannstraßc3, Zimmer 24.

rt «* «tMistag  eilt großer gelber Leonberger
. Hund u. ein kleiner weißer Fox -Terrier

nnt schwarzem Schwanz enilaiisen Parkstrabe 20._
Ein dunkelbrauner deutscher Jagdhund, k»rz-

_ baarig, auf den Namen Hektar hörend, hat sich
berlanfcn.. Gegen hohe Belohnung abzngeben beim Gastwirth
*" • Sjotx, „Znin Taniins ", Lahnstr. Vor Ank. io. gew. 11336

. Hund zrrgelKNfeN,
rl. gelber Seidenpinscherm. lvcitzen Pfoten. Herrngnrtenstr. 2, 2 l.

MW Eine get». ältere Dame sucht gegen mäßige
- Vergütung Pension bei alleinstehender Dame »t

Wiesbaden. Dieselbe würde sich gerne im Haushalt nützlich machen.
Offerten unter Bl. 10. 338 mi den  Tagbl .-Verlag._

Villu lUnrg -aruilitt , Gartenstrasse 10, Familien-Pension
4. Ranges , vollständig neu eingerichtet , schöne , grosse Zimmer,
elektr . Licht , Bäder , gute norddeutsche Kiicho . Für den Winter
Abgabe von ganzen Etagen , event . mit Küche u. s. w.
— Besitzer : EFra nz lWi clz , Apotheker.

«Jll ; | | A h7a  Gärten str. 20, am Grünweg.
Möblirle Zimmer mit u. ohne

Pension. Schöne ruhige Lage. Mäßige Preise. 32 58

^UUZüllrrstratze 1 gut möbl. Zimmer mit u. ohne Pension
jit vermiethen. Mäßige Preise. 5496

In einer Billa der Elisavcthenstrasie sind 1- 2 leere
Zimmer mit Pension per 1. Oktober zn bermietycn.
Niihcrcs unter V. «u »«»«» postlagernd Berliner Hof.
„ Sehr gni in gemülhl. möbl. -st in ruh. HänSlichk.
^- vess. H. z. i . Sept . zu venu. Zu erfr. im Tagbl.-Verlag. 5562

. möbl. I . in ruh. Hänslichß

. Zlvei bis drei leere Zimmer n. Küche sofort«es. Nähe
°er Bahnhöfe. Off. nnt. **. » su an den Tagbl.-Verlag.

, Eime geräumige -§twa
10 tu  Zubehör enU
OoliCilDC wird zu IN 1. Oktober zn
miethen gesucht. Bevorzugt »verdcn Grundstücke mit
größerem Garten , Stallung , sttemise und Wohnung für
vcrhciratyete« Kntschce. Offerten sind unter »l . «a. r«s»
an den Tagbl .-Verlag zu richten . 5554

Wshrrsttkgs-GeftZch.
Drei Zimmer mit Zubehör werden van einer ruhigen

kleinen Familie per sofort gesndit. Gefl. Offerten suh Chiffre
W . H . 3 a» an den Tagbl .-Verlag.

Ein älteres Ehepaar von auswärts, welches fiel) zur Ruhe
setzen will, sucht aus 4. April 1901 eine 3-Zini»ier-Wohnnng nebst
Zubehör in ruhigem Hause. Dasselbe ist bis Ende dieser Woche
noch zur Kur hier. Gcfl. Offerten mit Preis ec. tt. »*. « . 288
an den Tagbl.-Verlag erbeten._

Klni 1. Oktober in gesunder freier Lage eine
möblirte Wohnung von 5—6 Zimmern nebst

Küche und Bad, 1. oder 2. Etage. Offerten nebst Preisangabe
unter Chiffre ff,. O. Si97  an den Tagbl .-Verlag.

Für Anfang September suchen Mittler und Tochter ein
großes sonniges , 2-fenstrigcs

UiUen, Känser etc.
Eine schön gelegene Villa im Nerotyal , mit 8 Zimmern und

4 Mansarden, vom1. Oktoberd. I . ab zn vermiethen. Anfragen
unter B . Sv. »SO3 an den Tagbl.-Verlag. 5511

Geschäftslokale etc.
Bleichfiraße 2 ein Laden und zwei große Bürean-Rännie, event.

zniammen zn vennierhen. 3988
DotzheimcrstraßeK5 kleine Wohnungm. Werkstätten. Speicher

zn vermiethen. Näh. Miltelban Part . 5040
Dotzheimerstr. 13 große Lagerräume zu verm. Näh. das. 5039

1 Laden od. Bureau per
tzd' L LU- Mr . .1 '* i . Okt. zu Bin. (2 Erker). 5109

1 ( i L-idcn mit Laven,immer
g„f 1. Oktober zn vermiethen.

Bisher Blumenladen. Näheres b. Herrn J . »*. Hüdler,
Bleichstraße 23. 5387

Wilhelmstratze2a ist ein schöner geräinniger Heller Lade»
per 1. April 1901z» vermielhen. Näb. bei 5637

ff- ,, . daselbst,
uii der Mainzcrstraße , 80—40 Rth ., zu
vermiethen. Näh. Langgasse 19.

Zimmer,
einfach, aber freundlich möbl., mit 2 Betten, am liebsten in stiller
Straße an den Anlagen, Grünweg o. d. Nähe. Offerten unter
v . 35 * 1 bcs. die Aiiuoncen-Exped. von Jtai *. Vowinckei,
Elberfcid._ (E 3511) F174

Per 1. Oktober möbl. Zimmer (ev. mit Pension)
ßrMgjr in der Friedrichstraße, zwischen Wilhelm- und

Bahnhossiraße, oder in deren nächster Ilingebiing zn mietheii
gesnäst. Off, in. Preisang . n. ti. «». 3 »8  a . d. Tagbl .-Verlag.

Gesucht von ült. gcb. Dame bei ebeasoldier Dame 2 gr.
leere Zimmer in einer Villa außerhalb Wiesbaden. Bevorzugt
Viebridicr Chaussee, Nerolhal oder Bicrstabter Höhe. Offeiteu
unter V. «». 3 » 3 mi den Tagbl.-Verlag erbeten,  5631

Mittlere Fein -Bäckerei bis 1. April 1901 oder früher zn
miethen gesucht. Kauf nicht ansgesehlossen. Agenten verbeten.
Offerten erbeten unter A.  SS . C . Posta int 2,

Strebsamer Mann sucht eine gut gehende Bäckerei zu
mielben. Selbstgemachte Angeb. in. Ang. d. näh. Verh. bittet man
unter B . <». 2 »i an den Tagbl.-Verlag abzngeben.

Das

Wohiiililgsiiiichivcis-Biircnii
Lion,

Schillcrplah 1 — Telephon Nv . 708,
empfiehlt sich den Miethern zur kostenfreie»
Beschaffung von

Fatniliett -Lvohnnugen,
Geschäftslokalcn,
mödlirteit Zimmern.

Photogr. Atelier, zu veimielheii. Näh. im
Tagbl .-Verlag. 4966

Mohnnngen.
Albrechtsiraße 31 (Eckhaus) Bel-Etage, drei Zimmer mit Balkon,

Küche, 1 Mans arde, Kellera» ruh. Leute auf l . Okt. zu v. 4232

, Dambachthal 10 n. 14, Vorderhäuser, sind Die1. Et.,
bestellend aus je 5 Zimmern, Bad, Balkon u. Zubehör , per
st Oktober z» verm. Näh. bei Jngenienr <1. S- l. -lipp,,
Dambachthal 12. Eiuzusche» von 1Ö- -1 lt . 4—6 Uhr. 3329

$öti !)eimcrft»,rtfic 33 ist die Bel-Etage, besteh, ans 6 Zimmern,
Balkon, Bad nebst Zubehör, ans 1. Oktober zu vermiethen.
Näheres Adolphsallee 10, Part . 4008

Friedrichstrasre 33, 1. St . l.,
Wobnuiig mit Balkon, 5 Zimmer nebst Küche, Badezimmer und
Jubehor, fotort oder 1. Oktoberz» vermiethen.

Friedrichstraße 47, (Seitenbau1. St .. 2 Zimmer, Küche, Zubehör
tut ruhige Leute per 1. Oktober oder später zu vermiethen. Näh.
im Aketzgerladen. gZgtz

Goethestraße 18 Wohnung, 4 Zimmer, Küche und Zubehör, ans
1. Oktober zn vermiethen. Näheres daselbst im Laden. 4511

Kaiser-Friedrich- Ring 18, Part .,
öfl ). Zimmer lind reichst Zubehör zn vermikthe». Näheres Lion,
Schillerplatz1 oder Theodorenstrnße 2.  5491

02 Part .-Wohnung, 5 große Zimmer,
Badezimmer nebst allem Zubehör, per 1. Oktober zu vermiktheii.

^Emzuseheu Vorniiltags 10- 12, 4- 6. Näh. Bel-Etage. 4210
b. d. Adolphsallee,
zum Okt. zu Perm.

. ... - - o --.-...-., « uvrniui., 91. Froiitspitzzimmer,
Mansarden, 2 Balkons, Erker, Gas u. elektr. Liä)t, sowie aller
Comfort. Näh. daselbst. 8082

Karlstraße 2 Wohnung, 2 Zimmern. Küche, zu verm. 5633
Kellcrstraße 22  imb Zimmer und Küche zn verinieihen. 5626

. iclditzlrr.
i/A® 1® schöne Wohn, per 1. Oktober z. verm.

Oranicnstraße l>0, im Miltelban 2. St ., eine Wohnung von drei
Zimmern. Knchc, Glasabjchlnß, zu vermielhen. Näh. Part . 5545

E»izn,eyen Voimittags 10- 12, 4- 6. Näh. Bel

Kaiser-Fr.-Ning 04, ^
herrschaftl. 2. Etage, 6 Zimmer, Badezim., gr. ?
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In der Billa Nenbauerftr. 4
ist die Bel-Etage, 3 große Zimmer, 2 Balkons, 4 große in-
einandergehendeMansardenzinimer, Küche, Keller, Kohlenraum
i11*/ ; Oktober 1900 an ruhige Miether zn vermiethe». Näheres
daselbst,m Hause Vormittags von 10- 12  Uhr, Nachmittags von
o—» Uhr. 5ß34

dUj .ppA'ergstraße 8, 2, schöne Wohnung, 3 Zimmer. Balkon,Küche, Keller und Mansarde, per 1. Oktober.
Rheinstraße SS schöne2-Zimmer-Wohn. an einzelne Person per

sofort zu vermiethe,,. 534g
Sedanstratze9

ein Zimmer, Küche und Keller auf 1. Oktober zu ver-niiethen. Näh. Parterre.
Seerobenstratze 4,3 t.,g '. SÄ

mit reichlichem Zubehör für 460 Mk. zun, t . Oktoberz» vcr-
miethen. Die vollständige Wohnungseinrichtung ist zu ver-
kanfen.  Näheres beim Wirth. 5536

Bel-Etage, 4 Zimmer und Zubehör, elektr.
Lubt, per sofort oder 1. Oktober zu verm.

Nay. im Tag bi. -Verlag. 5625

Zum 1. Oktober
oder zu Neujahr ist eine schöne Bel -Etage in

der Sonncubergerstr ., Nähe des Kurhauses,
zu verm . Dieselbe hat 2 grotze Balkons u.
enthält 8 sehr schöne Räume , 2—» Maus .,
2 Keller re. Zn besichtigen zu jeder Tages-
zeit. Wo ? sagt der Tagbl .-Berlag . 5629

Auswärts gelegene Wohin, „ gen.
Bierstadt (Ortseingang), Neubau Blumenstr. 9,

.. schone1. Etage, 4 Zimmer, Küche, Zubebör,
oder spater zu vermiethen. Näh. Parterre bei Mayer.

Möblirte Wohnungen.
Dotzheimerstraße 12, AL>?

schlossen,  moblirt, auf gleich zu verniietben. 5580

I Geisbergstratze 46 gut möblirte schöne Wohnung,
b bis 6 Zimmer mit Küche, eventuell volle Pension, von
M'tte Anglist preiswerth abzngeben. Gclüudcste Höhen¬
lage(Villa). 4774

Hainerweg 4 schön möbl. Etage, Südseite, mit oder ohne Küche
zu vermiethen. 5502

nahe Park, ist eine möblirte
^AWc ?*"*, . Söohnnng, 5 Zimmer, Küche

tmb Zubehör, sowie2 Zimmer mit Küche zu bermiethen. Näh.
Vhotogr. Atelier vaa asoscb , Part . 5546

Manergaffe 3/5S SÜÄ'Si
v 'kaße 23, 1, eine schön inöbtirte Eiage mit Küche zu verm.

Ricolasstr. 1 mobl. Etagea. 1. Okt., das. mich niöbl. Zim. z. v.
Taunusstraße 43 elegante möbl. Etage ab August od. Oktobei

für den Winter zu vermiethen. 4500
In skiuster Lage, direct am Kurhaus und Kochbrnuiien, sehr eleg.

mobl. Etage mit Küche, 5 Zimmer. Badeziniiner, Dieiistb.den-
Zklav'.ob 1. Oktober, cv. früher, zu verniietheu. Preis 850 Mk.
Nah. im Tagbl.-Verlag. 5301

Möbl . Zimmer n. Mansarden .Schlafstellen ete.
Ä lchön möbl. Zim. a. gleich zu v. 5588

l ^ « “ »• Arb . billige Schläfst.Ubrechtstraße 13, P fr mobl. sep. Zim., mo». 15 Mk. 5624
^ " ' " chtftraße 28, 2 links, gut möbl. Zimmer zu verni. 5578
Albrcchtstraße 3V, 1, schon möbl. Wohn- u. Schlakz. zu v. 3339
Bareustr . 8, 2. mobl. Zimm. m. 1 od. 2 Beit. z. verm. 5381
»aynhofitraße 12 ein möbl. Zimmer zu vermiethen. 3568
Baynyofstraße 14 zwei möbl. Zimmer(Wohn- «. Schlafzimmer)

zu vermiethen. Nah. daselbst im Seifengeschäft. 5195
öcnt ««iftt. 14, 1 r., schön möbl. Zim. mit Pens, zu bin. 4644

Gth. Part , l., schön möbl. Zimmer zu verm
1,»» , l St ., möblirtes Zimmer zi, verniiethen. 5635

Il ^ stratze 18, 1 Et . I., gut möbl. (zweiscnst.) Zim. z. v. 5357
^iicherstraße 6, 2, ein mobl. Zimmer zu verm. 5632

26, 2 St . l möbl. zweisenst. Zimmer zu verm.
Damvachthal4 schon mobl. Zimmer mit oder ohne Pension zu

vermiethen 555g
|o %6ei«mT1rrtSe7. 2, sch. möbl. Z. m. 0. ohneP . zu v. 5332
Dotzheirnerstr. 16, 1. g. möbl. Z. »,. 1 0.2 B. m. n. 0. P . 3655

" möbl. Zimmer event. mit
y " » , Pkuston per 1. September zu verni.

Dotzheimerstratze 26. 2 l., ein frdl. möbl. Z. bill. zu vm. 5503
Drudcustratze 16, Hth. 1 l., ein eins. möbl. Z. sof. od. sp. zu v,
Ettcubogeugaste2, 3 St. 1., ein möbl. Zimmer zu verm. 5613
E,Uferstraße 2S, P., sch. Zim. m. 1 0. 2 Beit. gl. zu vm. 5636
Faulhrunucnstr. 8, 1, m. Z. m. 2 Bett. u. P. a. Israel, z. v.

ufu'rtfec3, Part ., schön möbl. Zimmer mit einemu. zwei
Betten und guter Pension gleich oder später zu verm.

Franrenstr. 16, Part, link«, fein möbl. Zimmer zu verm. 5484
Faulbrunncustr. 16, 2, hübsch möbl. Z. preisw. zu vm. 5640
Frankens,ratze 14 gut möbl. Zimmer mit Pianinoz» vm. 5644
Frankenstratze 18, Vdhs. Part., erh. aust. jg. Leute sch. Logis.
K4'anker»str. 2<>. 2 St ., möbl.Z.m.2Betten,mit0.ohne Kost. 5638
Friedrtchstr. 14, Hth. Part, r., erhält jg. Mann schönes Logis,
^wrieonchst ratze 46 ein gut möbl. Zimmer per1. September

S» vermiethen. Näheres im Laden. 5368
Frikdrtchstr. 86, 2 r.. e. g. möbl. Z. »1. od. ohneP. z. v. 5596
Gustav-Ndolfstraße 11»2. g. möbl. Zim. an bess. Hrn. zu vm.
Hclencnstraße2, 1 r ., sch. g. möbl. Zimmer zu verm. 4722
Helcnenftratze 18, Part ., möblirtes Zimnier(ein bis zwei

Betten) mit Pension zii vermiethen. 5352
Helenenstratze 23, Vdhs. 1 St. l., ein schönes großes möblirtes

Zimmer auf 1. Sept. an e. Herrn, am liebsten Angestellten, zu v.
Helencnsttaße 28, 3 r., ein Zinimer mit2 Bette» bill. zu verm.

tttmundstr. 18, 2, ein gut möbl. Z. mitn. ohneP. zu v. 5202
eltmundstratze 18, 2 St ., möbl. Zim. »1. Pens, zu verm. 4741
cllnnndstr. 86, Stb. 2, erh. zwei rl. Arb. Kostu. Logis. 5514
-rnrannstratze 12, 1. möbl. Z. (Woche2- 3 Mk.) zu v. 5579

Hcrmanustraße 18, 3, ein schön möblirtes Zimmer an einen
ü!ständigen Herrn zu venniethen.
etniannßraße 22 ein möbl Part.-Zimmer zu verm. 5628

. «rnianustr. 24, 1, erh. bessererj. Manu Kostu. Logis. 5420
Htrschgraven 8, 1 l., frrundl. niöbl. Zimmer mit oder ohne

Peiisiou an anständige Person zu vermielheii. 5619
Hochstätte 26 (Neubau) ein sch. möbl. Zimnierz» verm. 5495
Kais.-Fr.-Ring 14
Kapcllenstratze3, 3, eins. möbl. Zim. z. p. Preis 12 Mk. 5594
KarlstraßeS möblirtes Zinimer. Zu erfragen im Ladeii. 5364
Karlstraße 36, P., sch. möbl. Z. p. 1. Sept. an H. zu v. 5355
Karlstraße 37, 2 l., elegantu. eiuf. möbl. Zimmer zu vm. 3995
Kirchgasse8, 3. gut möbl. Zimmer zu vermiethen.-
Kirchgaffc 81, 2 r., ein schön niöbl. Zinimer zn verm. 5372
Kirchgaffc 88, 3 1., frdl. möbl. Z. an anst. Herrn zn v. 6413
Zanggaffe 18, 3. m. Z. m. 2 B. 11. P. tänl. 1,50, 2 n. 3 TU.
Langgasse 23, 3, erhalten zwei anst. junge Leute Kostu. Logis.
Kirchgaffc 36, 3 rechts, hübsch möbl/Z. in. sep. Eilig. 5630

Lntsenstdaße 14, Stb. Part, r., möbl. Zinimer zu verm.
Marnzerstraße 44 möbl. Zimmer mit oder ohne Pension auf

gleich oder später zu vermiethen. 4969
Marttstratze 13 bei Waituch sch. möbl. Frontzim. an solid.

Herrn oder Daiiie zu vermiethen.
§IH) / »HeO4stratze 22, 1, gegenüber dem Köiiigl. Schlosse,11 schon möblirte Zimmer zn vermiethen.
Mauritiusstraße 7, 2 l., frdl. möbl. Zinimerz» vermiethen.
Mctzgergasse 18, 1 St., erhalten zwei Arbeiter Logis. 5590
Michelsberg 12 möblirtes Zimmer an ein Frl. zu'verm. 5492
Moritzstraße 24, 2. St., schön möbl. Zimmer zu vermiethen.
Moritzstraße 41, Hth., k. jnnge Leute Kostu. Logis erh. 5473
Nerostraße3, 2, 2 schön möbl. Zim. mit1 u. 2 Bett, zu verm.
Nerostraße 23, 1, schön möbl. Zimmer mit1—2 Betten zu vm.
Orauieustraße4, 2. Et., gut möblirte Zimmer zu verm. 4667
Oranienstr. 27, 1 St. h., k. j. anst. L. Kostu. Logis erh. 4980
Orauieustraße 31, Part., s. gut 11. frdl. möbl. Zimmer abzuq.
Orauieustraße 34, 3, möbl. Zimmerm. Pens. f. 50 Mk. zu vm.
Platterstraße 4, Part., ein schön möbl. Partcrrezimmer mit sep.

Eingang an einen besseren Herrn zn vermiethen. 5522
Roderallee 18, 1 St ., sind freund!. möbl. Zimmerz. vm. 3452

sind drei möbl. Zimmer, zusammen
oder getheilt, zn vermiethen. 5639

Komerbcrg 36, Hth. 2 l., eins. möbl. Zim. auf Sept. zn verm.
saalgaffe 4 6 ein gut möbl. Z., auch2 Betten, zn verm. 5486
Schachtstr«33, 2 r ., erh. 2 anst. junge Leute gutes Logis. 5615
scharuhorststr. 3, 1, möbl. Zim. zii vm. Näh. Metzgerl. 5120
Schar,thorststraße 18, 3 l., möbl. Zinimer zu vermiethen. 4840
schlichtcrstraße 16 schön möbl. Zimmer zu verm.
schulberg I I, 1. Et., zivei möbl. Zimmer zu verm. 5627
Schulberg 18, Gth. 1 r.. erhält anst. Mann sch. Logis.
Schnlbcrg 18, l , 2 niöbl. Zim. cinz. m. Peni. zu verm. 5112
Schwalbachc, straffe 83, Maus., erhält ein Mädchen Schlafstelle.
Sedanplatz3, 2 St. I., frdl. möbl. Balkonziniiner mit oder̂ohne

Peniion zn vermiethen. 5584
Sedanplatz 3, 2 L, hübsch möbl. Wohn- u. Schlafz. zn vm. 5490
SedanstraßeI, 3 l., schön möbl. Inst. Eckzimmer zu vm. 5465
Webergaffe 37, 2. Et., ein möbl. Zimmer zu vermiethen. 5861
Webergaffe 41, 2, möblirtes Zimnier zn vermiethen. 5559
Webcrgaffe 45/47, 1 St . I., einfach möblirtes Zimmer mit guter

Pension zn venniethen. 5532
Webergaffe 48, 1, möbl. Zimmera. Kurg. z» vermiethen. 5550
Webergaffe 86, 2 St. r., kann ein junger Mann an möblirtem

Ziinmer theiliikhmen. 5472
Weilstraße 12, Garthcnhans2 r., zwei möbl. Zimmer auf

1. September bei kinderl. Wittwe zu vermiethen. 6573
Weilstraße 12, Bdb. Frontsp., erh. anst. jg. Mann schönes Zim.
Wcllritzffratze46, Vdh. 2 l., erh. reiul. Arb. sof. g. Schlafstelle.
Uorkstraße 11, 1 l. , ist vom1. Oktober fein möbl. Wohn- und

Schlafzimmer, ev. auch getbeilt, zu verm.
Zimmermannstraße8, P ., cm möbl. Zimmer mit sep. Eilig.
Ein anst. Mädchen kann Schlafstelle erh. R. Bertramstr.6, Laden.
Möbl. Zim. mit Kücheb. z» verm. Näh. im Tagbl.-Verl. 5119

fln̂ ‘ ®eM,äft8l rMfiu  f’ llbea  aiigenehmes Heim.
Wo? sagt der Tagbl.-Verlag. 5443

Keeve Zimmier , Mättsurdr « , Ku «»nrcrtt.
Orauieustraße 34, 2, ein Zimmer(nicht niöbl.) zu verm. 5311
Schlichterstraße 16 .1—2 Mans. g. Verr. Häusl. Arb. abz. N. P.
Sedanstraße 13, Part., grobes Part.-Zimmer nach der Straße,

mit separatem Eingang, sofort zu verniiethen. Anzusehen Nachm.
Remifrir , StailAKKen, Scheunen . Kellee etc.

Dotzheirnerstr« 18 Stallung für 2 Herrschaftspferde nebst Remise
u. Futterboden zu verm. lllüh Miltelban Part . 5037

Dotzheirnerstr/ 18 3 gr. Keil. f. Obst 11. Kart, zuv. N. das. 5038
schöner StanV für ein Pferd zn venniethen. Näh. Yorkstraße6, Caiiiptoir.

AochSrnunen. 7 Uhr: Morgenmusik.
stnrhans. Nachmittags4 Uhr: Concert. 8 Uhr: Rossini-Abend.
Königliche Schauspiele. Geschlossen.
Residenz-Hheatcr. Geschlossen.
Walyalla-Hkeater. Gastspiel des Wiener Operetten-Enscinbles.

Abends8 Uhr: Der Opernball.
Reichshallen-Hheater. Abends8 Uhr: Vorstellung.
Aarietetheater zum ISürgersaal. Abends8 Uhr: Vorstellung.
KronenSnrg. Abends8 Uhr: Große Vorstellung.
Aeroverg. Nachni. 4 Uhr: Großes Militär-Concert.
Keilsarmee, Frankenstr. 13, Abends8'/s  Uhr: Oeffentl. Versamml.
Wiesbadener Knnstsäle, Luiseristraße 9.
Uanger' s Knnstsalon, TaimiiSstralle6.
Kemeinlame Hrtskraniienkaffe. Kaffe: Luiseustraße 22. Part.
Hoklisleleyaüe, Friedrichstrabe 47. Geöffnet täglich von 12 Uhr

Mittags bis 10 Uhr Abends, Sonn- und Feiertags von 10 bis
1 Ulir und von3 bis 9'/a Uhr. Eintritt frei.

Uervin für Auskunft über Woßlsahrts-Einrichtunaen und
Wechtsfragcn. Täglich von 6- 7 Uhr Abends im lliathhause
in, Büreau des Arbeitsnachweises(Männer-Abtheilung).

Ärveilsnachweis unentgeltlich für Männer und Kranen : im
Nathhans von 9- 12'/- ». 3- 6 Uhr. Männer-Abth. Soniitagsvon8*/e—9Va Uhr.

Arbeitsnachweis des ßbriffl. Arbeiter-Mereins- Schwalbacher-
strnßc 45 bei Schuhmacher Fuchs.

Krankenkasse für Kraue» nnd Anugsrauen. Meldestelle: Hell-
liliindstraße 36, Part.

Evangelischer Männer- u. Aünglings-Aerei». 2 Uhr: Knabcn-
Abthcilulig, 8‘,'a Uhr: Bibliothek. — Biblische Besprechung.

Ilrvelkränzchen für Schüler höherer Schule» (Platterstraße2).
Nachmittags5̂ /- Uhr: Bibelbetrachtnng.

Turn-Werein. Abends8—10 Uhr: Fechten; 9Uhr: Gesangprobe.
Männer-^ urnverein. Abends8'/- Uhr: Riegenfcchten, 9'/, Uhr:Gesanqprobo.
rnrn -Kesellschast. Abds. '/-9- 10 Uhr: Kürfechten. Gesangprobe.
herein vom blauen Kreuz zur Urinker-Aettnng, Wellritzstr. 17.

Abends8'/- Uhr: Versaiiuiilung.
ChristlicherKereinjungerMänner. Abds.9Uhr: Posaniieiiblase».
Wiesbadener Madsahr-Merein. Abends9 Uhr: Sitzung(Clnb-

lokal Noiiiicuhof).
Kaufmännischer Verein. Abends9 Uhr: Versammlung.
Mauncr-Kesangvercitt Nnion. Abends9 Uhr: Probe.
Scharr' scher Wänner-Khor. Abends9 Uhr: Probe.
Männer-Kesangverein Kriede. Abends9'/« Uhr: Probe.
Aentschnat. Kandlnugsgehülfen-Vervand. 9'/« Uhr: Vereins.

Abend(Walhalla-Keller).
Stolze' scher Stenographen-Merein. tEiuignngs-Syst.) Uebungs-

uiid Vereins-Abend.
Kabclsverger Stenographen-Verein. Uebnngs-Abcnd.

Ans- und Untergang für Könne (S) und Mond (C).
(g utdu/.inn der Sonnt durch glitt» nach niiiNIexr opltiiäir«Z>it>

1900
Aiignst.

30.

. ®
im Süden! Aufgang lllnterga»!»hr Mi». I Ul)t Min.1 ltiir Min Anfgang ff

Nlir Min. \

Meteovokogtsche Kesvachtmrgrn der Stattoir
Miesdade ».

27. August 1900. 7 Uhr
Morgen».

2 Uhr
3cachm.

9 Uhr
Abend». Mittel.

50.0 49L 503 49.8 '
17.0 15.2 14.8 15.4
9.4 11.7 11.6 10.965 91 92 83

NO. S1Ö. NO.— 10.1 —

Barometer*) . . . .
ThermometerC. . . .
Dunstspannnng(mm) .
Rclat. Feuchtigkeit(> )
Windrichtung . . .
Niederschlagshöhe(mm)

*) Die Barometerangabcn si nd auf 0° C. rednciit.

Metter -Kericht des „Mresbadener TagblaU".
Mitgetüeilt auf Grund der Berichte der deutschen Scewarte

in Hamburg.
(Nachdruck verboten.)

30. August: normale Wärme, wolkig, meist beiter, strichweise Negen»sall, windig, Sturmwarnung.

Versteigerung eines Nachlasses, bestehend in Weißzeug, Mobilien rc..
im Auctionslokal Friedrichstraße 47, Vormittags 9'/- Uhr.(S . Tagbl. 400, S . 6.)

Versteigerung von Oelgemälden im Lade» Spiegelgasse1, Vorm.
von 11- 1 Uhr. (S . Tagbl. 400, S . 5.)

Versteigerung des Obstes von ca. 163 Stück Aepfclbäninen und
86  stück Zwetschenbäumen der Gutsverwaltung Villa Sicainbria
bei Eltville. Nachm. 1 Uhr. (S . Tagbl. 397, S . 6.)

Versteigerung des Obstes von ca. 60 Bäumen ans Hofgut Geisbcra.
Nachm. 3 Uhr. (S . Tagbl. 400, S . 6.) B

Versteigerung des Obstes von ca. 30 Bäumen auf dem Danis'schen
Grundstück am Bahnhof Dotzheim. Nachmittags3'/- Uhr.(<2>. Tagbl. 400, S . 6.)

Unter
»hr

12 28 > 8 39 j 7 1b || 11 173)1. 1 8
Hi».

49 B.

GcstciMichc jkcttsprcchstellcn
befinden sich beim Telegraphenamt(Telegramm-Annahmestelle).
Nheinstraße 25, beim Postamt2, Schichenhofstraße3. beim Post-
amt 3. Wellntzstraße 45. nnd beim Postniiit4, TaunnSstraßk1

Hof). Sie sind geöffnet im Souuner (1. April bis
30. iseptember) von7 Uhr. im Winter(1. Oktober bis 31. März)
von8 Uhr Vormittags bei dem Telegraphenamt bis 9 Ubr Abends
bei den,Postämtern2, 3 nnd 4 bis 8 Uhr Abends. An Sonn-
nnd Feiertage» sind die Fernsprechstelle» bei den Postämtern2, 3
und 4 geschloffen. Die Gebühr für ein Gespräch mit Theilnehmern
des Stadtfernsprechiietzes bis zur Dauer von 3 Minuten beträgt
10  Pf . Im Verkehr mit Theilnehmern in den. zum Fernsprech¬
verkehr zugelassenen Orten innerhalb Dentschlauds(zur Zeit 360Orte)
betraflt-die Gebühr für ein gewöhnliches Gespräch bis zur Dauer von
3 Minuten,e nach der Entferiiuiig 20, 25, 50 Pf. u. 1 Mk. Hierzu
kommen noch 25 Pf. Eilbotengebühr, sofern die verlangte Person
zur öffentlichen Sprcchstelle gebolt iverden muß. Für ein dringendes
Gespracg wird die dreifache Gebühr eines getvöhnlichen Gesprächs
erhoben. Bon ansländiicheii Orten sind zuin Sprechverkehr znge-
laffen: Antwerpen und Brüssel. Gebühr für ein gewöhnliche»
Drenmnutengespräch  3 Mk.. für ein dringendes Gespräch9 Mk

Miilhalla -TtzeaLrv.
Gastspiel des Wiener Operctten-Enseinbles. Dir.: MacMarmrll«

Mittwoch, den 29. August.
Der Opernvatt.

Operette in 3 Sitten von Victor Leon und H. von Waldberg.
Musik von 31. Heuberger.

Spielleiter: Herr Dir. Mar Mac,veU.
Dirigent: Herr Kapellmeister SchönfrU».

™ Personen.
Beaublssou. Rentier . . . Herr Linke.
Madame Beanbisson. seine Frau . . . . Frau Eckertsberg.
Henri, Neffe Beaubisson's, Marinecadett. . Frl. Kühna. G.
Paul Aubrier . Herr Nothmann.
Angele, dessen Frau, Nichte der Madame

Beanbisson. Frl. Großkopf.
Georges Dniniel . Herr Haberfelder.
Maguente, dessen Frau . Frl. Lamberti.
Germain, Diener . Herr Schmidkow.
Hortense, Kaminermädchen. Frl. Calliano.
Feodora, Chansonette . Frl. Klein.
Philippe, Oberkellner. Herr Morvay.
Jean. Kellner . Herr Tcrzky.
Baptitte, Kellner . Herr Klemens.
Alfonse, Kellner . Herr Höflein.
Spielt in Paris, heutzutage, in der Carnevalszeitu. zwar während

zweier Tage.
Einlaß 7 Uhr. Aniang8 Uhr.

ReichshsiUen-Ghealcc , Sliflstraße 16.
Täglich  groiie Specialitäteu-Vorstelluiig. Anfang Abends8 Uh».
Uariötstheatcv jnm Emserstraße 40.
Täglich große Specialiräten-Vorstellnug. Anfang Abends8 Uh^

Kfoiienimvg , Sonnenbcrgerstraße 53/55.
Täglich tzlveiids8 Uhr: Große Vorstellung.

Auomäftigc Theater.
Feanlrfurtrr Stadttheater . Opernhans. Mittwoch: Di,

Geisha. — Donnerstag: Der Maskenball. — Schauspielhaus.
Mittwoch: 31ora. — Donnerstag: Hüttenbefitzer.

Kui 'hau .8 zu Wiesbaden.
Mittwoch, den 29. August:

Abonnements-Concerte des städtischen Kurorchesters,
Leitung : Here Concertmeister Hermann Inner,

Nachmittags 4 Uhr:
1. Marche h<5roique . Saint-Saens.
2. Im Walde, Jugd -Ouverture . Brüll.
3. Feierlicher Zug zum Münstera. „Lohengrin“ Wagner.
4. Träume auf dem Ocean, Walzer . . . . Gungl.
5. Romanze . Rubinstein.
6. Hymne und Marsch, Ouvertüre . Gouvy.
7. Fantasie aus „La Traviata“ . . . . . , Verdi.
8. Slavischer Tanz No. 8 . Dvorik.

Abends,8 Uhr:
RassinlAliend,

1. Ouvertüre zu „Dio Belagerung von Corinth“ . . . .
2 . La charite, Terzett . . . .
3. Ouvorture zu „'‘Somirumis“ . #
4. Duett aus „Armida“ . °

Oboe-Solo: Herr Schwartzo. | - .
Clarinetto-Solo: Herr Seidel. r’

5. Fantasie aus „Der Barbier von Sevilla“ . .
6. Ouvertüre zu „Teil“ . J ,
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„Das Leben ist das beste Bach,
Um draus gescheid zu werden. —"
Das ist ein alter Weiser Spruch,
Gar oft bewährt ans Erde» ;
Und mancher, de» Ihr spät begrabt.
Ist doch nicht klug gewesen! —
Er bat das Buch wohl auch gehabt.
Allein — er konnt's nicht lesen.

*

»»*
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(Nachdruck verboten.)

Gin Opfer.
Noma» von H. Hlster.

Erstes Kapitel.
Die jungen Manien der Pension des Fräuleins von

Wedcmeyer befanden sich in großer Aufregung, denn, wie
ons sechzehlljöhnfie Früulein Tlttl vl)tt Wuldefig versicherte,
war die heute Morgen neu angekommene Pensionsgenossin'
„schon" einundzwanzig Jahr alt, mithin eigentlich über die
Pensionszeit hinaus.

„Dabei sieht sie etwas leidend ans", fügte Dini von
Waldcgg mit wichtiger Miene hinzu.

„Also bereits auf dem besten Wege, eine alte Jungfer
zu werden", meinte die füufzchiijährigc Hilde und zog ein
schnippisches Gesicht.

„Was weißt Du denn von alte Jungfer werden, Du
Kiikcn?" spottete Lilli Mendcbnrg, die sich ihrer achtzehn
Jahre wegen einer gewissen Autorität in der Schaar der
jungen Dämchen erfreute.

„Eben soviel wie Du, Lilli", entgegncle die schwarz¬
äugige Hilde keck. „Wenn ich mir dächte, ich wäre mit
einundzwanzig Jahren noch nicht verlobt oder verheirathet
ich wüßte nicht, was ich thäte ." '

Die jungen Mädchen lachte» und sahen sich, empört
scher die Keckheit der Jüngsten unter ihnen an. Tini von
Waldcgg aber sagte: „Ja , weißt Du denn, ob unsere neue
Pensionsgenossin nicht schon verlobt ist?"

„Ach, was Du sagst? Erzähle doch! — Das ist ja
furchtbar interessant" . . . so klang es von den frischen
Mädchenlippen, und alle zehn jungen Damen drängten sich
um Tini Waldegg, welche wie eine Fürstin lächelnd da-
ftand und sich an der Neugierde ihrer Mitpeusionärinuenweidete.

„Was weißt Du denn?" —
„Sei doch nicht so grausam!"
„Spanne uns doch nicht ans die Folter . . ."
Da nahm den» Tini Waldegg eine unendlich wichtige

Miene an und sagte, indem sie die kleine Hand wie zum
Schivure emporhob:

„Schwört mir, daß Ihr mich nicht verrathen wollt!"
„Wir schwören" , hallte cs dumpf im Chor zurück.
„Hilde, Du mußt mir auch noch Dein Ehrenwort

geben", mahnte Tini.
„Ich gebe Dir mein Ehrenwort", versetzte die kleine

Hilde, die in diesem Angcnblicke Alles, was sie besaß, hin-
gxgebcn hätte, um das Geheimniß zu erfahren.

„Nun denn, so hört", fuhr Tini Waldegg flüsterild fort.
»Heute Morgen saß ich mit meinem Skizzcnbnch in der
Älstereu Jasminjaube drunten im Garten und zeichnete den
alten knorrigen Lindenbaum auf dem großen Nasenplatz ab.
Es ist das mein LicblingSbanm. . . ."

„Das wissen wir! Aber was hat der Lindenbauin mit
«er neuen Pensionärin zu thnn?" sagte Hilde.

Tini warf der Sprecherin einen vernichtenden Blick zu.
„Wenn Ihr mich stets unterbrecht, erzähle ich nichtweiter."
„Wir unterbrechen Dich nicht mehr!" —
„Sei doch aber auch still, Hilde!"

„Mein Gott, ich bin ja schon still. . .
„Du mußt stets dazwischen sprechen!"
„Ich bitte recht sehr — das ist nicht wahr!"
Der Streik drohte lebhaft zu werden. Da mischte sich

Lilli Mendeburg ein und stellte die Ruhe wieder her, sodaß
Tini Waldegg fortfahrcn konnte:

»Als ich fast fertig mit dem Zeichnen war, hörte ich
Jemand den Hauptwcg entlang kommen. Ich lugte durch
die Blätter und sah Fräulein von Wedcmeyer mit einem
älteren, vornehmen, ganz in Schwarz gekleideten Herrn den
Weg herabkommen. Unmittelbar vor der Jasminlaube
blieben sic stehen, ich fürchtete schon, sie würden eintreten,
aber sie dachten nicht daran, sondern setzten ihr Gespräch
fort, ohne niich in der Laube zu sehen. Und was ich dahörte. . ."

„Nun? — Ah, das ist ja riesig interessant!"
„Was hörtest Du? — Erzähle doch!"
„Der alte vornehme Herr sagte: „Ich bitte also, mein

verehrtes Fräulein, ans den GemüthSznstand meiner Tochter
Rücksicht zu nehmen. Ich habe Ihre Pension gewählt, weil
dieselbe in dieser kleinen Stadt, fern von dem Treiben und
dem Lärm der Welt liegt. Meine Tochter bedarf der Ruhe
des Körpers, wie der Seele und erheiternden Umgang.
Sie wissen ja jetzt Alles, mein Fräulein, was mich bewog,
meine Tochter Louise zu Ihnen zu bringen — das un¬
glückliche Verhältniß mit jenem Herrn muß sie ganz und
gar vergessen. . ." ja, das sagte er: Das unglückselige
Verhältniß mit jenem Herrn . . . . deutet das- nicht auf
einen furchtbar interessanten Roman hin?"

„Ja—  allerdings! — Aberweiter . . erzähle weiter!"
„Fräulein von Wedemcyer in diesein Augenblicke zu

sehen", fuhr Tini fort, „war furchtbar komisch" . Sie setzte
ihre würdevollste Hofdamenmiene auf, machte eine stolze
Handbewegung und sagte: „Excellenz können sich auf mich
verlassen, ich werde ganz Ihren Intentionen gemäß ver¬
fahren. . . ."

Die kleine Schelmin ahmte hierbei die Art und Weise
der würdigen Pensionsvorsteherin in solch komischer Weise
nach, daß alle jungen Mädchen in ein schallendes Gelächter
ansbrache». Das spornte Tini Waldegg nur noch mehr in
ihren Kunstleistungen an und ganz im Tone des Fräuleins
von Wedcmeyer fuhr sie fort:

„In Rücksicht ans das Gefühl der meiner Obhut an-
vertrauten jungen Damen pflege ich freilich Damen, welche
— hm, welche bereits älter sind und bereits eine — eine
gewisse Erfahrung im Leben gewonnen haben, nicht in
meine Anstalt aufznnehmcn. Aber Euer Excellenz zu Liebe
will ich niich gern der Aufgabe unterziehen. Euer Excellenz
Tochter auf den rechten Weg zurückznleiteu. Ick, muß
allerdings zur Bedingung machen, daß. von der Vergangenheit
Ihrer Fräulein Tochter nicht die Rede ist. Ich muß das
Gefühl der mir anvertrantcn jungen Damen schone» . . .
meine Anstalt wird nur von jungen Damen aus den ersten
Faniilien besucht. Sogar Seine Hoheit der Herzog von
Waldenburg empfahlen meine Pension, denn ich war
mehrere Jahre Hofdame bei Ihrer Hoheit der Prinzessin
von Waldenbnrg-Trantcnstein-Svndersheini."

Ein unbändiges Gelächter der jungen Mädchenschaar
unterbrach die mimischen Knnstleistungen Tinis, die schließ¬
lich selbst in das Gelächter mit einstimmte.

Plötzlich öffnete sich die Thür und eine hohe Diskant-
stimme rief in strengem Tone:

„Aber, meine Damen, was geht denn hier vor?"
Augenblicklich trat tiefe Stille ein und die jungen Mädchen
huschten rasch auf ihre Plätze, um die verlassene Hand¬
arbeit wieder anfzunchmen.

„Nun, erhalle ich keine Antwort?" fragte die in das
Zimmer eiugetretcne Pensionsvorsteherin.

„Ah, Fräulein von Wedemeycr", entgcgnete Lilli Mende-
bürg mit verlegenem Lächeln, „Tini Waldcgg erzählte solch

[ eine komische Geschichte und da mußten wir herzlichlachen. . . ."
„Ich bin keine Gegnerin einer ans dem Herzen

kommenden Fröhttchkeit", sprach Fräal m von Wedcmeyer,
bereits milder gestimmt, „aber man lacht nicht so laut und
unbändig— das_ist nicht fair, meine Damen. In der
wahrhaft guten Gesellschaft lächelt man nur. — Doch jetzt
Bitte ich Sie, Ihre Handarbeiten fortzulegen. Ich bringe
Ihnen eine neue Hansgenossiu. . . ."

Mit begreiflicher Neugierde hatten die jungen Mädchen
bereitŝ die junge Dame beobachtet, welche zugleich mit
Fräulein von Wedcmeyer eingetreten war. Alle fanden
die Fremde„furchtbar interessant", nur ein wenig zu alt,
meinte die fünfzehnjährige Hilde.

In der That paßte die schlanke, in ein schlichtes, zart¬
graues Sommerkleid gehüllte Gestalt der Freniden mit dem
blassen, ernst-wehmülhigcn Gesicht, das herrliches, licht¬
blondes Haar in reichen Wellen umrahmte, nicht recht hinein
in de» Kreis der ausgelassenen jungen Mädchen, denen der
jugendliche Uebermuth aus den blauen, grauen und braunen
Angen blitzte.

Die Fremde sah eher wie eine Lehrerin und Erzieherin
dieser jungen Dämchen aus, als eine Freundin und Pensions¬kameradin.

Diese Beobachtungen machten auch die jungen Mädchen,
die in scheuer Zurückhaltung auf die fremde Erscheinungblickten.

„Fräulein Louise von Warnstedt", fuhr die Pensions-
Vorsteherin fort, „wird für einige Monate unsere Haus-
genossi» sein, nicht als Schülerin, wie Sie, meine Damen,
sondern um ihre angegriffene Gesundheit in der frischen
Luft unserer Berge und Wälder zu stärken. Ich bitte Sie,
meine Damen, Fräulein von Warnstedt als Freundin zubegrüßen. . . ."

Ein sanftes, freundliches Lächeln schwebte um die etwas
blassen Lippen Fräulein von Warnstedts. Sie trat auf
Lilli von Mendeburg zu, die als Aeltestc die Wortführerin
der jungen Dämchen mar, und reichte ihr die Hand.

„Ich hoffe, wir werden Freundinnen werden, Fräulein",
sprach sie mit weicher, angenehmer Slimme.
Lilli Mendeburg erröthete und stotterte: „Ich hoffe es

auch, gnädiges Fräulein. . . ."
„Wir nennen uns hier mit unseren Vornamen", nahm

Fräulein von Wedemeyer lächelnd das Wort. „Das ist
gemüthlicher. — Also hier ist Lilli von Mendeburg, hier
unsere schelmische Tini Waldegg, hier unser Nesthäkchen
Hilde Baruer und hier Anne, Mary, Thilde, Hans! und
Grcthchen. . . ."

Jedes der jungen Mädchen inachte bei Nennung seines
Namens eine vorschriftsmäßige Verbeugung und reichte
Louisen von Warnstedt die Hand.

„So wäre den» die Bekanntschaft gemacht, meine Damen",
fuhr die Pensionsvorsteherin fort. „Jetzt lassen Sie die
Handarbeiten ruhen und kommen Sie hinaus in den Garten.
Auf dem Tennisplatz werden sich die Damen schon näher
kennen lernen. Also, allons, mesdames! — Fräulein Lilly,
reichen Sie Fräulein Louisen den Arm und zeigen Sie ihr
unseren Garten und den Tennisplatz. . . Sie spielen doch
Tennis, Fräulein Louise?"

„Nur sehr nngeschickt. . . ."
„Ah, Sic müssen das lernen! Tennis-Spielen ist sehr

gesund— meine Prinzessin—Sie wissen, Fräulein Louise,
daß ich mehrere Jahre Hofdame bei Ihrer Hoheit der
Prinzessin von Waldenburg-Trautenstein-Sondersheim war
— meine Prinzessin war eine leidenschaftlicheTennis¬
spielerin, bis sie zu korpulent wurde. Nun, an diesem
Fehler leiden wir ja alle nicht", setzte sie, ihre eigene
Magerkeit ironisirend, hinzu, „also vorwärts, mos damss!"

(Fortsetzung folgt.)

Kein Laden . — Grosses Lager.
Wiesbadener Frauen-Verein.

Der Laden des Fraueu-Vcreins, Neugasse9, empfiehlt
stin Lager fertiger Wäsche, handgcstrickter Strümpfe, Röcke,
Jäckchen rc. Nicht Vorräthigcs wird in kürzester Zeit und
«ci billiger Berechnung angefertigt. Der Laden ist Mittags
do» 1- 2 Uhr geschlossen. I<206

Kauft Media-Socken,
aussen Wolle, innen Leinen,

von den ersten Aerzten Deutschlands als l»«*stes
Wittel gegen

■■ Wi

und UllI *43Il verkaufe durch Ersparnis hoher
Lademniethe zu äusserst billigen Preisen.

FrÜZ Lehmann, Goldarbeiter,
Langgasse 3,1 Stiege, au d. Marktst rasse.

Kntifn. Tausch von altem(Joldu. Silber.

II.
empfohlen. Grösste Haltbarkeit garantirt u. billiger
als andere' Strümpfe. 10187

Wcbcrgnsic I . Hanauer Hof.

Hund- li. Neifckosfer
kaufe» Sie in größter Auswahl solid und billig bei 7872

t ' . tanmierl . Sattler,
Mctzgergassc .‘55, nächst der Goldgassc

Ohpnrrttium schnell und preiswert!,.

Dnilfsachtil tTt
von der einfachsten di? zur elegantesten
Ausführung, liefert rasch, gut und zu
ninsiigsteu Preisen die Bttchdruckerei
von 2466

Carl Sclme^clber̂:er&€ie.
(Juhad . Carl Schnegelberger Wwe.),

2« . Marktstratzc 2(5.
Comptoir im Hofe links, Parterre.

Fnszboden-Oelfarbe p. Pfd . 85 Pf .,
Fusibodeit-Glanzölfarbc « per 40 Pf .,
Fußvodtti -P .ttcnt -Büchsett-Latk 1.80 Mk.

empfiehlt «7»»-! «i »s, Grabenstraße 30. 11281

neiieste ( oaiMiriM'tion.
f)|)iir «aiii *ter fnas -V<*rbruiirli,

empfiehlt in verschiedenen Grössen 10186

Nerostr. 18. LOUIS Weygandt , Neroslr. 18.
__ M « | iler »i liiiiir il u . Installateur.

Er . Mittags - nnv Slvcndtisch.Langgaise 6, 2 Tr. 10923
• § § * § (§ ) « KKGKKAKGK

G _ _ » putliekcr Schweitzer *« 8« hygienischer Schutz . I
S ~ D.-R.-G. No.  42469. « uin .» i. (•)
9  Tau,ende von AnerkeiinittigSschreibci» vou Aerzten <8>

u. A. lientu zur Einsicht aus. G>)
1/1 Sch. (12 Stück) . . . 2.— Mt . (G)
2/1 .. 3.80 Mk., a/1 8 . - „ <§r2 i,io (Hg

or , . Porto 20 Pfg. */
erhall,K. *»°^ «»>» " «« ■/{; 1

»' «- »»,Uiche» Präparate sind Nachahmuugc.n K
ÄZ " Holzmarklstr. 69/70. ®
45ro,pcite verschlage», gratis und franco. 8

«U »•».« KKGKHKKKH KHHM K KHGKKHKGG
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> Obst -Bersteigerung.
Freitag,

Versteigere ich
den 31 . August l . I . , Nachmittags 2 Uhr,
am alten Friedhof für Frau Müller und

Herrn SPulir die Crescenz von 13 C^ fcSO &tUllCft,i Birnbaum und 1 Nnszbanmâeu
gleich baare Zahlung.

Sammelplatz: */*2 Uhr Ecke Feld - und Ketterstraße.
Asriaolsl,

Anetioriator und Taxator,
_Bureau : Fanlbrnnnenstr. 8.

R68lLlU1 ' LL< L0I1
Ecke Hellmnnd - u . Vertramstraste.

Frisch gekelterten süßen Apfelmost
Per Schoppen 12 Pf.

Feinste Süßrahmbutter,
stets frisch, Pfd . Mt . 1.35.

40 Pf . Garantirt reinen Himbeersaft per Psd. 50 Pf.
J.  s . imni ». Grabenstratze 3. 11381

50 Pf . Fst. Süßrahmmargarine, tägl. frisch, 60 «. 80 Pf.
40 Pf . Fst. Gelees Pfd . 30 n,25 Pf .. IQ-Psd.-Eimer 2.00.

Ml1.05. AMMerM. 1.05.
bei 5 Pfund 93 Pf .,

feinste Süßrahmbutter , vom Block und tut Packet,
zum billigsten Tagespreis.

M. JecM , 4. Saalgasie 4 .
Sansrab mbnitter,

bei 5 Pfd. und mehr a Mk. 1,10.

laudbiitterd°>»->«,&  97 Pf.
Q. F. W. Schwanke, Schw gfo?4?r 49~

Neue Kartoffeln, neue,
«na^ nn .n liomim , Kumpf 24 Pf., Ccntner2 Mk. 75 Vs . ,
Manskartosfeln Kumpf 40 Pf.

yit « Sl» lielil »» el >, Schwalbacherstraße 71. Tel. 852.
u. Mirabelle » srlsch vom Baum
Seeroblttstraße 20/22 , Gärtnerei.

Gebrauchs- Muster - Schutz
mm  U-RI-MA lYaarenzeichen etc.,

Ernst Franke,
erwirkt 8001
( ' iv . - Ingen .,

Kalmliofstr . IS.

Soxhlet-Apparate und sämmtliche
Ersatztheile dazu , Milchflaschen,
Sauger, Beissringe, Kindermehlc,
Milchzucker etc. empfiehlt billigst

Med.-Drog. Apoth. berlai li , Kirclig 62.
werden unter Garantie angesertigt

SSi .VSv 'L L Kirchgafle 0, Hinterft . 1 St.
Geldschrünke» großeu. kleine, sowie ein vor¬
zügliches Pianino bill. zu verk. Friedrichstr. 13.

Zu verkaufen Villa
Alwinenstrasse 22, der Neuzeit entsprechend aus¬
gestattet. Hausfläche: 230 □ -Mtr. Grundstücks¬
fläche: 1436Q -Mtr. Preis : 120,000 Alk. Besichtigung
täglich, auch Sonntags, zwischen 4 und 6 Uhr.
Eigenthümer : Itr , 4M. ISriigeltnann in
■tonn a . Itli . , Bachstrasse 58. 11264

-" WWUWMZ mm

Weinkeller sofort zu vrruiicthen.
Wiv. H » r « , Helcnenstraße 4.

Laden
mit schöner Einrichtung, nahe am
Kochbrnnnen, unter günstigen Be¬
dingungen sofort zu vermiethen
Nerostraße 12.

Adelheibstr. 9, Gth. 1 St ., ist c. möbl. Z . mit
sep. E. an e. H. zu v. 5611

Orantenstraße 41, Bdh . 3 St ., ein schönes Zimmer für
nionatlich 23 Mk. mit Kaffee und Bedienung zu vermiethen.

Kl . Familie sucht per l . Oktober ob. später 3—4 Zimmer
nebst Zubehör in anständigem Hause. Offerten mit Preis unter
f» . I » . 310 an den Tagbl .-Verlag.

(Q>

i

♦ ♦ Jeder  Fremdet H
der nach Wiesbaden kommt, fei es zu kürzerem oder dauerndem Aufenthalte, fei darauf aufmerksamgemacht,
daß das „Wiesbadener Tagblalt " — gegründet ,852 — die älteste, beliebteste, billigste und dabei
umfangreichste Zeitung Wiesbadens ist(täglich2 Ausgaben, Sonntags und Illontags je eine, Preis
fr« Pfg . monatlich ) und sich eingebürgert hat wie kein anderes Blatt , von haus zu haus , von Familie
zu Familie.

Neben einem sehr reichhaltigen redaetionellen Theite bietet das „Wiesbadener Tagblatt " einen
Anreigentheil von unübertroffener Ausdehnung, da das„Wiesbadener Tagblatt"allgemeines Inferlions-
ovgan der Wiesbadener Grfchäftsioelt ist, aber auch zu anderen Veröffentlichungen aller Art, besonders
zu den Familien-Nachrichtcn (Geburts-, verlobnngs-, Herraths- und Todes-Anzeigen) und dem Arbeits-
Markt, von Jedermann benutzt wird. Die für das Fremden-Publikum und neuzttziehende Einwohner
Wiesbadens wichtigen öffentlichen Brliannkmachungcii der Stadt Wiesbaden werden im „rviesbadener
Tagblatt" aufgenommen. Dieselben können unentgeltlich eingesehen werden in den mehrfach aufgelegten
Exemplaren des „Wiesbadener Tagblatt" in der Schalterhalle des Verlags Langgaffe 27. Einzelne
Tagblatt -Nummern kosten5 pfg . Man •

abcmtirtMdas„ftüfesbator Tsgblatt"
*m Verlag Langgaffe 27, in den zahlreichen Ausgabestelle» in alle» Theilen der Stadt und bei allen kaiser¬
lichen Postämtern.

Das „WiesbadenerTagbmtt" wird von lröttiglichrn, rontmnnalständifchcn, städtischen und
anderen Staats - und Civilbehörden, insbesondere von der bgl. Staatsanlvaltschaft und den
stgl. Gerichten zu Publikationen benutzt.

Die Fremdenliste, die Programme der Curhaus - Conccrke, die Ankündigungen der
hiestgrn Theater (darunter die ausführlichen Jette! des Hoftheaters lind des Residenz-Theaters), die
auswärtigen Familien -Nachrichten, die Bekanntmachungen aus dem Vereinsleben und alles Andere,
über das der Fremde und Einheimische unterrichtet zu sein wünscht (Fremdenführer, Tages-veranstaltimgen,
Vereins-Nachrichten, Wetterberichte, Verkehrs-Nachrichten), findet sich im „Wiesbadener Tagblatt".

Gratisbeilagen des „Wiesbadener Tagblatt" sind: „Amtliche Nnlrigen des Wiesbadener
Tsgblatt ", enthaltend Bekanntmachungen hiesiger und auswärtiger Behörden, „All -Naffan". Blätter für
alte naffauifche Geschichte und Kulturgeschichte, die „Illustrirte Kin'derzeituiig", das „Aerziliche Hausbuch",
das „Rechtsbuch", die„Haus- und landwirthfchaftliche Rundschau", zwei„Taschenfahrpläne", der„Tagblatt.
Aalender" und die„verloosungsliste".

Schächfeeunde feien auf die Rubrik„Schach". Brgan des Wiesbadener Schachvereins, verwiesen,
welche das größte Interesse der Anhänger des Schachspiels findet und jeden Sonntag erscheint.

Bei der einheimischen Bevöstreruiig bedarf das „Wiesbadener Tagblatt " keiner weiteren Empfehlung,
dort ist es seit fast einem halben Jahrhundert überall Zu finden,

veil unentbebrlich für Jeclermmn»

svil der Reise zurück.
_ Dr. Kempner.

des 11 üeis © zurück.
_ Pr . Towton . 1,275

Für ein 13-jähriges Mädchen wird für längere Zeit gute
Pension gesucht. Liebevolle gewissenh. Aussicht Bedina., am liebsten
in Schul-, Pfarrhaus od. bei einem Arzt in n. Nähe' Wiesbadens.
Off, mit P reis unter fi». «» S » l» an den Tagbl.-Verlag. 11334
, Kl. Caflaschrank und leicht. Fahrrad , tadell. Maschine,
bill. zu verkaufe» Rbeinstraße 73,  Frtsp.

Kinderwagen billig zu verkaufen Wellritzstraße 44, Hth. 1 I.
zu kaufen gesucht. Näheres im

_ Tagbl.-Verlag._ 11363
Boxer , sehr hübsches Thier, billig abzugeben.

f Wo ? fnflt der Tagbl .-Verlag.  11362Hund
Gebrauchte Flaschen , Krüge u . Dgl. kauft» Kranz,

Plattcrstraße 5, 1, Bestellung bitte per Postkarte.
” Junges sauberes Hausmädchen z. 1. September gesucht
Gr . Bnrqstraße 16. Sticker eigescbäft.

Lehrmädchen für Weißzeugnäherci sucht gegen
sofortige Vergütung 10373

«Earl Claes , Bahnhoffstraße 3.
Eine r. Frau sucht einen 'Laden oder ContSr SlbendS

zu reinigen . Frankenstraße 14._ _ _ _

Brav ec tüchtt- er HansbnrsHe
gesucht. » na . VPOINV Kg». Hoflieferant . 11364

Verloren vom Bahnbof bis zur Eniserstraße eine
goldene Brosche mit einem Stein in

der Mitte. Abzugeben gegen Belobnnng Emffrstraßc 37, Part , r.
Verloren eine Brache " mit 3 Steinen im Kurpark, Rhein-,

Wilbelin- od. Moritzstraße. Abzug, gegen Belohn. Moritzstr. 14, 2.
Ein dunkelbrauner beutdier Jagdhund, knrz-

©Käjgpr haarig, auf den Namen Hektar hörend, hat sich
verlaufen. Gegen hohe Belohnung abzngeben beim Gastwirth
tw. kotz, „Zum Taunus", Lahnstr. Vor Ank. !v. gew. 11336

Entlallfeil cill Rehpiuschcr
mit rother Hnlsquastc und Schellen -Hnls-
band. Abzugeben gegen gute Belohnung
Dvtzheimerstraste « K. 11337

weiß Mit schwarzen Flecken am
4 L L - Kopf, aus den Namen „ Bob"

hörend, entlaufen. Abzngeben gegen gute Belohnung bei 11372
__ Conr . Tack & Co, . Langgaffe 33.

Wieder für i.? Hoffcntl. ! Sei herzl. gegr. n. willk. !

1111111 rmi ■Q

Vanksstgmrg.
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme an

dem schweren Verluste meines unvergeßlichen Vaters,
unseres Großvaters , Schwiegervaters, Bruders und
Schwagers,

Herrn Jalrob Michei)
sowie seinen Mitarbeitern der „Maschinenfabrik
Wiesbaden" und für die zahlreichen Vliimenfpendeii
unfern herzlichsten Dank.

Die trauernden KiuterbUebenr».

Ans de» Wiesbadener Cioilstandsregistern.
Geboren. 23. August: dein Schreinergehülfen Theodor Schalck e.

T .. Lina Jakobiiie. 24. August: dein Taglöhner Ildolf Molitor
e. S ., Georg; dem BürcangehiilfenHeinrich Rührig e. S ., Rudolf
Heinrich. 25. August: dein Bierbrauergkhnlsen Joseph Weber e.
T „ Mina. 26. August: dem Taglöhner Aiidreas Köhler c. T.,
Plaria Anna. 27. Äug.: betu Schuhmachergehülse» Max Wüst
e. S ., Wilhelni. 28. Ang.: dem Taglöhner Johann Lamm e. S .»
Gustav Friedrich; dem Taglöhner Adolf Müller e. S ., Adolf
Friedridi.

Aufgeboten. Schreinermeffter Engelbert Lehna zu Nanenthal mit
Siisanna 2Veber hier. Sdilossergehülfe Jakob Wintermeher hier
niit Hedwig Junghaniis hier. Ober-Lciiiiiant im 5. Wests.
Infanterie -Regiment No. 53 Hngo Wilhelm Mund zu Wln-Dentz
mit Leonic AUcrt hier. Gärtnergel,iilfe Philipp Endlich hier mit
Helene Uhrig hier. Hoboist Uiiteroffizier Otto Hollsteiii hier mit
Marie Moser hier. Hoboist Unteroffizier Louis Griebel hier mit
Emma Erbstößer hier.

Verehelicht. Fnhrknecht Georg Ott hier mit Luise Löhr hier.
Bauführer August Hengst, hier mit Lisette Schweitzer hier. Kgl.
Kanittiermnsiker Karl Klupp hier mit Elisabeth Spreiiger hier.

Ans auswärtigen Zeitungen und nach direkten
Niittheilnuge».

Geboren. Ein Sohn : Herr» Leutiiant Fritz Schicckel, Straßbnrg
nn Elsaß. Herrn Geh. Ober-Neg!erungsrath von Jongiiieres,
Berlin. Herrn Landrath Kaufmann, Malmcdy. Herrn Leopold
Eappel, Düsseldorf. — Eine Tochter: Herrn Pfarrer Gottfried
Scheele, Berlin. Herrn Gerichts-Affessor Mecke, Bonn. Herrn
Regierungs-Assessor Ho. zur. Ernst Wcgner, Flensburg. Herrn
Oberlehrer Otto Günzer, Magdeburg. Herrn Ober-Leutnant
Vent, Dresden. Herrn Leutnant Ritter, Berlin.

Verlobt. Fräulein Maria von Scheel mit Herrn Br. mcd. Otto
Hauser, Berlin, ssräut . Mieze von Berger mit Herrn Leutnant
Oldwig von Natzmer, Hirschbcrgi. Schl? Frist,!. Maria Lingler
mit Herrn Berginspcctor Adolf Dröge, St . Johann - Snlzbach.
Fräulein Irmgard von Sinncx mit Herrn Leutnant Armin von
Schoenfeldt, Freibnrg i. B.

Verehelicht/ Herr Negiernugs-Asstssvr Fritz Polhniaim mit Frmü.
' Elsa Bertelsmann, Bielefeld. Herr Oberlehrer Dr. Karl Lichtcr-

beck mit Fräulein Maria Bainvcns, Münster. Herr Gerichts-
Referendar Dr . Karl Bigenwald mit Fräulein Reith Schwan».
Krefeld.

Gestorben. Herr Hauvtman» Maximilian Franck, Darmstadt.
Herr EiscubahndirectorGeorge Fant , Rtarier̂bad. Herr Zahn¬
arzt Dr . Franz Haasc, Wismar. Herr Ober-Rcgicrnngsraih
Karl Wnidthorst, Planster i.W. Herr Justizrath Br.jur . Lochte,
Magdeburg. Heer Fabrikbesitzer Franz Karl VcUingcr, Fulda.
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